Oeffentlicher Anzeiger. 


(Beilage zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig Nr. 28.) 


N 20. 


Polizeiliche Augelegenheiten. 

2922 Der am 19. Juni 1891 zu Zeisgendorf ge⸗ 
borene Knabe Paul Johannes Cielski, Stiefſotzn des 
Arbeiters Carl Mirchel, ſoll in die Zwangserziehungs⸗ 
Anſtalt zu Tempelburg bei Danzig aufgenommen 
werden. Der Stiefvater des Knaben iſt am 19. April 
d. J. mit ſeiner Familie von Dirſchau angeblich nach 
Neukirch Kreiſes Pr. Stargard verzogen, dort aber 
nicht zu ermitteln geweſen. 

Ich erſuche, nach der Familie Mirchel Recherchen 
anzuſtellen, den Knaben Paul Johannes Cielski eventl. 
an die Zwangserziehungs⸗Anſtalt zu Tempelburg bei 
Danzig abliefern zu laſſen und mir vom Geſchehenen 
Mittheilung zu machen. 

Dirſchau, den 8. Juli 1899. 

Der Landrath. 

2923 In der Nacht zum 14. Juli d. J. iſt der 
Wittwe Helene Krauſe in Conradswalde ein Fuchs⸗ 
wallach, 12 Jahre alt, ungefähr 5 Fuß groß, mit 
weißen Hinterfeſſeln und Bläſſe entwendet. 

5 Jeder, der über den Verbleib des erdes, oder 
über den Thäter Auskunft zu geben SC wird er- 
ſucht, zu den Acten 3 J 575,99 Nachricht zu geben. 

Elbing, den 15. Juli 1899. y 

Der Erſte Staatsanwalt. 
Steckbriefe. 

2924 Der Erſatz⸗Reſerviſt Wirthsſohn Jurgis 
Paulikat, am 26. Januar 1869 zu Gr. Rudminnen 
Kreis Pillkallen geboren, entzieht ſich der militäriſchen 
Kontrolle. Derſelbe iſt zuletzt am 30. Dezember 1898 
vom Amtsgericht Greifenhagen wegen Bettelns mit 
2 Wochen Haft beſtraft. 

Alle Militär⸗ und Civilbehörden ſowie die 
Herren Gendarme werden ergebenſt erſucht, nach 
P. Paulikat zu recherchiren und ihn im Ermittelungs⸗ 
Aue zur Anmeldung beim nächſten Bezirksfeldwebel 


anzugulcen. 


Insterburg, den 31. Mai 1899. 

iche Bezirks⸗Kommando. s 
a er Erſatz⸗Reſerviſt — Scharwerker — Karl 
18800 Vaniſch AC Labiau, geboren am 4. Februar 
militairiſchenuadden Kreis Labiau, welcher ſich der 
geweſen. Kontrole entzieht, iſt nicht zu ermitteln 

Sümmtli AE 

darme werben ef Polizeibehörden und Herren Gen⸗ 
gehende Ermitteln „ nach dem Genannten recht ein- 
i ungen anftellen, denſelben im Be- 


Ausgegeben Danzig, den 22. Juli. 


1899. 


tretungsfalle zur ſofortigen Anmeldung bei ſeiner 
Kontroͤlſtelle anhalten und hierher Nachricht geben 
zu wollen. 

Wehlau, den 4. Juli 1899. 

Königliches Bezirkskommando. 

2926 Gegen den Arbeiter Michael Kallwellis, 
zuletzt in Elbing aufhaltſam geweſen, jetzt unbekannten 
Aufenthalts, geboren am 6. September 1875 zu 
Dittauen Kr. Memel, Eltern: Erdmann Kallwellis 
und Catharina geb. Klein, evangeliſch, welcher flüchtig 
ift, oder fih verborgen halt, ift die Unterſuchungshaft 
wegen Hausfriedensbruchs pp. verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften, in das 
nächſte Gerichts⸗-Gefängniß abzuliefern und hiervon zu 
zu den diesſeitigen Acten 5 D 199/99 Mittheilung zu 
machen. e 

Elbing, den 1. Juli 1899. 

Königliches Amtsgericht. 
2927 Gegen den 28 Jahre alten Maurer Iguatz 
Wiſotzki, von hier, deſſen Aufenthaltsort unbekannt 
iſt, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen Schöffen⸗ 
gerichts zu Mewe am 18. November 1898 erkannte 
Geldſtrafe von 20 Mark, im Nichtbeitreibungsfalle eine 
Gefängnißſtrafe von 4 Tagen vollſtreckt werden. Es 
wird erſucht, dieſe Strafe zu vollſtrecken und davon 
zu den hieſigen Akten D 126/98 Nachricht zu geben. 

Mewe, den 3. Juni 1899. 

Königliches Amtsgericht. 
2928 Gegen den Arbeiter Marian Deuter aus 
Michlau bei Strasburg Weſtpr., welcher ſich verborgen 
hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Meineides 
verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern D / 39/99 — 12. 

Beſchreibung: Alter 31 — 32 Jahre, Größe 
mittelgroß, Statur mittel, Haare dunkelblond, blonder 
Schnurrbart, Augenbrauen blond, vorn fehlt ein Zahn, 
Geſichtsfarbe geſund, Religion katholiſch, Sprache 
polniſch und etwas deutſch. 


Kleidung: blaue betragene Poſener Mütze mit 


Lederſchirm, ein kurzes Jacket (Farbe verſchoſſen) mit 
rother Paspelirung an der oberen Kragenkante, 
dunkele Stoffhoſen, kurze Stiefeln. 

Beſondere Kennzeichen: trägt den Kopf nach der 
Seite und nach vorn geneigt; Deuter dürfte ſich auch 
Johann Kraſchinski nennen, da er von ſeinem Ver⸗ 


wandten gleichen Namens aus Anielewo Kreiſes 


Strasburg eine Quittungskarte als Legitimation bei 
ſich führen ſoll. 

Thorn, den 10. Juli 1899. 

Der Unterſuchungsrichter bei dem Königlichen Land⸗ 
gerichte. 

2929 Gegen den Arbeiter Otto Julius Gutowski 

aus Danzig, geboren am 5. Juli 1876 zu Danzig, 

evangeliſch, welcher flüchtig iſt, oder ſich verborgen 

hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Körperverletzung 

mittels Meſſers verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften, in das 
nächſte Gerichts⸗Gefängniß abzuliefern und zu den 
Akten II J 268/99 Nachricht zu geben. 

Beſchreibung: Alter 23 Jahre, Größe 1,65 m, 
Statur ſchwächlich, Haare blond, Stirn hoch, etwas 
Schnurrbart, Augenbrauen blond, Augen grau, Zähne 
vollſtändig, Kinn rund, Geſicht rund, Geſichtsfarbe 
blaß, Sprache deutſch. 

Kleidung: blauer Jaquetanzug, Gamaſchen und 
blaue Mütze. 

Beſondere Kennzeichen: Am 
ein Anker und ein Stern tätovirt. 

Danzig, den 12. Juli 1899. 

Der Erſte Staatsanwalt. 
2930 Gegen den Maler Paul Zander, zuletzt in 
Hamburg wohnhaft, geboren in Danzig am 22. Juni 
1878, katholiſch, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine 
durch Strafbefehl des Königlichen Amtsgerichts zu 
Danzig vom 8. November 1898 erkannte Gefängniß⸗ 
ſtrafe von 1 Tage vollſtreckt werden. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das nächſte Juſtiz⸗ 
gefängniß abzuliefern, uns aber zu den Akten 10 C 
188/98 Nachricht zu geben. 

Danzig, den 5. Juli 1899. 

Königliches Amtsgericht 14. 
2931 Gegen den am 26. März 1858 zu Rakowitz 
geborenen Schuhmacher Johann Zgubinski aus Tuchel, 
welcher ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Körperverletzung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichts⸗Gefängniß abzuliefern, ſowie zu 
den diesſeitigen Akten gegen Zgubinski und Genoſſen 
D 93/99 ſofort von der erfolgten Einlieferung Nach⸗ 
richt zu geben. 

Neuenburg Weſtpr., den 12. Juli 1899. 

Königliches Amtsgericht. 
2932 Gegen den Knecht Wladislaus Deja, geboren 
am 11. October 1880 zu Damerau, Kreis Flatow, 
zuletzt in Abbau Lichtenhagen bei Schlochau, welcher 
ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
Diebſtahls und Urkundenfälſchung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern, hierher aber 
ſchleunigſt Mittheilung zu machen. (3 J 189/99). 

Braunsberg, den 11. Juli 1899. 

Königliche Staatsauwaltſchaft. 
2933 Gegen die Kellnerin Anna Wanda Stek oder 
Stoeck, geboren am 23. November 1880 zu Johannis⸗ 


linken Unterarm 
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thal, Kreis Inowrazlaw, zuletzt in Danzig aufhaltſam 
geweſen, welche flüchtig iſt, oder ſich verborgen hält, 
iſt die Unterſuchungshaft wegen Unterſchlagung 
verhängt. 

Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften, in das 
nächſte Gerichts⸗Gefängniß abzuliefern und zu den 
Akten II J 459/99 Nachricht zu geben. | 

Danzig, den 13. Juli 1899. | 

Der Erſte Staatsanwalt. 
2934 Der Arbeiter Paul Haak entzieht ſich der 
Verpflichtung zum Unterhalt ſeiner Ehefrau und Kinder, 
und ſoll dieſerhalb gegen ihn auf Grund des § 360 
ad 10 des Reichsſtrafgeſetzbuchcs vorgegangen werden. 

Es wird erſucht, nach dem p. Haak, welcher ſich 
jedenfalls im Kreiſe aufhält, zu recherchiren und im 
a e umgehend hierher Mittheilung zu 
machen. 

Beſchreibung: Alter 38 Jahre, Größe 1,68 m, 
Haare dunkelblond, Stirn hoch, Augenbrauen ſchwarz, 
Augen braun, dunkelblonder Schnurrbart, Zähne voll⸗ 
zählig, Kinn rund, Geſichtsbildung oval, Geſichtsfarbe 
geſund, Geſtalt unterſetzt, Sprache deutſch. 

Beſondere Kennzeichen: über dem linken Auge 
eine ca. 5 cm lange Schnittwunde und am linken 
Unterarm „P. Haak“ tätovirt. 

Neuteich, den 10. Juli 1899. 

Der Magiſtrat. u 
2935 Gegen den Maurergeſellen Auguſt Kopke 
aus Königsberg, geboren am 12. Auguſt 1869 i 
Tilſit, evangeliſch, welcher fih verborgen hält, ift die 
Unterſuchungshaft wegen Unterſchlagung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
Ke 50 Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern — 1 J 

799. — 


8 


Beſchreibung: Alter 2011. Jahre, Größe ca 
Im 65 em, Statur mittel, Haare hellblond, Stirn 
hoch, Schnurrbart, Augen graubraun, Zähne vollzählig, 
Kinn oval, Geſichtsfarbe blaß, Sprache deutſch und 
etwas polniſch. 

Kleidung: hellgrauen Sommerüberzieher, weichen 
großkrämpigen ſchwarzen Filzhut, geſtreifte dunkelgraue 
Beinkleider, blauen kurzen Rock, Gamaſchen. 

Beſondere Kennzeichen: Auf dem linken Backen⸗ 
knochen ein rothes Maal. x 

Königsberg, den 12. Juli 1899, 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 

2936 Gegen den früheren Kaufmann Iſidor vo 
Sarnowski, geboren am 2. Januar 1833 in Wieſen⸗ 
wald, Kreis Pr. Stargard, unbekannten Aufenthalts, 
ift die Unterſuchungshaft wegen Uebertretung der 
§8 35 und 148 Reichs ⸗Geſetz⸗ Ordnung und 8 1 
Geſetz vom 3. Juli 1876 verhängt. ` 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften, in das 
nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern und hierher 4 
P. L 67/9 Nachricht zu geben, 
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e Kennzeichen: Sarnowski trägt Brille und zeigt 
ein gewandtes Auftreten. 

Schöneck Weſtpr., den 15. Juli 1899. 

s Der Amtsanwalt. 
2937 Gegen den früheren Gutsinſpektor Friedrich 
Kozinowski aus Königsberg, geboren den 13. September 
869 zu Gr. Kowalewsken Kreis Loetzen, welcher ſich 
verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Be⸗ 
truges verhängt. 
55 e wird erſucht, denſelben EE Gi 5 
nächſte ichts⸗Gefängniß abzuliefern — 
385,99. fe Gerichts⸗Gefängniß abzulief 
Königsberg, den 13. Juli 1899. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
2938 Gegen den Lohgerber Chriſtian Kruſat, ge⸗ 
boren am 23. November 1843 in Schirwandt, Kreis 
Pillkallen, zuletzt in Lauenburg Pom. im Johanniter⸗ 
krankenhauſe aufhältlich geweſen, jetzt unbekannten 
Aufenthalts, welcher ſich verborgen hält, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern, auch hier⸗ 
her zu den Akten 3 & 219/99 Nachricht zu geben. 

Lauenburg i. Pom., den 9. Juli 1899. 

Königliches Amtsgericht. 

2939 Gegen den Arbeiter Johann Niemuth, zuletzt 
in Schadwalde, jetzt unbekannten Aufenthalts, welcher 
ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
verſuchter Nöthigung und Hausfriedensbruchs verhängt. 
„Es wird erſucht, denſelben zu verhaften, in das 
nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern und zu den Akten 
5 J 419/99 Nachricht zu geben. 

Beſchreibung: Alter 42 Jahre, Statur groß, 
Haare ſchwarz. 

Elbing, den 14. Juli 1899. 

e Der Erſte Staatsanwalt. 
2940 Gegen den Arbeiter Johann Melinski auch 
Mlinski, zuletzt in Niedau, jetzt unbekannten Aufent⸗ 
halts, welcher ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungs⸗ 
aft wegen ſchweren und einfachen Diebſtahls verhängt. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften, in das 
nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern, und zu den 
viesſeitigen Akten 5 J 563/99 Nachricht zu geben. 
ei Beſchreibung: Alter 24 Jahre, Größe 1,63 m, 
tatur geſetzt, Haare blond. 

Elbing, den 14. Juli 1899 N 
2 Der Erſte Staatsanwalt. ` 
Sc, Gegen den Poſtaſſiſtenten Friedrich Wilhelm 
5. 2 ebruar k 
flüchtig i 1870 zu Moder, Kreis Thorn, welcher 
et De, eder ſich verborgen haͤlt, iſt die Unter⸗ 
vertrauter Geldegen Unterſchlagung ihm amtlich an⸗ 

und Urkundenfälſchung, Verbrechen, 

rd eet „350, 351 er SCH 
das nächſte „ denſelben zu verhaften und in 
Nachricht I ee abzuliefern, ſowie 
Beſchreibung: Alte Aeken 4 J 596/99 zu geben. 
Alter 29 Jahre, Größe 1,75 m, 


DR. in Elbing wohnhaft, geboren am. 


Statur groß, ſchlank, Haare blond, Haltung etwas 
gebückt, hellblonder Schnurrbart, Augen braun, Geſicht 
hager, Sprache deutſch, einige Worte polniſch. 

Kleidung: hellgrauer Jaquetanzug, grauer weißer 
Filzhut. e 

Beſondere Kennzeichen: ſpricht etwas belegt. 

Der eine der von Müller unterſchlagenen Geld⸗ 
briefe hat aus folgenden Werthpapieren beſtanden: 

3 Reichsbanknoten Nr. 012961 b, 026091 H 

und 083745 D zu 1000 Mark. 1 Note der 

Süchſiſchen Bank Lit. J Nr. 043649 zu 500 Mk, 

1 Reichsbanknote 0484314 D zu 100 Mark, 

7 Reichskaſſeuſcheine zu 5 Mark und 3 Mark 

in Briefmarken. 

Auf die Ergreifung des Müller, ſowie auf die 
Herbeiſchaffung des Geldes iſt Seitens der Kaiſer⸗ 
lichen Oberpoſtdirektion zu Danzig eine Belohnung 
von 300 Mark ausgeſetzt. 

Elbing, den 15. Juli 1899. 

Der Königliche Erſte Staats⸗Anwalt. 

2942 Gegen den Arbeiter Georg Suſa, ohne feſten 
Wohnſitz, am 3. März 1866 in Sausgallen Kreis 
Heydekrug geboren, welcher ſich verborgen hält, 
ifi die Unterſuchungshaft wegen Bettelns verhängt. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern. Aktenzeichen: 
E 36/99. 

Oſterode Oſtpr., den 14. Juli 1899. 

Königliches Amtsgericht, Abth. 1. 

2943 Gegen: 

1. den Kellner Fritz Rabaszus aus Königsberg, 
geboren am 3. Juli 1872 in Nemmersdorf 
Kr. Gumbinnen, 

2. die Kellnerfrau Emilie Rabaszus geb. Fiſcher 
daſelbſt, geboren am 25. Februar 1838 in 
Szillenberg Kr. Wehlau, 

welche ſich verborgen halten, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Urkundenfälſchung und Betruges verhängt. 

Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichts⸗Gefängniß abzuliefern und 
hiervon ſchleunigſt zu den Acten 2 V U 20,99 Mit⸗ 
theilung zu machen. 

Königsberg, den 18. Juli 1899. 

Der Unterſuchungsrichter Ze dem Königlichen Land- 
gerichte. . 
2944 Gegen die Kellnerin Eliſe Becker, zuletzt in 
Thorn Kreis Thorn aufhaltſam, geboren am 8. Sep⸗ 
tember 1875 in Schlanow Kreis Friedeberg, evangeliſch, 
welche fih verborgen hält, ift die Unterſuchungshaft 
wegen Diebſtahls verhängt. Der 

Um Verhaftung und Ablieferung an das nächſte 
Gerlichtsgefängniß und Nachricht zu P L 1016/99 
wird erſucht. 

Thorn, den 18. Juli 1899. 

Der Königliche Amtsanwalt. 
2945 Gegen die Kellnerin Wilhelmine Griebe geb. 
Grahlke aus Liebemühl, geb. am 18. März 1874 zu Lieb- 
walde, Kreiſes Mohrungen, etwa 1,60 m groß, welche 


flüchtig ift, ift die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls 
im Rückfalle, Hausfriedensbruchs und Körperverletzung 
durch Beſchluß des Königlichen Amtsgerichts Oſterode 
vom 7. Juli 1899 verhängt. 

Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften, in das 
nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern und Nachricht zu 
den Akten 5 J 635/99 zu geben. 

Allenſtein, den 15. Juli 1899. 

Der Erſte Staatsanwalt. 
Steckbrief⸗ Erneuerungen. 
2946 Der unter dem 7. November 1897 gegen: 
1. den Steinſchläger Bernhard Drafz genannt Gill, 
2. den Steinſchläger Albert Dankwart, 
erlaſſene Steckbrief wird hierdurch erneuert. 
Stolp i. P., den 7. Juli 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
2947 Der hinter dem Wehrpflichtigen Auguſt 
Michael Sluſchewski und Genoſſen, unter dem 14. Auguft 
1893 erlaſſene, in Nr. 34 pro 1893 dieſes Blattes 
aufgenommene Steckbrief wird mit Ausnahme des zu 2 
aufgeführten Johann Joſeph Dombke erneuert. 

Danzig, den 14. Juli 1899. 

Der Erſte Staatsanwalt. 
2948 Der gegen den Bureauvorſteher Bodeslav 
Kunkowski wegen Unterſchlagung in den Akten 
J Ile 818/94 am 13. September 1895 erlaſſene, 
und am 2. Juli 1896 erneuerte Steckbrief wird erneuert. 

Berlin, den 12. Juli 1899. 

Königliche Staatsanwaltſchaft 1. 
2949 Der hinter die Wehrpflichtigen Johann Franz 
Renuſch und Genoſſen, unter dem 6. Juni 1898 er⸗ 
laſſene, in Stück 25 Nr. 2756 pro 1898 dieſes Blattes 
aufgenommene Steckbrief wird erneuert. 

Putzig, den 26. Juni 1899. 

Königliches Amtsgericht 1. 
2950 Der gegen den Gymnaſtiker Franz Bluhm, 
geboren am 13. Oktober 1877 zu Elbing, wegen ſchweren 
Diebſtahls unter dem 24. Oktober 1898 erlaſſene und 
unter dem 21. Dezember 1898 bereits einmal erneuerte 
Steckbrief wird hierdurch nochmals erneuert. 

Stettin den 2. Juli 1899. 

Der Erſte Staatsanwalt. 
Steckbrief-Erledigungen. 
2951 Der unterm 20. Juli 1898 hinter dem Bäcker⸗ 
geſellen Oskar Reimer erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 

Pr. Holland, den 8. Juli 1899. 

Der Amtsanwalt. 
2952 Der hinter den Arbeiter Franz Schiema⸗ 
kowski aus Broeſen, unter dem 1. Auguft 1898 er- 
laſſene, in Nr. 33 Seite 546 dieſes Blattes auf⸗ 
genommene Steckbrief iſt erledigt. 

Danzig, den 12. Juli 1899. 

Der Erſte Staatsanwalt. 
2953 Der in der Strafſache gegen Penner und 
Genoſſen gegen den Wehrpflichtigen Martin Katt, 


geboren den 12. September 1865 in Eichwalde, unter vermerks nicht hervorging, insbeſondere derartige For⸗ 
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dem 30. Juni 1888 erlaſſene, in Nr. 32 dieſes Blattes 


aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 13. Juli 1899. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
2954 Der unter dem 14. Februar 1898 hinter dem 
Arbeiter Wladislaus Poprawski, früher in Mocker, 
erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 

Thorn, den 12. Juli 1899. 

Königliches Amtsgericht. 
2955 Der hinter den Dienſtjungen Johann Las⸗ 
kowski, unter dem 20. Oktober 1896 in Nr. 44 dieſes 
Blattes aufgenommene und am 29. Dezember 1896 
erneuerte Steckbrief iſt erledigt. 

Elbing, den 13. Juli 1899. 

Der Erſte Staatsanwalt. 
2956 Der hinter den Fleiſcher Paul Rogotzki aus 
Neuſtadt, unter dem 8. Juni 1899 erlaſſeue, in Nr. 24 
Seite 322 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief iſt 
erledigt. e 

Danzig, den 12. Juli 1899. 

Der Erſte Staatsanwalt. 
2957 Der unter dem 3. Juni 1899 hinter dem 
Steinſchläger Auguſt Anton Hoeft erlaſſene Steckbrief 
iſt erledigt. 

Braunsberg, den 14. Juli 1899. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
2958 Der hinter den Schloſſer Hans Schlichting, 
unter dem 17. Juni er. erlaſſene, in Nr. 25 dieſes Blattes 
aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. 

Elbing, den 10. Juli 1899. 

Der Erſte Staatsanwalt. 
2959 Der hinter den Musketier Hermann Waprce⸗ 
zonnek erlaſſene, in Stück 19 unter Nr. 1875 dieſes 
Blattes aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. 

Danzig, den 6. Juli 1899. 
Infanterie⸗Regiment Nr. 128. 

Zwangsverſteigerung. ; 
2960 Im Wege der Zwangsvollſtreckung fol das im 
Grundbuche von Scharfenort Kreis Danziger Höhe 
Blatt 16 auf den Namen der Töpfermeiſter Maximilian 
und Thereſe geb. Beier⸗Wohlgemuth'ſchen Eheleute 
eingetragene, an der Radaune 6 belegene Grund⸗ 
ſtück am 18. September 1899, Vormittags 10 Uhr, 
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsſtelle 
Pfefferſtadt, Zimmer 42, verſteigert werden. 

Das Grundſtück iſt mit 91,44 Mk. Reinertrag 
und einer Fläche von 1,66,20 Hektar zur Grundſteuer, 
mit 231 Mk. Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer 
veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte 
Abſchrift des Grundbuchblatts etwaige Abſchätzungen 
und andere das Grundſtück betreffende Nachweiſungen, 
ſowie beſondere Kaufbedingungen können in der Ge⸗ 
richtsſchreiberei 8, Zimmer 43, eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anz 
ſprüche, deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem 
Grundbuche zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungs⸗ 


389 
derungen von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden He- tilgten Hypothekenpoſten wegen deren Löſchung be⸗ 


bungen oder Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ 
termin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten 
anzumelden und, falls der betreibende Gläubiger wid r- 
ſpricht, dem Gerichte glaubhaft zu machen, widrigen⸗ 
falls dieſelben bei Feſtſtellung des geringſten Gebots 
nicht berückſichtigt werden und bei Vertheilung des 
Kaufgeldes gegen die berückſichtigten Anſprüche im 
Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grund- 
ſtücks beanſpruchen, werden anfgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Ver⸗ 
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem 
Zuſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an 
die Stelle des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird ebenda und dann, Vormittags 12 Uhr, an 
Gerichtsſtelle verkündet werden. 

Danzig, den 7. Juli 1899. 

Königliches Amtsgericht Abthl. 11. 

2961 Die Zwangsverſteigerung des dem Hoſbeſitzer 
Adam Formella gehörigen Grundſtücks Wahlendorf 
Blatt 26 iſt aufgehoben. 

Der Termin am 26. Juli fällt daher fort. 

Nenſtadt Weſtpr., den 7. Juli 1899. 

Königliches Amtsgericht. 

ST E eee und Aufgebote. 
` Die Sparkaſſenbücher der ſtädti z 
fajfe S Gite ſſenbüch ſtädtiſchen Spar 

a. Nr. 84099 über 155 Mk. 32 Pf. nebſt Zinſen 
5 Oo 1. Januar 1896, 189 I: Se 

ed, 

b. Nr. 84100 über 280 Mk. 82 Pf. nebſt Zinſen, 
ſeit dem 1. Januar 1896, ausgefertigt für 
Auguſte Treck, 

c. Nr. 83 826 über 125 Mk. 60 Pf. nebſt Zinſen 

i (Beſtand am 1. Januar 1899 132 Mk. 92 Pf.) 
ſind angeblich verloren gegangen und ſollen auf Antrag 
zu a. u. b. der Wittwe Anna Treck geb. Hippler 

in Stettin, Vormünderin der noch minderjährigen 

Eigenthümer, 
zu e. des Eigenthümers des Buches, Arbeiters Albert 

Kreutner in Elbing, 
amortiſirt werden. Es werden daher die Inhaber 
CN ‚Bücher aufgefordert, ſpäteſtens im Aufgebots⸗ 
ermine am 8, Februar 1900, Vormittags 11 Uhr, 
d dem unterzeichneten Gericht, Zimmer Nr. 12, ihre 
Mr anzumelden, und die Bücher vorzulegen, 
wird falle die Kraftloserklärung derſelben erfolgen 


Elbing, den 4. Juli 1899. 
2963 Königliches Amtsgericht. 
vertreten Rentier Abraham Penner, zu Marienau, 
Tiegenhof, hat d den Rechtsanwalt Dr. Leyde zu 
Grundbuchblatt ade ufgebot folgender beiden auf dem 


arien ihm gehörigen Grundſtücks 
ge dE und angeblich ge: 


antragt: 
1. des in Abtheilung III Nr. 1 für die Molenski'ſchen 
Minorennen aus dem gerichtlichen Rezeß vom 
13. Juni 1787, am 2. Juli 1787 eingetragenen 
mütterlichen Erbtheils von 8 Thalern 3 Sgr., 
2. der in Abtheilung III Nr. 3 wegen 150 Thaler 
Großmuttererbe der Geſchwiſter Michael, Barbara 
und Regine Klein nebſt 5 Prozent Zinſen aus 
dem Erbvergleich nach der Cordula Czarnecki 
geb. Moehr vom 27. Dezember 1828 bezw. 9. Mai 
1829 am 8. Dezember 1833 eingetragenen 
Proteſtation, die in Höhe von 100 Thaler An⸗ 
theil der Barbara und Regine Klein am 30. No⸗ 
vember 1848 gelöſcht iſt. e 
Die Rechtsnachfolger diefer Hypothekengläubiger werden 
aufgefordert, ſpäteſtens in dem am 16. November 
1899, Vormittags 11 Uhr, vor dem unterzeichneten 
Gerichte anberaumten Aufgebotstermin ihre Anſprüche 
und Rechte auf dieſe Poſten anzumelden, widrigen⸗ 
falls ſie mit ihren Anſprüchen auf die aufgebotenen 
Poſten werden ausgeſchloſſen und dieſe Poſten im 
Grundbuche werden gelöſcht werden. 
Tiegenhof, den 13. Juli 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
2964 Der Eigenthümer des Grundſtücks Schwarzhof 
Blatt 4, Beſitzer Joſef Golinski aus Schwarzhof, hat 
das Aufgebot des Hypothekenbriefes beantragt, welcher 
über die im Grundbuche ſeines Grundſtücks in Ab⸗ 
theilung III unter Nr. 3 eingetragene Poſt 
156 Thaler 15 Sgr. Kaufgeldforderung, der 
Frau Anna von Grabowska geb. Ruchniewicz aus 
dem Kaufkontrakte vom 28. Februar 1844 
gebildet ift, welcher aus einem Nebeneremplar des 
genannten Kaufkontrakts nebſt Rekognitionsſchein und 
Eintragungsvermerk beſteht und unter dem Datum 
Schoeneck, den 15. Mai 1847 ausgefertigt iſt. Der 
Inhaber der Urkunde wird aufgefordert, ſpäteſtens in 
dem auf den 13. Januar 1900, Vormittags 10 Uhr, 
vor dem unterzeichneten Gerichte anberaumten Auf⸗ 
gebotstermine ſeine Rechte anzumelden und die Urkunde 
vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung der 
Urkunde erfolgen wird. 
Pr. Stargard, den 7. Juli 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
2965 Die Beſitzer des Grundſtücks Bresnow 
Blatt 11, vertreten durch den Rechtsanwalt Maaſe 
in Pr. Stargard, haben das Aufgebot: € 
des in Bresnow am Wege von Bresnow nach 
Subkau belegenen, im Grundbuche von Bresnow 
auf Blatt 11 eingetragenen, 5 ha 85 ar großen 
Grundſtücks, beſtehend aus 17 Morgen Acker⸗ 
boden 5. und 6. Klaſſe, 4 Morgen Wieſenland 
und Torfbrüchen, 2 Morgen Unland, bebaut mit 
3 Wohnhäuſern Stallungen und Scheune, und 
mit einem Grundſteuerreinertrage von 322 Mk. 
62 Pf. verzeichnet, — Ké 
zum Zwecke der Beſitztitelberichtigung beantragt, 


Alle Eigenthumsprätendenten, namentlich die unbe- 
kannten Rechtsnachfolger der eingetragenen Eigenthümer: 
1. Auna, 2. Thomas Mathaeus, 3. Marianna Helene, 
4. Veronika Franziska, 5. Andreas Stefan, 6. Joſef 
Jakob Geſchwiſter Kruza auch Krauſe und die ihrem 
Aufenthalte nach unbekannten Eigeuthumsprätendenten: 
a die Franziska geb. Mieliuski verehelichte Ar⸗ 
beiter Auguſt Hochgemuth, Tochter der Anna 
Krucza, und deren Ehemann Auguft Hoh- 

gemuth, 

b. der Arbeiter Johann Rzepczynski zweiter 

Ehemann der Anna Krucza, 
c. die Marianna Helene Krucza verehelichte 
Schäfer Lowinski und deren Ehemann, 
werden aufgefordert, ſpäteſtens in dem auf den 7. April 
1900, Vormittags 9 Uhr, vor dem unterzeichneten 
Gericht, Zimmer 23, anberaumten Aufgebotstermine 
ihre Rechte und Anſprüche auf das Grundſtück Bres⸗ 
now Blatt 11 anzumelden und ihr Widerſpruchsrecht 
zu beſcheinigen, widrigenfalls unter Ausſchluß jener 
Rechte die Eintragung des Eigenthums der Antrag⸗ 
ſteller erfolgen wird und den Eigenthumsprätendenten 
überlaſſen bleiben wird, ihre Anſprüche in beſonderem 
Prozeſſe zu verfolgen. 3 F 14/98. 
Pr. Stargard, den 4. Juli 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
2966 Der Stellmacher Rudolf Schwonke, Eigen⸗ 
thümer des Grundſtücks Oſſowo Blatt 49 in Oſſowo, 
vertreten durch den Rechtsanwalt Tomaſchke in 
Pr. Stargard, hat das Aufgebot folgender angeblich 
bezahlter Hypotheken zum Zwecke der Löſchung bean⸗ 
tragt, nämlich der auf Oſſowo Blatt 49 in Ab⸗ 
theilung III: 
a. unter Nr. 3 eingetragenen 34 Thaler Mutter⸗ 
und Schweſtererbe des Albert Ferdinand 
v. Grabczewski aus dem Erbrezeſſe vom 14. Ja 
nuar 1857, 
b unter Nr. 4 a und b für Hulda Julie Ottilie 
ranziska v. Grabczewski und für Julius 
zhilipp v. Grabezewski eingetragenen Vater⸗ 
erbtheile von je 10 Thlr. 17 Sbgr. 7½ Pf. 
aus dem WE ee Grabezewski'ſchen Erb- 
3. Mai 
rezeſſe vom 30. September 1870, 
c. der aus der zu Nr. 4 c eingetragenen Ver⸗ 
pflichtung die zu b genannten Gläubiger zu 
unterhalten und zu erziehen, 
hervorgehenden Anſprüche. 

Die genannten Gläubiger, ſowie deren unbe⸗ 
kaunte Rechtsnachfolger werden aufgefordert, ſpäteſtens 
in dem auf den 13. Januar 1900, Vormittags 
9 Uhr, vor dem unterzeichneten Gerichte, Zimmer 23, 
anberaumten Aufgebotstermine ihre Rechte und An⸗ 
ſprüche auf die Poſten anzumelden, widrigenfalls ſie 
mit denſelben ausgeſchloſſen werden und die Löſchung 
der Eintragungen erfolgen wird. 3 F 19/99. 

Pr. Stargard, den 13. Juli 1899. 

Königliches Amtsgericht. 
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2967 Auf den Antrag des Kaufmanns Alfred 
Groening in Elbing wird der Inhaber des angeblich 
verloren gegangenen Wechſelblankets d. d. Elbing, den 
5. Juli 1898, über 2500 Mk. ausgeſtellt an eigene 
Ordre von Johanna Matthias geb. Broeske unter 
Ger ehmigung der Unterſchrift ſeitens des Ehemannes 
C. Mathias, gezogen auf C. Mathias und von dieſem 
acceptirt, mit Blanko⸗Giro der Ausſtellerin und Ge⸗ 
nehmigung deſſelben durch C. Mathias verſehen 
(Zahlungszeit nicht angegeben) aufgefordert, ſeine Rechte 
auf dieſe Urkunde ſpäteſtens im Aufgebotstermin am 
16. Februar 1900, Vormittags 11 Uhr, bei dem 
unterzeichneten Gericht, Zimmer Nr. 12, anzumelden 
und dieſelben vorzulegen, widrigenfalls ihre Kraftlos⸗ 
erklärung erfolgen wird. 

Elbing, den 6. Juli 1899. 

Königliches Amtsgericht. 
2968 Nachbenannte Perſonen: 

1. Auguſt Stoll, geboren am 28. Juli 1874 zu 
Liebwalde zuletzt in Teſchendorf aufhaltſam 
geweſen, 

2. Franz Johann Gawronski, geboren am 27. Fe- 
bruar 1874 in Mothalen, zuletzt in Katznaſe 
aufhaltſam geweſen, 

3. Carl Ferdinand Ortmann, geboren am 21. Mai 
1875 in Liebwalde, zuletzt in Heubuden auf⸗ 
haltſam geweſen, 

werden beſchuldigt, als Wehrpflichtige in der Abſicht, 
ſich dem Eintritte in den Dienſt des ſtehenden Heeres 
oder der Flotte zu entziehen, ohne Erlaubniß das 
Bundesgebiet verlaſſen, oder nach erreichtem militär⸗ 
pflichtigem Alter ſich außerhalb des Bundesgebietes 
aufgehalten zu haben. 

Vergehen gegen $ 140 Abſ. 1 Nr. 1 Str.⸗G.⸗B. 

Dieſelben werden auf den 30. Oktober 
1899, Vormittags 9 Uhr, vor die Strafkammer des 
Königlichen Landgerichts zu Elbing, Zimmer Nr. 39, 
zur Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach § 472 der Strafprozeßordnung 
von dem Königlichen Landrath zu Mohrungen über 
die der Anklage zu Grunde liegenden Thatſachen aus⸗ 
geſtellten Erklärung verurtheilt werden. 

Elbing, den 13. Juli 1899. 

Der Erſte Staatsanwalt. 

Bekanntmachungen 

über geſchloſſene Ehe⸗Verträge. 

2969 Der Gaſtwirth Wladislaus Komorowskk aus 
Ponſchan, und die Frau Agues Komorowski geborne 
Rompa aus Ponſchau, deren Ehe während der Bevor⸗ 
mundung der Ehefrau geſchloſſen iſt, haben nach ein⸗ 
getretener Großjährigkeit der Ehefrau durch gericht⸗ 
lichen Vertrag vom 8. Juni 1899, die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes mit der Maßgabe aus⸗ 
geſchloſſen, daß ſowohl das eingebrachte Vermögen der 
Frau, als auch Alles dasjenige, was ſie während der 
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Ehe auf irgend eine Art erwirbt, die Natur bes geſetzlich 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Pr. Stargard, den 22. Juni 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
2970 Der Kaufmann Paul Edmund Kampf und 
die Wittwe Mathilde Winkler geb Kolle, beide hier, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
üter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß 
das von der künftigen Ehefrau ein zubringende, ſo wie 
das währen der Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, 
Schenkungen, oder ſonſt zu erwerbende Vermögen, die 
Natur des Vorbehaltenen haben ſoll, laut Vertrag vom 
26. Juni 1899 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 26. Juni 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
2971 Der Konditor Guſtav Adolf Miethe yon hier 
und das Fräulein Thereſe Pohlmann aus Roditten 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Vertrag vom 28. Juni 
1899 mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß das von 
der Braut in die Ehe einzubringende und während 
derſelben auf irgend welche Art, insbeſondere auch 
durch Geſchenke, Erbſchaften und Glücksfälle zu er⸗ 
werbende Vermögen, die Natur des vertragsmäßig 
vorbehaltenen Vermögens haben folt. 
Dirſchau, den 28. Juni 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
2972 Der Arbeiter Johaun Friſch aus Ladekopp, 
und deſſen Braut, die unverehelichte Helene Wilm 
ebendaber im Beiſtande ihres Vaters, des Arbeiters 
Martin Wilm aus Tiege, haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Vertrag d. d. Tiegenhof, den 20. Juni 1899 mit 
der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß Alles, was die Ehe⸗ 
fran in die Ehe einbringt, oder während derſelben 
durch Schenkungen, Glücksfälle, Erbſchaften, oder auf 
andere Weiſe erwirbt, die Natur des geſetzlich vor⸗ 
behaltenen Vermögens haben ſoll. 
Tiegenhof, den 22. Juni 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
2973 Das Fräulein Antonie Schikowskt und der 
Geſchäftsreiſende Max Fritſch, beide zu Elbing, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Vertrag vom heutigen Tage 


mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß dem gegen⸗ 
Elirtigen und künftigen Vermögen der Ehefrau die 


igenſchaft des Vorbehaltenen beigelegt werde.“ 
Elbing, den 27. Juni 1899. 


297 Königliches Amtsgericht. 
wisk u Beſitzer Guſtav Rauls aus Klein Rado- 
aus Klei Frau Beſitzer Martha Rauls geb. Hapke 


d 
S E { 
pie ſchloffen, daß das Vermögen, welches 
te Ehefrau in die Ehe gebracht hat, die Natur des 


vertragsmäßig vorbehaltenen Vermögens haben full 
laut Verhandlung vom 26. Juni 1899. 
Gollub, den 26. Juni 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
2975 Der Kaufmann Guſtav Schultz aus Thorn, 
und das Fräulein Emmeline Roſenberg aus Neufahr⸗ 
waſſer, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Be⸗ 
ſtimmung, daß das von der künftigen Ehefrau ein⸗ 
zubringende, ſowie das von ihr während der Ehe 
durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen, oder ſonſt 
zu erwerbende Vermögen, die Natur des Vorbehaltenen 
haben ſoll, laut gerichtlicher Verhandlung vom 19. Juni 
1899 ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 24. Juni 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
2976 Der Maurer Johann Schulz, aus Tiegen⸗ 
hof und das Dienſtmädchen Emilie Ott, aus Tiegen⸗ 
hof, haben vor Eingehung ihrer Ehe laut Vertrag 
d. d. Tiegenhof, den 13. Juni 1899 die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes mit der Maßgabe aus⸗ 
geſchloſſen, daß das geſammte Vermögen der zukünftigen 
Chefrau die Natur des Vorbehaltenen haben folk 
Tiegenhof, den 13. Juni 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
2977 Der Bauamts⸗Aſſiſtent Ferdinand Sinhuber 
und das Fräulein Elsbeth Liebenau, großjährig, und 
vaterlos, beide von hier, haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
mit der Beſtimmung, daß Alles, was die Braut in 
die Ehe bringt, oder während derſelben, ſei es ſelbſt 
durch Erbſchaften, Vermächtniſſe, Geſchenke, oder 
ſonſtige Glücksfälle erwirbt, die Natur des vorbehal⸗ 
tenen Vermögens haben ſoll, laut Verhandlung d. d. 
Graudenz, den 27. Inni 1899, ausgeſchloſſen. 
Graudenz, den 28. Juni 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
2978 Der Reſtaurateur Franz Meſeck und deſſen 
Ehefrau Mathilde geb. Wach, verwittwete Reiſſmann, 
zu Biſchofswerder, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter laut Verhandlung d. d. 
Stolp, den 8. März 1897, mit der Maßgabe aus⸗ 
geſchloſſen, daß das Vermögen und der geſammte 
Erwerb der Ehefrau, auch derjenige aus Erbſchaften, 
Geſchenken und Glücksfällen, die Rechte des vor⸗ 
behaltenen Vermögens der Ehefrau haben ſoll. Dies 
wird, nachdem die Meſeck'ſchen Eheleute ihren Wohnſitz 
von Stolp nach Biſchofswerder verlegt haben, von 
Neuem bekannt gemacht. 
Dt. Eylau, den 3. Juli 1899. 
Königliches Amtsgericht. ; 
2979 Der Buchhalter Hermann Paetſch aus Königs⸗ 
berg und dag Fräulein Olga Reich, im Beiftande 
ihres Vaters, des Holz- und Kohlenhändlers Leopold 
Reich aus Elbing, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Beſtimmung, daß das von der künftigen Ehefrau in 
die Ehe einzubringende, ſowie das während der Ehe 


durch Erbſchaften, Geſchenke, Glücksfälle, durch eigene 
Arbeit, oder auf andere Weiſe zu erwerbende Ver⸗ 
mögen, die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll, laut 
Vertrag d. d. Elbing, den 31. Dezember 1898 aus⸗ 
geſchloſſen, was nach Verlegung des Wohnſitzes der 
Paetſch'ſchen Eheleute von Königsberg nach Danzig 
biermit bekannt gemacht wird. 
Danzig, den 1. Juli 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
2980 Der Kaufmann Paul Boſſ und das Fräulein 
Lina Heymann, im Beiſtande ihres Vaters, des Kauf⸗ 
manns Joachim Heymann, ſämmtlich aus Culm, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß das von 
dem weiblichen Theile in die Ehe einzubringende, oder 
während derſelben durch Erbſchaft, Vermächtniſſe, Ge⸗ 
ſchenke, Glücksfälle, oder auf ſonſtige geſetzliche Weiſe 
zu erwerbende Vermögen die Eigenſchaft des geſetzlich 
Vorbehaltenen haben ſoll, laut Vertrag d. d. Culm, 
den 7. Juli 1884, ausgeſchloſſen, was nach Verlegung 
des Wohnſitzes der Boß'ſchen Eheleute von Culm nach 
Langfuhr, hiermit bekannt gemacht wird. 
Danzig, den 29. Juni 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
2981 Der Inſpektor Jofeph Owſianowski aus 
Elzauowo und das Fräulein Stanislawa Delikat aus 
Lobdowo, haben für ihre einzugehende Ehe mit dem 
erſten Wohnſitze zu Ciborz die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes durch Vertrag de dato Schoenſee, 
y r Juni 1899, ausgeſchloſſen. Abſch. II 23 
d. XI. 
Lautenburg, den 28. Juni 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
2982 Der Steindrucker Bernhard Johannes Czapp 
und das Fräulein Helene Helmke, beide hier, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß das von 
der künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das 
während der Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, 
Schenkungen, oder ſonſt zu erwerbende Vermögen, die 
Natur des Vorbehaltenen haben ſoll, laut Vertrag 
vom 4. Juli 1899 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 4. Juli 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
2983 Der Kaufmann Robert Omiecinski zu Pr. 
Stargard und das großjährige Fräulein Martha 
von Grabowski aus Dirſchau, haben durch Vertrag 
d. d. Dirſchau, den 28. Juni 1899 vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß das von 
der Braut in die Ehe einzubringende und während 
derſelben auf irgend welche Art, insbeſondere durch 
Geſchenke, Erbſchaften und Glücksfälle zu erwerbende 
Vermögen, die Natur des geſetzlich vorbehaltenen Ver⸗ 
mögens haben ſoll. 
Pr. Stargard, den 1. Juli 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
2984 Der Arbeiter Rudolf Arendt und die Wittwe 
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Suſanne Kuhl, geb. Ernſt, beide hier, haben vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes mit der Beſtimmung, daß das von der 
künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das während 
der Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen, 
oder ſonſt zu erwerbende Vermögen, die Natur des 
Vorbehaltenen haben ſoll, laut Vertrag vom 3. Juli 
1899 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 3. Juli 1899. 
Königliches Amtsgericht. 

2985 Der Kaufmann Franz Roſenberg aus Flatow, 
und das Fräulein Eliſabeth Johanna Stein aus Flatow, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes dergeſtalt, daß Alles, was 
die künftige Ehefrau in die Ehe einbringt, oder während 
derſelben durch Geſchenke, Erbſchaft, Glücksfälle, Ver⸗ 
träge, oder aus irgend einem anderen Rechtsgrunde er- 
wirbt, die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben 


ſoll, laut Vertrag vom 1. Juli 1899, ausgeſchloſſen. 


Flatow, den 1. Juni 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
2986 Der Mühlenbeſitzer Chriſtian Müller aus 
Neu⸗Stablewitz und die großjährige Erzieherin Jo⸗ 
ſephine Borowezak aus Poſen, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes mit der Beſtimmung laut Vertrages d. d. Culm, 
den 7. Juli 1899, ausgeſchloſſen, daß das von der 
künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das von der⸗ 
ſelben während der Ehe durch Erbſchaften, Glücks⸗ 
fälle, Schenkungen, oder ſonſt zu erwerbende Vermögen 
die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben und 
dem Ehemann daran weder Beſitz, noch Verwaltung, 
noch Nießbrauch zuſtehen ſoll. 
Culm, den 7. Juli 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
2987 Die Forſtaufſeher, früher Stadtförſter, Carl 
und Anna geb. Waſchkau⸗Peetz'ſchen Eheleute, vordem 
in Tolkemit, haben durch vor der Ehe errichteten 
Vertrag d. d. Culm, den 25. November 1896, die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Be⸗ 
ſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der Braut in 
die Ehe eingebrachte und während derſelben durch Erb⸗ 
ſchaft, Geſchenke, Glücksfälle, oder ſonſt erworbene 
Vermögen, die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Dies wird bei Verlegung des Wohnſitzes der 
genannten Eheleute nach Rheda Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
gemäß § 426 II. I A. L. R. wiederholt bekannt 
gemacht. d 
Neuſtadt Weſtpr., den 7. Juli 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
2988 Der Zimmergeſelle Franz Borus und die un⸗ 
verehelichte großjährige Marianna Glowadi, beide aus 
Michlau haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes, das ehemännliche Ver⸗ 
waltungs⸗ und Nießbrauchsrecht mit der Beſtimmung, 
daß dem gegenwärtigen Vermögen der künftigen Ehe⸗ 
frau und Allem, was ſie künftig durch Erbſchaften, 
Vermächtniſſe, Geſchenke, Glücksfälle, oder ſonſt er⸗ 
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wirbt, die Eigenſchaft des vorbehaltenen Vermögens 
beigelegt werden ſoll, laut Verhandlung vom 7. Juli 
1899 ausgeſchloſſen. 4 Gen. II Nr. 12/99. 
Strasburg, den 7. Juli 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
2989 Der Gaſtwirth Julian Zielinski aus Thorn 
und das Fräulein Theophila Sokulska aus Ply⸗ 
waczewo, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge- 
meiuſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Ye- 
ſtimmung, daß das von der Braut in die Ehe ein⸗ 
zubringende oder während derſelben aus irgend einem 
Grunde zu erwerbende Vermögen die Natur des durch 
Vertrag vorbehaltenen Vermögens haben fol, laut ge- 
richtlicher Verhandlung vom 3. Juli 1899, aus⸗ 
geſchloſſen. 
Thorn, den 3. Juli 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
2990 Der Kaufmann Alexander Gaidus in Mocker 
und deffen Ehefrau Laura geb. Jaehnke von dort, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß 
das Vermögen der Ehefrau die Eigenſchaft des vor⸗ 
behaltenen Vermögens Haben fol, lauf gerichtlicher 
Verhandlung vom 13. Juni 1898 ausgeſchloſſen, was 
bei Verlegung des Wohnſitzes der Gaidus'ſchen Ehe⸗ 
leute nach Mocker nochmals bekannt gemacht wird. 
Thorn, den 6. Juli 1899. 
N Königliches Amtsgericht, 
2991 Der Fabrikbeamte Carl Auguft Lipienski und 
das Fräulein Johnana Clara Rogaſchewoki, beide 
aus Danzig, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrag 
d. d. Danzig, den 4. Juli 1899, mit der Maßgabe 
ausgeſchloſſen, daß das von der künftigen Ehefrau 
einzubringende, ſowie das während der Ehe durch 
Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen, oder ſonſt zu er⸗ 
werbende Vermögen, die Natur des Vorbehaltenen 
haben ſoll. 
Dirſchau, den 7. Juli 1399. 
Königliches Amtsgericht. 
2992 Der Königliche Amtsrichter Wilhelm Koſſ⸗ 
mann aus Bialla und das Fräulein Margarethe 
Plath aus Konitz, letztere mit Genehmigung ihres 
Vaters, des Kaufmanns Auguſt Plath aus Konitz, 
aben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß 
ge, gegenwärtige Vermögen der Braut und Alles 
dasjenige, was dieſelbe ſpäter durch Erbſchaften, Ge⸗ 
ſchenke, Glücksfälle, oder ſonſt erwirbt, die Eigenſchaft 
` lung en Vermögens haben E 9985 Ver⸗ 
d Wi i u 4. April 1896, aus⸗ 
o geben. Konitz, den p 
Dieſes wird, nachdem die Koßmann ſchen Ehe- 
17 Bo? SC nl nach Graudenz verlegt haben, 
a 8 6 i 
petini 8 8 Ehemannes von Neuem öffentlich 
Graudenz, den 11. Juli 1899. 
Königliches Amtsgericht. 


2993 Der Fleiſchermeiſter Reinhold Kieper aus 
Kl. Tarpen und deſſen Braut Fräulein Minna Hube 
aus Gr. Leiſtenau, mit Genehmigung ihres Vaters, 
des Einwohners Gottfried Hube aus Gr. Leiſten au, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß 
Alles, was die Braut in die Ehe bringt, oder während 
derſelben, ſei es ſelbſt durch Erbſchaften, Vermächtniſſe, 
Geſchenke, oder ſonſtige Glückfälle erwirbt, die Natur 
des vorbehaltenen Vermögens haben fol, laut Ver⸗ 
handlung d. d. Graudenz, den 8. December 1896, 
ausgeſchloſſen. Fr 
Dies wird, nachdem die Kieper'ſchen Eheleute 
ihren Wohnfig von Kl. Tarpen nach Graudenz ver⸗ 
legt haben, auf Antrag des Ehemannes von Neuem 
bekannt gemacht, 
Graudenz, den 5. Juli 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
2994 Der Buhnenmeiſter und Viehhändler Joſef 
Schiwelski und deſſen Ehefrau Martha geb. Schreiber, 
haben vor Eingehung der Ehe durch gerichtlichen 
Vertrag d. d. Stuhm, den 14. Juni 1898, die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
mit der Maßgabe, daß dem gegenwärtigen Vermögen 
der Braut und Allem, was ſie ſpäter burch Verträge, 
Erbſchaft, Geſchenke, Glücksfälle, oder ſonſt erwirbt, die 
Eigenſchaft des vorbehaltenen Vermögens beigelegt wird. 
Dies wird, nachdem die Eheleute ihren Wohnſitz 
von Gr. Usznitz nach Hoppenbruch verlegt haben, 
nochmals bekannt gemacht. 
Marienburg, den 7. Juli 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
2995 Der Kaufmann Max Blank von hier und 
das Fräulein Henriette Maſchkowsky von hier, haben 
durch Vertrag vom 5. Juli cr. vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß Alles, was die 
Braut in die Ehe einbringt, oder während derſelben 
auf irgend eine Art — durch Erbſchaften, Geſchenke, 
und Glücksfälle — erwirbt, die Natur des geſetzlich 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Pr. Stargard, den 6. Juli 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
2996 Der Landwirth Hermann Sich und deſſen 
Ehefrau Auguſte Sich, verw. geweſene Goetz, geborne 
Borck, früher in Rehden, jetzt in Zoppot wohnhaft, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Verhandlung d. d. 
Graudenz, den 27. Auguft 1895, ausgeſchloſſen. 
Zoppot, den 8. Juli 1899. 
Königliches Amtsgericht. r 
2997 Der Maurer Johann Doering in Marienburg 
und das Fräulein Marie Leikowsky in Altmünſterberg, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe durch Vertrag vom 
5. Juli 1899 die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen mit der Maßgabe, daß dem 
egenwärtigen Vermögen der Braut und Allem, was 
ſis ſpäter durch Erbſchaft, Geſchenke, Glücksfalle, oder 
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ſonſt erwirbt, die Natur des vorbehaltenen Vermögens 
beigelegt wird. 
Marienburg, den 5. Juli 1899. 
Königliches Amtsgericht. | 
2998 Der Kaufmann Johann Friedrich Hermann! 
Pawlowski von hier und die ſeparirte Kaufmann 
Helene Fleiſcher, geb. Strauſſ, aus Weichſelmünde, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſch ft der 
Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß 
das von der künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie 
das während der Ehe durch Erbſchaften, Glückefälle, 
Schenkungen, oder ſonſt zu erwerbende Vermögen, die 
Natur des Vorbehaltenen haben ſoll, laut Vertrag 
vom 8. Juli 1899 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 8. Juli 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
2399 Der Rentier Hermann Guſtav Kucheubäcker 
und das Fräulein Meta von Malachiuskt, beide aus 
Neufahrwaſſer, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Beſtimmung, daß das von der künftigen Ehefrau ein- 
zubringende, ſowie das während der Ehe durch Erb⸗ 
ſchaften, Glücksfälle, Schenkungen, oder ſonſt zu er⸗ 
werbende Vermögen, die Natur des Vorbehaltenen 
haben ſoll, laut Vertrag vom 8. Juli 1899 aus⸗ 
geſchloſſen. 
Danzig, den 8. Juli 1899. 
a Königliches Amtsgericht. 
3000 Der Kaufmann Walter Flier und deſſen Ehe— 
frau Anna geb. Peters aus Altfelbde, haben vor Ein⸗ 
gehung der Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß das 
von der künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das 
während der Ehe durch Erbſchaften, Geſchenke, Glücks- 
fälle, Schenkungen, oder ſonſt zu erwerbende Ver⸗ 
mögen, die Natur des Vorbehalteuen haben fol, dies 
wird, nachdem die Eheleute ihren Wohuſitz von Danzig 
nach Altfelde verlegt haben, nochmals bekannt gemacht 
Marienburg, den 10. Juli 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
3001 Der Beſitzerſohn Vincenz Jacubowski aus 
Szymkowo und die Wittwe Auna Oleusli geborene 
Ulinski aus Staw, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, das 
ehemännliche Verwaltungs- und Niaßbrauchsrecht mit 
der Beſtimmung, daß das gegenwärtige Vermögen der 
künftigen Ehefrau und Alles, was ſie ſpäter durch 
Erbſchaften, Vermächtniſſe, Geſchenke, Glücksfälle, oder 
ſonſt erwirbt, vorbehaltenes Vermögen fein ſoll, laut 
Verhandlung vom 10. Juli 1899 ausgeſchloſſen. 
Strasburg Weſtpr., den 10. Juli 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
3002 Der Lieferant Carl Juhnke aus Culm und 
das Fräulein Bertha Wendt aus Grenz, im Bei- 
ſtande und mit Genehmigung ihres Vaters, Gaſtwirths 
Friedrich Wendt aus Grenz, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes laut Vertrag d. d. Culm, den 12. Juli 1899, 


mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der 
künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das von der⸗ 
ſelben während der Ehe durch Erbſchaften. Glücksfälle, 
Schenkungen, oder ſonſt zu erwerbende Vermögen, die 
Natur des vorbehaltenen Vermögens haben und dem 
Ehemann daran weder Beſitz, noch Verwaltung, noch 
Nießbrauch zuſtehen ſoll. 
Culm, den 12. Juli 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
3003 Der Kaufmann Stanislaus Zagorski und das 
minderjährige Fräulein Anna Seroczenski, im Bei- 
ſtande ihres Vaters, des Schneidermeiſters Anton 
Serocſeuski, ſämmtlich aus Strasburg, haben vor 
Eiugehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes, das ehemännliche Verwaltangs- und 
Nießbrauchsrecht mit der Beſtimmung, daß dem gegen⸗ 
wärtigen Vermögen der künftigen Ehefrau und Allem, 
was ſie ſpäter durch Erbſchaften, Vermächtniſſe, Glücks⸗ 
fälle, oder ſonſt erwirbt, die Eigenſchaft des vor⸗ 
behalteneg Vermögens beigelegt werden foll, laut Bere 
handlung vom 8. Juli 1899, ausgeſchloſſen. 4 Gen. 
II S 13799 1. 
Strasburg, den 8. Juli 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
3001 Der Schneidermeiſter Wilhelm Kling in 
Neufahrwaſſer und das Fräulein Charlotte Völkner im 
Beiſtande ihres Vaters, des Schneidermeiſters Otto 
Völkner, hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge- 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Beſtimmung, daß das von der künftigen Ehefrau 
einzubringende, ſowie das während der Ehe durch 
Erbſchaften, Glicksfälle, Schenkungen, oder ſonſt zu er- 
werbende Vermögen, die Natur des Vorbehal enen haben 
foll, laut Vertrag vom 12. Juli. 1899 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 12. Juli 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
3005 Der Rieter auf der Kaiſerlichen Werft Guſtav 
Bäslack und die Nähterin Wilhelmine Hedwig Colberg, 
beide hier, haben vor Eingehung ihrer Ebe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, 
daß das von der küuftigen Ehefrau einzubringende, 
ſowie das während der Ehe durch Erbſchaften, Glücks⸗ 
fälle Schenkungen, oder ſonſt zu erwerbende Vermögen, 
die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll, laut Vertrag 
vom 12 Juli 1899 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 12. Juli 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
3006 Der Uhrmacher Max Retſchun aus Graudenz 
und das Fräulein Martha Spiller aus Breslau, mit 
Genehmigung ihres Vaters, des Schneiderneeiſters 
Friedrich Spiller, ebendaſelbſt, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes durch Vertrag d. d. Breslau, den 2. Juli 
1897, mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß ſowohl 
das eingebrachte Vermögen, als auch Alles, was der 
Ehefrau in Zukunft noch aus irgend welchem Grunde 


zufallen mag, die Natur des vorbehaltenen Vermögens 
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haben und ſonach der alleinigen und ſelbſtſtändigen 
Verfügung der Ehefrau unterworfen ſein ſoll. 

Graudenz, den 17. Juli 1899. 

Königliches Amtsgericht. 

3007 Der Commis Alfred Sellke aus Schidlitz und 
das Fräulein Malwine Littkemann aus Schweinckampe 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß 
das von der künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie 
das während der Ehe durch Erbſchafteu, Glücksfälle, 
Schenkungen, oder fonft zu erwerbende Vermögen, die 
Natur des Vorbehaltenen haben foll, laut Vertrag vom 
11. Juli 1899 ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 11. Juli 1899. 

Königliches Amtsgericht. 

3008 Der Invalide Johann Jurkiewicz und deſſen 
Ehefrau Martha geborene Gatzkowski aus Schwetz, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Vertrag vom 23. October 1895, 
dergeſtalt ausgeſchloſſen, daß Alles, was die Ehefrau 
in die Ehe einbringt, oder während derſelben durch eigene 
ſelbſtſtändige Thätigkeit außerhalb des Haushaltes, 
Schenkungen, Glücksfälle, Erbſchaften erwirbt, ihr vor- 
behaltenes Vermögen wird. 

Dieſes wird in Folge Verlegung des Wohnſitzes 
der Jurkiewicz'ſchen Eheleute von Heinrichsdorf nach 
Schwetz nochmals bekannt gemacht. 

Schwetz, den 14. Juli 1899, 

Königliches Amtsgericht. 

3009 Der Schloſſermeiſter Richard Guſtav Heyking 
in Neufahrwaſſer und das Fräulein Elifabeth Helene 
Koſch, mit Zuſtimmung ihres Vaters, des Bootbauers 
Auguft Koſch aus Weichſelmünde, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erz 
werbes mit der Beſtimmung, daß das von der künftigen 
Ehefran einzubringende, ſowie das während der Ehe 
durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen, oder ſonſt 
zu erwerbende Vermögen, die Natur des Vorbehaltenen 
haben foll, laut Vertrag vom 8./11 Juli 1899, aus- 
geſchloſſeu. 

Danzig, den 11. Juli 1899. 

Königliches Amtsgericht. 

8010 Der Kaufmann Johann Bobber aus Putzig 
und das Fräulein Marie von Pruszak, im Beiſtande 
ihres Vaters, des Gutsbeſitzers Theodor von Pruszak 
in Neukirch, haben vor Eingehung ihrer Ehe durch 
Vertrag d. d. Pr. Stargard. den 26. Juni 1899, die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Maßgabe ausgeſchloſſen, daß Alles, was die zukünftige 

hefrau in die Ehe einbringt, oder während derſelben 
irgend eine Art durch Erbschaften, Geſchenke und 
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Glücksfälle erwirbt, die Natur des geſetzlich vorbe⸗ 
haltenen Vermögens haben ſoll. 
Putzig, den 13. Juli 1899. 

Königliches Amtsgericht 1. 
Verſchiedene Bekanntmachungen. 
3011 Die Bekanutmachung vom 13. Mai 1898 
findet dadurch ihre Erledigung, daß der Schuldſchein 
der Preußiſchen koyſolidirten 3 prozentigen Staats⸗ 
anleihe des Jahres 1892 Nr. 17679 über 200 Mark 

wieder aufgefunden worden iſt. IV J 358/98. 
Konitz, den 13. Juli 1899 

Der Erſte Staatsanwalt. 
3012 In dem Konkursverfahren über das Ver⸗ 
mögen des Kaufmanns Emil v. Kozyeztowskt zu Neu- 
ſtadt Weſtpr., ift zur Prüfung dee nachträglich an- 
gemeldeten Forderungen Termin auf den 17. Auguſt 
1809, Vormittags 10 Uhr, vor dem Königlichen Amts⸗ 
gericht hierſelbſt, Zimmer Nr. 10, aube: aumt. 

Neuſtadt Weſtpr., den 8. Juli 1899. 

Königliches Amtsgericht. 
3013 In dieſem Jahre wird der Verkauf von 
Prozeßacten aus den Jahren 1886, 1887 und 1888 
ſowie ein kleiner Theil von Prozeßacten aus den 
Jahren 1884 und 1885 ſtattfinden. Alle diejenigen, 
welche an der läugeren Aufbewahrung einzelner Acten 
ein Intereſſe haben, werden aufgefordert, daſſelbe 
innerhalb einer Friſt von 4 Wochen bei uns anzu⸗ 
melden und zu beſcheinigen. 

Elbing, den 12. Juli 1899. 
Königliches Landgericht. 


3014 Das Konkursverfahren über das Vermögen 


des Kaufmauns Johannes Jordan von hier, wird, 
nachdem der in dem Vergleichstermiue vom 31. Mai 
1899 angenommene Zwangsvergleich durch rechts⸗ 
kräftigen Veſchluß von demſelben Tage beſtätigt iſt, 
hierdurch aufgehoben. 
Elbing, Pen e e be 
Königliches Amtsgericht. 
3015 Die Holz⸗Verkäufe für das Königliche Forſt⸗ 
Revier Königswieſe für das IN. Quartal 1899 aus 
dem ganzen Revier, je nach Vorrath, finden auf 
dem Bahnhof Schwarzwaſſer von 12 Uhr Mittags 
an, am 2. Auguſt, im Andres'ſchen Gaſthauſe zu Alt 
Kiſchau von Vormittags 10 Uhr an, am 11. Sep- 
tember ſtatt. 
Königswieſe, den 15. Juli 1899 
Der Oberförſter. F 
32016 In dem hieſigen Firmenregieſter iſt am 15. 
Juli 1899 vermerkt, daß die Firma C. Wagner (letzte 
Inhaberin die verwittwete Frau Eliſabeth Wagner 
geb. Stelter zu Zoppot) erloſchen iſt. 
Zoppot, den 15 Juli 1899. 
Königliches Amtsgericht. 
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Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Danzig, den 22. Juli 1899. 


Bekanntmachung. 
Am Sonntag, den 30. Juli 1899, 


von Vormittags 11 bis Nachmittags 1% Uhr findet die Wahl zum Geſellen⸗Ausſchuß der i 


Bau⸗Innung für das Maurer, Zimmerer: und Steinmetz⸗Handwerk zu Danzig ſtatt und 
zwar für die Geſellen (Gehilfen), welche beſchäftigt werden: 
J. in den Kreiſen Danzig Stadt, Danzig Höhe, Danzig Niederung und in den Amts- 
bezirken Zoppot, Taubenwaſſer, Quaſchin, Katz, Gloddau, Kielau, Rahmel und Kölln 
in Danzig im Stockthurm zwei Treppen. 
II. in dem Kreiſe Carthaus 
in Carthaus in Wittſtock's Hotel. 
III. in dem Kreiſe Berent 
in Berent Hotel Deutſches Haus 
IV. in den Kreiſen Putzig und Neuſtadt, mit Ausnahme der Amtsbezirke Zoppot, Tauben⸗ 
waſſer, Quaſchin, Katz, Gloddau, Kielau, Rahmel und Kölln 
in Neuſtadt in Aleckner's Hotel. 
Zu wählen ſind 6 Mitglieder und ebenſoviele Erſatzmänner. 
Wahlberechtigt find die bei Innungs mitgliedern beſchäftigten volljährigen Geſellen (Gehilfen), 
welche ſich im Beſitz der bürgerlichen Ehrenrechte befinden. 
Wählbar iſt jeder Geſelle (Gehilfe), welcher: 
a. volljährig iſt und ſich im Beſitze der bürgerlichen Ehrenrechte befindet, 
b. zum Amte eines Schöffen fähig ift. (8 31, 32 Gerichtsverfaſſungs⸗Geſetz) dieſelben lauten: 
§ 31. Das Amt eines Schöffen kann nur von einem Deutſchen verſehen werden. 
§ 32. Unfähig zu dem Amte eines Schöffen ſind: i 
1. Perſonen, welche die Befähigung in Folge ſtrafgerichtlicher Verurtheilung 
verloren haben. 
2. Perſonen, gegen welche das Hauptverfahren wegen eines Verbrechens oder 
Vergehens eröffnet iſt, das die Aberkennung der bürgerlichen Ehreurechte, oder 
der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Aemter zur Folge haben kann, 


3. Perſonen, welche in Folge gerichtlicher Anordnung in der Verfügung über ihr 
Vermögen beſchränkt ſind), 
c. in dem Maurer-, Zimmerer- oder Steinmetz⸗Handwerk eine Lehrzeit von mindeſtens zwei 
Jahren zurückgelegt hat. 

Die Wahl erfolgt auf 6 Jahre durch Stimmzettel, welche die Wahlberechtigten in dem 
Wahltermine zu überreichen haben. 

Die 6 Mitglieder des 6 Geſellenausſchuſſes und die 6 Erſatzmänner derſelben ſind in einem 
gemeinſamen Wahlgange zu wählen. 

Jeder Wahlberechtigte hat fo viele Namen zu bezeichnen, als Perſonen zu wählen find. 

Gewählt ſind diejenigen, auf welche die meiſten Stimmen fallen und zwar diejenigen ſechs, 
welche die meiften Stimmen erhalten, als Mitglieder, die nächſten ſechs als Erſatzmänner. Bei 
Stimmengleichheit entſcheidet das Loos. 

Die zu wählenden Geſellen find auf dem Stimmzettel mit Vor- und Familiennnamen, Beruf 
und Wohuung fo genau zu bezeichnen, daß eine Verwechſelung mit anderen gleichnamigen Perſonen 
ausgeſchloſſen iſt. 

Jeder Wähler hat außerdem bei Abgabe des Stimmzettels eine ſchriftliche Beſcheinigung 
ſeines Arbeitgebers vorzulegen, nach welcher er zur Zeit der Wahl als Maurer⸗, Zimmer⸗ oder Stein⸗ 
metzgeſelle bei einem zur Danzig’er Bau⸗Innung gehörigen, gewerbsmäßigen Betriebe in einem Arbeits⸗ 
verhältniß ſteht. 

Gleicherweiſe hat der Wähler einen glaubhaften Nachweis über ſein Lebensalter zu führen. 

Nur wer ſich im Beſitz dieſer Beſcheinigung befindet, kann das Wahlrecht ausüben 
und wird zum Wahllokal zugelaſſen werden. 

Nach Abgabe der Beſcheinigung und des Stimmzettels iſt das Wahllokal ſofort 
zu verlaſſen. 

Wer unberechtigt an der Wahl Theil nimmt, und dadurch eine Fälſchung des Wahlergebniſſes 
herbeiführt, hat ſeine Beſtrafung auf Grund des § 108 Abſatz 2 des Reichs⸗Strafgeſetzbuchs zu ge- 
wärtigen. 

Die Entſcheidung über die Wahlberechtigung und Wahlfähigkeit ſteht lediglich dem während 
der Wahlhandlung im Wahllokal anweſeuden Wahlvorſtande zu. 

Danzig, den 20. Juli 1899. 


Der Vorſtand 


der Bau⸗Innung (Zwangs⸗Innung) für das Maurer, Zimmerer⸗ und 
Steinmetz⸗Handwerk 
in den Kreiſen Danzig Stadt, Danzig Höhe, Danzig Niederung, Carthaus, Berent, 
Neuſtadt und Putzig. ) 
Herzog, A. Fey, 
Obermeiſter. ſtellvertr. Obermeiſter. 


Druck von A. Schroth in Danzig. 


Sxlra: Beilage 
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Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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In Gemäſßzheit des § 10 des Geſetzes über die Ruhegehaltskaſſen für die Lehrer und Lehrerinnen 
an den öffentlichen Volksſchulen vom 23. Juli 1893 bringen wir hierunter den Vertheilungsplan des Bedarfs 
der Ruhegehaltskaſſe des Regierungsbezirks Danzig für die Zeit vom 1. April 1899 bis 31. März 1900 
hiermit zur öffentlichen Kennkniß: 


Vertheilungsplan 
des 
Bedarfs der Ruhegehaltskaſſe für die Lehrer und Lehrerinnen an den öffentlichen Volksſchulen 
des Regierungsbezirks Danzig für das Etatsjahr 1899. 
La — EC 
a. Der Bedarf berechnet fich wie folgt: 
1. Ruhegehälter abzüglich der geſetzlichen Staatsbeiträge nach dem Stande vom 


1. Okfober 1890 !· RE ee De 87 536,79 Mk. 
2. Remuneration des Kaſſeunampafl l! EE 500, — „ 
Mehausgabe für 1898 ę fm E De 12 271,49 „ 


Summa. . 100 308,28 Mk. 
4. Hierzu die Ruhegehälter der Lehrer und Lehrerinnen von den angeſchloſſenen 


mine ß Be T 6 943,20 „ 
mithin überhaupt.. 107 251,48 Mk. 
b. Das beitragspflichtige Dienſteinkommen der Lehrer und Lehrerinnen von den öffent⸗ 
lichen Volksſchulen beträgt nach Spalte 7 dieſes Planes 1317 900,— Mk. 
Das Beitragspflichtige Einkommen der Lehrer und Lehrerinnen an den der 
Ruhegehaltskaſſe angeſchloſſeuen mittleren Schulen beträg .. 52 900,.— „ 
zuſammen .. 1 370 800,— Mk. 


(Siehe Rekapitulation.) 


Es entfallen ſomit auf 100 Mk. des beitragspflichtigen Dienſteinkommens 
da 
132080044 e "Reel 
Hiernach find von den Schulverbänden zu zahlen: 


N 


t aduidi bg 


Lfd. 


Nr. 


C. Laud 


Bareuhütte einz. 
Alt⸗Barkoſchin; „ 
Neu⸗Barkoſchin „ 
(Organiſt) 
Beek 1. Lehrerſtelle 


Kl. Bendomin⸗ einz. Schulſtelle 


Blumfelde 


Neu⸗Bukowitz „ 


Kreis Berent. 
A. Berent Stadt. 


Evangeliſche Stadtſchule, Rektor 
1. Ze 


Bezeichnung des Schulverbandes bezw. 
des Schulortes und der an den Schulen 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte 


Ez. Schöneck Stadt. 
Stadtſchule 1. Lehr 
2. 


er (Rektor) 


ſchulen. 
Schulſtelle 


Kgl. Boſchpohl 1. Lehrerſtelle 
2. ord. Lehrer 
Alt⸗Vukowitz all. Lehrer 


n 


Das Dienſteinkommen 


beträgt 
a. p. gc 
Grunde Dienſtalters-⸗ o 
gehalt zulage Wohnung 
en NETZE FERNE, Mk. 
1650 120 250 
1050 1080 200 
1050 480 200 
1050 200 
973 
1650 1080 250 
1050 600 300 
1050 480 200 
1050 360 200 
1850 1080 
1300 1080 
1300 600 
1300 360 
1300 360 
920 180 
1233 120 
1015 
1000 900 
1000 900 200 
1000 200 200 
800 200 
1000 500 200 
1000 300 200 
Ca 200 
1000 600 200 
1000 100 200 


d. 
zuſammen 


Mk. 


Summe 
des 
ruhegehalts⸗ 
berechtigten 
Einkommens 
Mk. 
4 


Nach Abzug der 

außer Vetracht zu 

laſſenden 800 Mk. 

bleibt in Rechnung 
zu ziehen 


Mk. 


2130 
1580 
1100 
860 
860 
300 
553 


213 


Dauach ift der 
Beitrag zu 
berechnen von 


Mk. 
6 


10500 


An Beitrag für 

1. April bis Ende 

März 1900 iſt 
zu zahlen 


821,10 


586,50 


Eh 


S 
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Bezeichnung des Schulverbandes bezw. 
des Schulortes und der an den Schulen 


deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte 


A 


2 


Neu⸗Ciß all. Lehrer 
Demlin 1. ord. 75 


2. Hi 
Dobrogoſch all > 
Dzimiauen „ fath. Lehrer 

ed 


Ellerbruch „ Lehrer 
Elſenthal 1 Sa Lehrer 
Ferſenauu „ 
ev. Lehrer 
Neu-Fietz 1. ord. Lehrer 
2. 


Funkelkau 1: Lehrer g 


Gartſchin al tat, Lehrer 
Lehrer 
Gladau chu. Schulſtele 
Gora 
Alt⸗Grabau 1. ev. Schnlſtelle 
F 2. kath. 
(Organiſt) 
Neu⸗Grabau eing. ev. 
kath. Schul Welle 
Grabaushütte 3 ? 
Grünthal EN A 
Königswalde „ 
Grzibau 1. Schulſtelle 
Si 


Sarton 1 SE SE 

S ` ev. ein 
Jungfernberg einz. Se ſtelle 
Juſchken 
Kaliſch D Lehrerſtelle 


EE 2 Lehrerſtelle 


Kartowen EI y 
Alt⸗Kiſchau ev. Sch. 1. Lehrerſtelle 
H "Si mr E om 
2. 


Neu⸗ Kirſchau einz. Lehrerſtelle 
Schloß Kiſchau „ y 


Das Dienſteinkommen 


beträgt 
GE b x 0. 
Grund⸗ Dienſtalters⸗ g 
gehalt zulage Wohnung 
Ant. Mi. Mt. 
1000 200 
1000 500 200 
800 200 
1000 400 200 
1000 200 200 
1000 200 200 
1000 400 200 
1000 100 900 
1000 300 900 
1000 209 
1000 900 
800 200 
1000 200 
900 200 
1106 600 200 
1000 200 200 
1000 600 200 
1000 100 200 
1000 600 200 
— 400 200 
1000 200 200 
1000 100 200 
1000 200 
1000 200 
1000 200 
1000 200 200 
800 200 
1000 900 200 
800 200 
1000 300 200 
1000 700 900 
1000 200 
1000 200 
800 200 
1000 500 200 
800 200 
1000 800 200 
1000 900 200 
1000 100 200 
1000 200 200 


Summe 


des 

d ruhegehalts⸗ 

berechtigten 

zuſammen Einkommens 
Mk. Mk. 
1200 1200 
1700 1700 
1000 1000 
1600 1600 
1400 1400 
1400 1400 
1600 1600 
1300 1300 
1500 1500 
1200 1200 
1200 1200 
1000 1000 
1200 1200 
1000 1000 
1906 1906 
1400 1400 
1800 1800 
1300 1300 
1800 1800 
1700 1700 
1400 1400 
1300 1300 
1200 1200 
1200 1200 
1200 1200 
1400 1400 
1000 1000 
2100 2100 
1000 1000 
1500 1500 
1900 1900 
1200 1200 
1200 1200 
1000 1000 
1700 1700 
1000 1000 
2000 2000 
2100 2100 
2000 2000 
1000 1000 
1300 1300 
1400 1400 


FE EE EE — — 9— — EE 


Nach Abzug der £ 
außer Betracht au Danach ift der An Beitrag für 
el. 


laſſenden 800 N Beitrag zu e 4900 ff Bemerkungen. 


zu zahlen 


bleibt in Rechnung | berechnen bon 
zu ziehen ` 


200 2200 172,04 
700 
1100 1100 86,02 
400 400 31,28 
400 
200 600 46,92 
900 
200 1100 86,02 
1200 1200 93,84 
1300 
1300 
200 2700 Sab, 
500 500 39,10 


600 600 46,92 


ee ai a dl 


ah ` 
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EE e EE 
Das Dienſteinkommen Summe 
3 Bezeichnung des Schulverbandes bezw. beträgt des 
SE des Schulortes und der an den Schulen a. b. 0. d. ruhegehalts⸗ 
` deſſelben vollbeichäftigten Lehrkräfte] Grund⸗ Dienſtalters⸗ ya, berechtigten 
d ſchäftigten Lehrkräf gehalt zulage Wohung zuſammen Nato ſtitens 
Mk. Mk. Mk. Mk. Mk. 
37 | Kleſchkau e 2 Sch. (einz. Schulſt.) 
n kath., D 
38 Gr. Klinſch 1. Lehrerſtelle 
39 Ki. Klinſch E 0 
e e 2. u 
40 Kobilla eing. Lehrerſtelle 
41 | Königsdorf einz. Lehrerſtelle 
49 | Konarſchin 1. kath. „ 
n" 1 T n 
S legen: 57 
43 | Kornen einz. Lehrerſtelle 
44 | Koſchmin „ EE 
45 Schwarzhof 1 eb. Lehrerſtelle 
f (Lindenhof) 
Schwarzhof k kath. Lehrerſtelle 
UA SCH n Hi 
46 | Gr. Liniewo 1. ev. 
„ „2. kath. Schule 
47] Alt⸗Lippe emg. Lehrer (Blumfelde) 
48 Lippuſch 1. ev. Schule 
H fath. n 
49 Gr. Lipſchin cing. Lehrer 
50 Locken D D 
51 Lubianen k d 
52 | Lubahn a 5 
53 | Neukrug 1. Lehrer 
54 Niebamowo einz. Lehrer 
55 Olpuch D D 
56 | Gr. Paglau „ m. 
57 | Alt⸗Paleſchken einz. Lehrer 
58 Neu⸗Paleſchken k Lehrer 
59 | Gr. Pallubien einz. ` 
60 Piechowitz Gét 
61 | Pogutken 1 ev. Sch. T Lehrer 
d . ee , 
62 | Raduhn einz. Lehrer 
63 Recknitz „ D 
64 | Row D D 


! 
* Zain Br A 


Nach Abzug der 
außer Betracht zu 
laſſenden 800 Mk. 
bleibt in Rechnung 
zu ziehen 


Danach iſt der 
Beitrag zu 
berechnen von 


Mk. 


An Beitrag für 

1. April bis Ende 

März 1900 ift 
zu zahlen 


Bemerkungen. 


Mk. 
i. 


101,66 
46,92 


46,92 
31,28 
15,64 


140,76 
46,92 
54,74 


86,02 


101,66 
70,38 


187,68 
54,74 
101,66 
62,56 
78,20 


93,84 
15,64 
62,56 
54,74 
54,74 


78,20 
62,56 
46,92 


132,94 
101,66 
46,92 
46,92 


S 


Das Dienſteinkommen Summe 
Bezeichnung des Schulverbandes bezw. beträgt des 

des Schulortes und der an den Schulen a. b. c. d. Gg 

hefe feige 0 Grund⸗ Dienſtalters⸗⸗ ag , a 

deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte gehalt zulage Wohnung zuſammen omas 
Mk. Mk. Mk. Ml. Mk. 
65 | Rottenberg eing. Lehrer 1000 200 200 1400 1400 
66 Sandhof kath. Sch. e Lehrer 800 * 200 1000 1000 
67 | Sarnowen 6. „ E 1000 900 200 2100 2100 
1 a 800 200 1000 1000 
68 Shabran 15 ug 1000 600 200 1800 1800 
N 800 200 1000 1000 
69 | Scharshütte 800 200 1000 1000 
70 | Schatarpi 1. kath. Schule 1000 200 200 1400 1400 
2. ev. Schule 800 200 1000 1000 
11 Schodnau einz. Lehrer 800 200 1000 1000 
72 [ Schluſa x 800 200 1000 1000 
73 | Kgl. Schönfließ einz. Lehrer 1000 200 200 1400 1400 
74 | Ober S d a Schule 1000 400 200 1600 1600 
o 1000 500 200 1700 1700 
75 Sobonſch einz. Lehrer 1000 200 1200 1200 
76 Spohn „ „ 1000 400 200 1600 1600 
77 | Squirawen „ > 1000 500 200 1760 1.700 
78 | Strauchhütte 1. „ 1000 700 200 1900 1900 
Sek 800 200 1000 1000 
79 Strippau, einz. 1000 300 200 1500 1500 
80 Trockenhütte eita. Lehrer 1000 100 200 1300 1300 
81 | Trzebuhn 1. Lehrer 1000 300 200 1500 1500 
2. | 800 200 1000 1000 
82 Tuſchkau iR kath. Sch. einz. Lehrer 1000 400 200 1600 1600 
83 Trawitz 1. ev. 7 o r 1000 200 1200 1200 
84 | Wenzkau 3 GE 1150 600 200 1950 1950 
f £ 800 200 1000 1000 
800 200 1000 1000 
85 2, eing. Lehrer 1000 600 200 1800 1800 
86 | Wigonin „ S 1000 200 200 1400 1400 
87 Wisch 1. Lehrer 1000 300 200 1500 1500 
7 800 200 1000 1000 
88 L Geſträuch eing. Lehrer 1000 100 200 1300 1300 
89 | Woithal eing. Lehrer 1000 200 1200 1200 
90 | Wulffen „ = 1000 200 1200 1200 

Kreis Carthaus. 

1 d Althütte alleinſt. Lehrer 1000 200 1200 1200 
2 | Babenthal 1. Lehrer 1000 400 200 1600 1600 
E „ 1000 200 1200 1200 


P r U U T. 


Nach Abzug der 

außer Betracht zu 

laſſenden 800 Mk. 

bleibt in Rechnung 
zu ziehen 


An Beitrag für 
Dana p ze |, Der jie 
Bees i zu März 1900 iſt Bemerkungen. 
erechnen von zu zahlen 


Mk. Mk. Mk. 
5 6 7 S 
600 600 46,92 
200 200 15,64 
1300 

200 1500 117,30 
1000 

200 1200 93,84 
200 200 15,64 
600 

200 800 62,56 
200 200 15,64 
200 200 15,64 
600 600 46,92 
800 

900 1700 132,94 
400 400 31,28 
800 800 62,56 
900 900 70,38 
1100 

200 1300 101,66 
700 700 54,74 
500 500 39,10 
700 

200 900 70,38 
800 800 62,56 
400 400 31,28 
1150 > 
200 

200 1500 117,30 
600 600 46,92 
700 

400 400 31,28 
100 400 31,28 
800 

400 1200 93,84 
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Das Dienſteinkommen Summe 
Bezeichnung des Schulverbandes bezw. beträgt des 
Me des Schulortes und der an den Schulen a. b. 0. d. 1 
i S eſchäftiaten Lehrkräfte ] Grunde Dienſtalters⸗ a reihe 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte ger 5 Wohnung zuſammen tenen 
Mk. Mk. N Mk. 
il 2 ` 3 4 
3 | Barwit alleinft. Lehrer 1000 200 1200 1200 
Egeter S, 1000 500 200 1700 1700 
5 | Borref 1. Lehrer 1000 400 200 1600 1600 
1000 200 1200 1200 
6 Bortſch als Lehrer 1000 200 1200 1200 
7 | Borrowilaß , 1000 200 1200 1200 
8 EE alfeinft. Lehrer 1000 200 200 1400 1400 
9 | Brodnitz be 1000 500 200 1700 1700 
10 Buſchtau 1. Lehrer 1150 500 200 1850 1850 
K S d 1000 200 1200 1200 
3 1000 200 1200 1200 
11 Carthaus 1. Rektor 1800 200 350 2350 2350 
P 2a 1350 480 250 2080 2080 
y 1 Klaſſe kath. Organiſt 1400 960 250 2610 2610 
ag SE Iih Orgauiſt 1340 480 250 2070 2070 
e E hre 1050 250 1300 1300 
E „ „ e 1050 250 1300 1300 
o TE SE eg 800 70 150 1020 1020 
6. „ 800 150 950 950 
12 Charlotten alleinſt. Lehrer 1000 400 200 1600 1600 
13 Chmielno A Lehrer 1000 500 200 1700 1700 
1000 200 1200 1200 
14 Chosnig EA Lehrer 1000 400 200 1600 1600 
15 Czapel⸗ Alt „ 1000 200 200 1400 1400 
16 | Czapielken⸗Gr. alleinſt. Lehrer 1000 900 200 2100 2100 
17 | Engertshütte 7 5 1000 200 200 1400 1400 
18 Fiſchershütte 5 ý 1000 100 200 1300 1300 
19 | Gartſch ev. Schule 1000 300 200 1500 1500 
kath. Schule 1000 400 200 1600 1600 
20 Glasberg, alleinſt. Lehrer 1000 600 200 1800 1800 
21 | Gollubien „ S 1000 400 200 1600 1600 
22 Golzau 3 Lehrer 1000 400 200 1600 1600 
D 1000 100 200 1300 1300 
23 EK o 1000 400 200 1600 1600 
1000 200 1200 1200 
24 | Gostomie voa Lehrer 1000 200 1200 1200 
25 | Gostomken „ 1000 900 200 2100 2100 
26 | Gowidlino 1. fath. Lehrer 1000 500 200 1700 1700 
1 2 „ 1000 200 1200 1200 
1000 300 200 1500 1500 
27 | Gribno atteint. ge? 1000 200 200 1400 1400 
28 Hoppeudorf alleinſt. Lehrer 1000 200 1200 1200 


a s 


6 


0 


r 


eee, 


Nach Abzug der 
außer Betracht zu 
laſſenden 800 Mt. 
bleibt in Rechnung 

zu ziehen 


Dauach iſt der 
Beitrag zu 
berechnen von 


ki 
GM 
| f 
s i 
j H 


An Beitrag für 
1. April bis Ende 
März 1900 iſt 
zu zahlen 


Bemerkungen. 


i 


Mk. Mk. Mk. * 
5 6 7 8 KE: 
BE gege aen D EN EE — 
400 400 31,28 
900 900 70,38 2 
800 3 
400 1200 93,84 2 
400 400 31,28 2 
400 400 31,28 d: 
600 600 46,92 
900 900 70,38 - K 
1050 
400 F 
400 1800 140,76 cb 
1550 > 
1280 
1810 
1270 
500 
500 
220 5 
150 7200 563,04 
800 800 62,56 
900 
400 1300 101,66 £ 
800 800 62,56 
600 600 46,92 
1300 1300 101,66 
600 600 46,92 
500 500 39,10 
700 
800 1500 117,30 
1000 1000 78,20 
800 800 62,56 
` 800 
500 1300 101,66 
800 
400 1200 93,84 
400 400 31,28 
1300 1300 101,66 
900 i 
400 7 ® 
700 2000 156,40 
600 600 46,92 
400 400 31,28 


REES 


Bezeichnung des Schulverbaudes bezw. 
des Schulortes und der an den Schulen 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräften 


Lfd. 


` 


Jamen ev. Lehrer 
Hi at 2 D 
Kahlbude ev. „ 
së kath. Lehrer 
Kamehlen alleinſt. Lehrer 
Kaminitza 1. Lehrer 
o 


Kelpin Je Lehrer 
Lo 2. n 
Klobſchin 1. Lehrer 


Kloſſowken alleinſt. Lehrer 
Klukowahutta 1. Lehrer 


„ 2. H 
Kobiſſau alleinft. Lehrer 
Koſitzkau " D 
Koſſowo „ 

Kriſſau 1. Lehrer 


D 2. D 
Lindenhof alleinſt. Lehrer 
Lißniewo kath. Schule 
7 ev. (deutſche Schule) 
Longſchin alleinſt. Lehrer 
Loſſinitz r F 
Marieuſee „ 1 
Marſchauerberg 1. „ 
2 


Mehſau alleinſt. Lehrer 
Michaelshütte alleinſt. Lehrer 
Michutſchin alleinſt. Lehrer 
Mirchau ev. Schule 

e kath. Schule 
Miſchau alleinſt. Lehrer 
Miſchiſchewitz , 3 
Moiſch See 
Natel o f 
Neuendorf 1. Lehrer 

2 


Neuhof alleinſt. ` 
Niedeck 1. D 


* 2. P n 
Niederhütte alleinſt. Lehrer 


beträgt 
a. b. 0. 
Grunde Dieuſtalters⸗ yan 
gehalt zulage Wohnung 
Mk. Mk. 
1000 800 200 
1000 200 
1000 600 200 
1000 200 
1000 200 
1000 400 200 
1000 200 
1000 200 
1000 200 
1000 400 200 
1000 200 200 
1000 200 
1000 200 200 
1000 100 200 
1000 200 200 
1000 500 200 
1000 200 
1000 300 200 
1000 400 200 
1000 200 
1000 200 
1000 200 
1300 600 200 
1000 300 200 
1000 200 
1000 300 200 
1000 500 200 
1000 200 200 
1300 600 200 
1000 900 200 
1000 100 200 
1000 200 
1000 200 
1000 200 200 
1000 700 200 
1000 200 
1000 300 200 
1000 200 200 
1000 200 
1000 200 200 


Das Dienſteinkommen 


d. 


zuſammen 


Summe 
des 
ruhegehalts— 
berechtigten 
Einkommens 


Mk. 


— 


Nach Abzug der 

außer Betracht zu 

laſſenden 800 Mk. 

bleibt in Rechnun 
zu ziehen 


Danach iſt der 
Beitrag zu 
berechnen von 


Mk. 


An Beitrag für 
1. April bis Ende 
März 1900 iſt 

zu zahlen 


156,40 


125,12 
78,20 


62,56 
93,84 


62,56 
62,56 


78,20 
46,92 
39,10 
46,92 


101,66 
54,74 


93,84 
31,28 
31,28 
101,66 


86,02 
54,74 
70,38 
46,92 


203,32 
39,10 
31,28 
31,28 
46,92 


117,30 < 
54,74 


78,20 
46,92 


Bemerkungen. 


Das Dienſteinkommen 


Summe 


Bezeichnung des Schulverbandes bezw. beträgt des 
des Schulortes und der an den Schulen b. 0. d. EE 
e 8 Dieuſtalters⸗ g e, WG EE 
deſſelben vollbeſch äftigten Lehrkräfte a 1115 Wohnung zuſammen Eiſrommens 
Mk. Mk. Mk. Mk. 
r 3 4 
Nowahutta alleinſt. Lehrer 1000 200 1200 1200 
St ritz 1000 200 1200 1200 
Oſtroſchken alleinſt. Lehrer 1000 300 200 1500 1500 
Pallubitz A D 1000 300 200 1 500 1500 
Parchau kath. 1 p 1225,40 400 200 1825,40 | 1825,40 
„ „ 2 „ 1000 200 1200 1200 
e 1000 100 200 E 1300 
Bethe Lon 1 1000 200 1200 1200 
Pierſchewo 000 100 200 1300 1300 
Podjaß 2 Ee alleinſt. SE 1000 200 1200 1200 
, 1000 200 1200 1200 
Polenſchn f. Lehrer 1000 900 200 2100 2100 
2. 1000 200 1200 1200 
Bonntetichin alleiuſt. Lehrer 000 200 200 1400 1400 
Pomietſchinerhütte alleinſt. Lehrer 1000 200 1200 1200 
Prangenau 1. Lehrer 1000 400 200 1600 1600 
1000 200 1200 1200 
Prockau alleinſt. Lehrer 1000 200 200 1200 
Pusdrowo „ 5 1000 600 200 1800 1800 
Raniley 1000 100 200 1300 1300 
mere alleinſt. Lehrer 1000 200 1200 1200 
Rheinfeld 1 + 1026,75 KO 200 1726,75 1726,75 
D 1000 200 1200 1200 
Roestau k Fr 1000 900 200 2100 2100 
D 1000 200 1200 1200 
Nomb véi 5 1000 200 1200 1200 
Ronty F 1000 100 200 1300 1300 
Sallakowo alleinſt. 5 1000 200 1200 1200 
Smentau 1 o 1000 200 1200 1200 
Smolſin ` y 1000 100 200 1300 1300 
Schönbeck 7 1000 200 1200 1200 
Schönberg 1. Lehrer 1300 900 200 2400 2400 
2. 1000 200 1200 1200 
Shoppa alleinſt. Lehrer 1000 100 200 1300 1300 
Schülzen e D 1000 200 1200 1200 
Sdunowitz „ 1000 200 1200 1200 
Seefeld 1. Lehrer 1000 200 1200 1200 
1000 200 1200 1200 
Seerefen 1 Lehrer 1000 500 200 1700 1700 
2 1000 200 1200 1200 
Senilin alleinft. Lehrer 1000 200 200 1400 1400 
Sianowo „ o 1300 900 200 2400 2400 


Nach Abzug der 
außer Betracht zu 
laſſenden 800 WE, 
bleibt in Rechnung 
zu ziehen 


700 
1025,40 
400 


Danach ift der 
Beitrag zu 
berechnen von 


1700 
400 
500 


Au Beitrag für 
1. April bis Ende 
März 1900 iſt 

zu zahlen 


132,94 
46.92 
31,28 


93,84 
31,28 
78,20 
39,10 
31,28 


101,66 


132,94 
31.28 
39,10 
31,28 
31,28 
39,10 
31,28 


156,40 
39,10 
31,28 
31,28 


62,56 
101,66 


46,92 
125,12 


~ H: 


rr 


Das Dienſteinkommen Summe 
e Bezeichnung des Schulverbandes bezw. beträgt des 
> des Schulortes und der an den Schulen a. et 0. d. EE 
heſchäftigten Lehrkrä Grund⸗ Dienſtalters⸗ berechtigten 
deſſelben vollbeſchaftigten Lehrkräfte WR 1 0 Wohnung zuſammen GE 
o 4 
91 | Schwanauerhütte alleinſt. Lehrer . 1000 200 1200 1200 
92 Sierakowitz ev. Sch., LK +3 1000 200 200 1400 1400 
ee E 400 200 1600 1600 
2. 1000 200 1200 1200 
93 | Sklaua alleinft. Lehrer Keen ae 1000 200 1200 1200 
94 | Skorſchewo kath. Schule 1. Lehrer 1000 500 200 1700 1700 
g $ 1000 200 1200 1200 
"ev. (deutſche Sch. e 1000 200 1200 1200 
95 | Stangenwalde alleinſt. Ca dé 1000 400 200 1600 1600 
96 | Staniſchewo + c +F 1000 100 200 1300 1300 
97 | Starahutta # weite: 1000 200 1200 1200 
98 | Starkhütte 00 100 200 1300 1300 
99 | ën Alg 1000 400 200 1600 1600 
Cie 200 1200 1200 
100 | Sullenſchin at Schule all. Lehrer 1300 500 200 5 2000 
E =n i 1300 300 200 | 1800 | 1800 
101 | Sykorſchin aleinſt Lehrer. 1000 300 200 1500 1500 
102 | Totar ET re 200 1200 1200 
103 | Tuchlin N th. Schule al all. Lehrer 1000 100 200 1300 1300 
X 1000 100 200 1300 1300 
104 BERNA alleinſt. Lehrer Kee, 1000 200 1200 1200 
me | ie 
106 Wenfiorri 1. Lehrer SE 1000 ` 500 1200 1200 
107 | Wilhehnshuld alleinſt. Alam 2 1000 200 1200 1200 
108 Wilaudwo d o Sé 1000 200 1200 1200 
109 | Raleujee 77 1000 300 200 1500 1500 
110 | Zuckau 1. u Lehrer 1150 700 200 2050 2000 
25 W DEE 1000 100 200 1300 1300 
7 1000 200 1200 1200 
Ee 1 1000 200 1200 1200 
111 | Zukowken alleinſt. Weg e IN 1000 200 200 1400 1400 
Summe 233132,15 | 233132,15 
* 


Nach Abzug der 
außer Betracht u 

laſſenden 800 Mt 
bleibt in Rechnung 
zu ziehen 


An Beitrag für 
1. April bis Ende 
März 1900 iſt 

zu zahlen 


Danach iſt der 
Beitrag zu 
berechnen von 


31,28 


140,76 - 
31,28 


132,94 


2200 


1100 


1000 78,0 
400 31,28 
DUU 46,92 

1700 . 132,94 
400 31,28 
400 31,28 


700 54,74 


2500 195,50 
600 46,92 


— — — 1 
104100 8140,62 


Lfd. 
Rr, 


Bezeichnung des Schulverbandes bezw. 
des Schnlortes und der au den Schulen 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte 


2 


Stadtkreis Danzig. 
Bezirisknabenſchule auf dem 


Vetriſtirchhof. 

Eriter Lehrer SC d 

Zweiter „ A 
Dritter 0 b 
Vierter „ E 
Fünfter 77 " 
Sechster E 7 
Siebenter o c 


EL gi ep 
Erſte Lehrerin . 
zweite „ 
Tritte A 
Vierte „ 
Vezirksmädchenſchule am 
Seege Thor. 


Erſter Lehrer daſelbſt .. 


Zweiter " n" 

Dkittedn 7 

Vierter „ E 

Fünfter D WM 

Sechster „ 

Erſte Lehrerin d daſelbſt 

Zweite „ 5 

SEH Ur 7 x 

Vierte „ F 
Fünfte „ EN Eee: 
Sechste „ d 


Bezirksmädchenſchule auf deu 
Johanniskirchhoſ. 
Erſter Lehrer daſelbſt. . .. 
Zweiter „ : 
Dritter „ 


n 


n 


Grund⸗ 


gehalt 


Mk. 


1700 
1100 
1100 
1100 
1100 
1100 
1100 
1100 
900 
900 
900 
720 


1790 
1100 
1100 
1100 
1100 
1100 
990 
900 
900 
900 
720 
700 


1500 
1100 
900 


Das Dienſteinkommen 


beträgt 
SEN, ES 
eleng ci | 
zulage | Wohnung 
Su | Mt, 
3 
1800 | 200 
1800 450 
1400 250 
600 550 
200 250 
200 950 
ie 550 
240 si 90 
90 
(E 
j 1800 4 0 
1600 450 
800 DU 
6⁰⁰ KA 
400 250 
200 50 
960 | AN 
Ra) 00 
120 800 
. 
|! 0⁰ 
La 
1800 | 500 
1800 450 
300 


d. 


zuſammen 


Mk. 


4000 
3350 
2950 
2150 
1850 
1650 
1650 
1650 
2160 
1440 
1200 
1020 


4000 
3150 
2850 
2150 
1850 
1650 
2160 
2160 
1920 
1320 
1020 

900 


3800 
3350 
1200 


Summe 
des 
ruhegehalts⸗ 
berechtigten 
Einkommens 
Mk. 


4 


4000 
3350 
2950 
2150 
1850 
1650 
1650 
1650 
2160 
1440 
1200 
1020) 


4009 
3150 
2350 
2150 
1850 
1650 
2160 
2160 
1920 
1320 
1020 

900 


3800 
3350 
1200 


Toe: 


— 


Nach Abzug der Əm Bei a 

e Sata zu] Danach iſt der lat 

aſſenden 800 Mt.] Beitrag zu ee An Sé . e 

bleibt in Rechnung berechnen von n Bemerkungen. 
zu ziehen ĝu jah 


Mk. Mk. Mk. 
D D 7 8 


ee ere 


3200 
2550 
2150 
1350 
1050 
850 e 
850 
850 
1360 
G49 
400 


229 


3200 
2.350 
1550 
132) 
1050 

850 
1360 
1360 
1120 

520 

220 


100 


3000 
2550 
D 


* 
Hi 


Sumnie 


Dienſteinkommen 

3 Bezeichnung des Schnlverbandes bezw. beträgt des 
Oe Zoe, e l f euhegehalts⸗ 
S des Schulortes und der an den Schulen G. S aali, o | d. vuhegehalts 

Nr s SKS Sr A1 
së, 5 „ Grund⸗ Die e ANS / berechtigten 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte GE GC Wohnung zusammen Cintonmens 
us aulalje | eus 


Mk. Met. Ml. Mt. Mt. 


4 


Erſte Lehrerin daſelbſ e 300 1680 1680 
Zweite „ 7 ELE 900 240 300 1440 1440 
Dritte „ . 900 | | 300 1200 1200 
Vierte „ FFF 720 | 300 1020 1020 
Bezirksmädchenſchule am ähm. 

4 Erſter Lehrer bail . . > 1700-2177 100 5,4, 00081 4000 4000 
Zweiter „ „ 1100 800 450 2350 2350 
Dritter „ „„ ker Zeg e 208 2150 
ieren :: e E 1100 400 350 1850 1850 
Fünfter „ „ 1100 400 350 1850 1850 
Sechster „ „ 1100 200 350 1650 1650 
Siebenter „ . 900 ũ 300 1200 1200 
Achter „ 1 900 300 1200 1200 
Erſte Lehrerin daſelbſ te. 900 840 300 2040 2040 
Zweite „ . 900 720 300 1920 1920 
Brie "eh EHRE 900 600 300 1800 1800 
Vierte „ . 900 480 300 1680 1680 
Fünfte ZS „ A S 900 360 300 1560 1560 
Sechste „ an R EAE 900 240 300 1440 1440 
Siebente „ B 720 300 1020 1020 

Bezirksknabenſchule an der | | 
großen Mühle. | | 

5 Erſter Lehrer daſelbſ uu 17007 17 1800 500 4000 4000 

Der kr Lk „ ˙ 1100 1800 450 3350 3350 

re en Eh eg 1100 1890 450 3350 3350 
Vierter „ EF 1100 1200 450 2750 2750 
Fünfter „ rn 1100 1000 450 2550 2550 
Sechster „ F 1100 1000 450 2550 2550 
Siebenter „ Ke O, 1100 800 450 2350 2350 
Achten”, FR 1100 200 350 1650 1650 
Neunter „ 6 1100 | 350 1450 1450 
Erſte Lehrerin daſelbſte 900 840 300 2040 2040 
Zweite „ . 900 840 300 2040 2040 
Opitte 57 900 360 300 1560 1560 
Vierte y „55 900 | 240 300 1440 1440 


* —— — 


Nach Abzug der A 

außer Betracht zu Danach iſt der 

laſſenden 800 Mk. Beitrag zu 

bleibt in Rechnung] berechnen von 
zu ziehen 


Au Beitrag für 

1. April bis Ende 

März 1900 iſt 
zu zahlen 


Mk. Mk. Mk. 


7 


1000 
880 
760 
640 
220 


3200 
2550 
2550 
1950 
1750 
1750 
1550 
850 
650 
1240 
1240 
760 
G49 


éi dëi 


des Schulortes und der an den Schulen 


deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte 


Bezirſismädchenſchule am 
Jaulgraben. 


Erſter Lehrer daſelbſt . .. 


Zweiter „ eur. 
Dritter „ „ e 
Vierter „ „ A AE E - 
Fünfter 5 A eh AR EEN 
Sechser „ we De 
Erſte Lehrerin dafelbſt 3 
Iweite d Eet E EE 
ERIC A „5 
Vierte „ „ bt ne 
Fünfte „ WN 
Sechste „ F 
Siebente „ 1 
Achte $ 5 
g Bezirkshnabenfhufe auf dem 
Haſielwerk. 
Eiſter Lehrer date: A E, 
Zweiter „ „Ie 
Dritter „ 5E 
Vierter „ „ 
Fünfter „ „5 
Sechster „ 5 
Siebenter, Ma Kee he 
NMH LR te EN 
Neunter „ . E An Tan, 
Zehnter „ e 
Elfter y gek," T 
BET eeng A er 
Erſte SCHT daſelbſt n 
Zweite „ W 
EC A 2 
Werte e Er BEE 
Fünfte „ r 


Bezeichnung des Schulverbandes bezw. 


DÉI 
Grunde 
gehalt 
Mk. 


1100 
11 0 
1100 
1100 
1100 
900 
900 
900 
909 
900 
900 
900 


1100 
1100 
1100 
1100 
1100 
1100 
1100 
1100 
1100 
1100 
900 
900 
900 
900 
900 


Das Dienſteinkommen 


beträgt 
b. Ip d 
EE Wohnung | zuſammen 
M Ml. 


; ADON 

i 450 2950 
400 | 350 1850 
200 350 1650 
200 350 1650 
i 350 1450 
960 300 2160 
720 300 1920 
600 300 1800 
600 300 1800 
480 309 1680 
120 | 300 13 e 20 


EEN 300 320 
i 1200 


| 4000 
1800 450 3500) 
1200 450 2750 
400 350 1850 

400 350 | 1850 

200 350 1650 

200 350 1650 

350 1450 

350 1450 

| 350. 1450 

350 1450 

| 300 1200 

840 300 2040 
480 300 1680 

360 300 560 

120 300 1320 


1200 


Summe 
des 
ruhegehalts⸗ 
berechtigten 
Einkommens 


Mk. 


4 


4000 
29050 
1850 
1650 
1659 
1450 
2160 
1920 
1800 
1800 
1680 
1320 
1320 
1200 


4000 
3350 
2750 
1850 
1850 
1650 
1650 
1450 
1450 
1450 
1450 
1200 
2040 
1680 
1560 
1320 
1200 


Nach Abzug der 
außer Betracht zu 
laſſenden 800 Mek. 
bleibt in Rechnung 

zu Arben 


Dauach iji der 
Beitrag zu 
berechnen von 


Au Beitrag für 

. April bis Ende 

Müra 1900 ijt 
zu zahten 


Mk. Mk. 
D D 


— 3200 
2150 
1050 
850 
SH) 
650 
1360 
1120 
1000 
1000 
880 
520 
GE 
100 


3200 
2530 
1950 
1050 
1050 
850 
850 
650 
650 
D'A) 
650 
400 
1240 
880 
760 
D20 
OO 


Bemertungen— 


Bezeichnung des Schulverbandes bezw. 
des Schulortes und der an den Schulen 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte 


Bezirksmädchenſchule auf den 
Niederen Seigen. 


Erſter Lehrer daſelbſt . .. 


We 75 „ 
Dritter „ E an E 
Vierter „ E 
EE eh E EK WE a 
Erſte Lehrerin daſelbſt C 
Reite Pr „„ 
Dritte A Se , 
Vierte „ EN a 
Fünfte „ „ 
Sechste „ Se bereet, KA 
Siebente „ en RS 
Achte 5 AM. RS 


Bezirhshuadenihule auf der 


Niederſtadt. 
Erſter Lehrer daſelbſe m» 
Zweiter „ r 
ritter „ I 
Vierter „ a A e 
Fünfter „ n 
Sechster „ e 
Siebenter „ 5 Wi SE, 
Achter „ 7 ee 
Neunter „ 5 e NK e 
ehuter „ o mm ste? 
fter (UI A + H A D D * 
Zwölfter „ o a ER S 
Dreizehnter ka ER 
Erſte Lehrerin daſelbſt N 
Zweite „ . des 
lie 7 E A 
Vierte „ d wel 


u. 


Grund⸗ 
gehalt 


Mk. 


1700 
1100 
1100 
1100 
1100 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 


1700 
1100 
1100 
1100 
1100 
1100 
1100 
1100 
1100 
1100 
1100 
1100 
1100 

900 

900 

900 

GA 


b. 


Dieuſtalters⸗ 
zulage 


Mk. 


1000 
1800 
600 


900 
840 
480 
360 
360 
240 
120 


960 
ID 
120 
120 


Das Dienſteinkommen 
beträgt 


i (: 
} b 


ME. 


Wohnung 


d. 


zuſammen 


Mk. 


3200 
3350 
2150 
1450 
1450 
2160 
2040 
1680 
1560 
1560 
1440 
1320 
1200 


3600 
2550 
2550 
2350 
2150 
2150 
2150 
1650 
1650 
1660 
1450 
1450 
1450 
2160 
1800 
1320 
1320 


Summe 
des 
ruhegehalts⸗ 
berechtigten 
Einkommens 


Mk. 


1320 


Nach Abzug der 
außer Vetracht zu 
laſſenden 800 Mk. 
bleibt in Rechnung 
zu ziehen 


Mk. 


5 


2400 
2550 
1350 
650 
650 
1360 
1240 
880 
760 
760 
640 
520 
400 


2800 
1750 
1750 
1550 
1350 
1350 
1350 
8070 
850 
850 
600 
650 
650 
1360 
1000 
520 
020 


Danach iſt der 
Beitrag zu 
berechnen von 


Mk. 
6 


Au Beitrag für 
1. April bis Ende 
März 1900 iſt 
zu zahlen 


WB" dreeë Kai 


26 


— — . TVT 


Summe 


Das Diouſteinkommen 

Bezeichnung des Schulverbaudes bezw. betrügt des 
Ur à ather gr 
4 des Sehulortes und der an den Schulen ih b, | % | d. war 
& BE Ee N: engel d eis RA berechtigte 

deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräß te KÉ SEN å Wohnung zuſammen ne 

Mk. Mk. n Mk. 
2 3 4 
10 Bezirſtsmädcheuſchule auf 
Tanggarten. 

Erſter Sehr Bette Zb e 1700 800 500 3000 e 
Zweiter „ . 1100 1000 450 2550 2550 

Dritter „ e E 1100 800 450 2350 2350 

Vierter „ Kë E 1100 KE 450 2350 2350 

‚Fünfter „ E 1100 600 450 2150 2150 

Sechster „ Ge E 1100 Ni 1450 

Erſte Lehrerin daſelbſt La PE 900 960 300 2160 2160 
Jweite „ eier KEEN 900 9960 300 2160 2160 

Dritte d m N Spa: 840 300 2 40 2040 

Wi 1 900 720 300 1920 1920 

Fünfte , „ 900 720 300 1920 1920 

Sechste „ n ew Tee Seet 600 300 1800 1800 

Siebente „ * E eg a 900 120 300 1330 1320 

11 Vezirlsſchule der Außen werke. 

Erſter Lehrer daſelbſt. .... ; 1700 1800 500 4600 4000 
weiter „ e ee 1100 1800 450 3350 3350 
Dritter „ r 1100 1800 450 3350 3350 | 

Vierter „ " GEN, RR 1100 1200 450 2750 2750 

Fünfter „ < WAOE 1100 1600 450 2550 2550 

Sechster R gn E un Een 1100 1000 450 2550 2550 

Siebenter „ S Sach 1100 800 450 2350 2350 

Achter . „ 1100 600 450 2150 2150 

Neunter „ E ar 1100 350 1450 1450 

er m „ e 1100 350 1450 1450 
Ehe „ Wer ele e 1100 350 1450 1450 

Zwolfter „ N 900 300 1200 1200 

Erſte Lehrerin dafelbſt 12 STE 900 840 300 2040 2040 

Zweite „ f emt de 900 600 300 1800 . 1800 

Dritte „ 5 re BIO ed 1560 1560 

gr e e CC CR 900 240 300 1440 1440 

Fünfte „ y ge te E 900 120° 300 1320 1320 

Sechste „ n O n a 900 300 1200 1200 

Siebente „ K Lë 900 300 1200 1200 

Alte, CR TAE. a 900 300 1200 1200 


Nach Abzug der 
außer Betracht zu 
laſſenden 800 Mt. 
bleibt in Rechnung 
zu ziehen 


Au Beitrag für 
1. April bis Eude 
März 1900 ift 
zu zahlen 


Sanad ijt der 
Beitrag zu 
berechnen von 


Mt. Mt. 
6 7 


-2200 
1750 
1550 
1550 
1350 

650 
1360 
1360 

1240 
1120 
1120 
1000 

520 


3200 
2550 
2550 
1950 
1750 
1750 
1550 
1350 
650 
650 
650 
400 
1240 
1000 
760 
640 
520 
400 
400 
400 


Bezeichuung des Schulverbandes bezw. 
des Schulortes und der an den Schulen 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte 


Das Dienſtein kommen 


a. 
Grund⸗ 
gehalt 
Mk. 


beträgt 
| b. e 
Dienftalters- Au 
zulage Wohnung 
Mt. Mt. 


dl. 


zuſammen 


2 


Summe 
des 
ruhegehalts⸗ 
berechtigten 
Einkommens 
Mk. 

4 


Knabeuſchule in Schidlitz. 


Erſter Lehrer daſelbſe ... 
Zweiter „ „ gt E ag 
Diitter „ „ 
Vierter- „ . 
Fünfter „ „ne 
Sechster „ „ Ai ZE T 
Siebenter „ T Gen wii 
Achter, r 
Neunter „ „ 
Erſte Lehrerin dadhi 
Zweite „ Bn E Te 


Bezirksmädchenſchule in Schidlitz. 


Goji Lehrer Haſelbſt n 
Zweiter „ TERN 
Dritter „ „ SE KC Kee 
Er ae „„ 
Fünfter „ I 
Sechster „ ae, 
Siebenter, e 
Erſte Lehrerin daſelbſte. . 
Zweite „ A 1 
. =, A er 
Bierte Ev 2 PEN 
Fünfte „ 1 1 
Sechste „ 5 E z 
Siebente „ r ER 


Dezirksſchule in Lattgfuhr. 


Erſter Lehrer daſelbſt .. 


3 D D 4 4 
Zweiten y A CN re AR 
Dritter „ W 
Vierter „ R 1 
1 0 h i3 ER AER 
Sechster „ ` ba Ee 
Siebenter, e 


1700 
1100 
1100 
1100 
1100 
1100 
1100 
1100 
1100 

900 

900 


1100 
1100 


1800 
600 
200 
200 


120 


1600 
1800 
1400 
800 
OO 
| 600 
200 


4000 
2150 
1650 
1650 
1450 
1450 
1450 
1450 
1450 
1320 
1020 


4000 
2500 
1350 
1650 
1450 
1450 
1450 
2280 
1920 
1800 
1680 
1020 
1020 
1020 


4000 
2150 
1650 
1650 
1450 
1450 
1450 
1450 
1450 
1320 
1020 


4000 
2550 
1850 
1650 
1450 
1450 
1450 
2280 
1920 
1800 
1680 
1020 
1020 
1020 


3800 
3360 
2950 
2360 
2150 
2150 
1680 


Nach Abzug der 

außer Betracht zu 

laſſenden 800 Mk. 

bleibt in Rechuung 
zu ziehen 


Danad ift der E 


Beitrag zu här 1900 at age, 
berechnen von GE ne 


Die, Mt. Dit, — 
5 6 7 8 


„ö 


3200 

1350 

850 

850 

650 

e 650 

i 650 
650 
650 

520 

220 


3200 
1750 
1050 
850 
650 
650 
650 
1480 
1120 
1000 
880 
220 
220 ' 
220 


3000 
2550 
2150 
1550 
1350 
1350 

850 


Das Dieuſtelukommeun e 
Bezeichuung des Schulverbandes bezw. beträgt des 
des Schulortes und der an den Schulen NA 9. E, ee 
deſſelben bollbeſchäfkichten Leit te itz "Dienftalters- An Be na ug) 
Re CT gehalt zulage Wohnung zuſammen ſceinkommens 
— d AE Mk. Mk. Mk. 
2 3 4 
Achter 3 1100 | 350 1450 1450 
Neunter „ p e TEE 1100 350 1450 1450 
Zehnter y E Ae 990 | 300 1200 1290 
Vote Lehrerin daſelbſt „ 900 8.0 300 2040 2040 
Selle „ e 3 900 480 300 1630 1680 
Ser „ Wis Es 90⁰ 360 300 1560 1560 
Vierte „ o AE A n 900 240 300 1440 1440 
Fünfte „ d 5 GER | 300 1020 1020 
| 
15 Zezirſtsſchule in Neufahrwaſſer. | | 
| | 
Erſter Lehrer Bes De € 1700 800 500 3000 3000 
Zweiter „ 3 de Ce 1100 1800 450 3350 3350 
Bitten E 2 1100 1600 450 3150 3150 
Vierter e 1100 800 450 2350 2350 
Fünfter „ d dg EE Nie HU 450 2300 2350 
Sechster „ 1 Ae 1100 DUU 40 2150 2150 
Siebeuter „ $ e, Leg 3 1100 600 450 2150 2150 
aht „ „„ SÉ ZA TS 1100 400 350 1850 1850 
Neunter „ LV 1 „ 1100 200°] 350 1650 1650 
Zehnter OK ie, ie 1100 | 350 1450 145⁰ 
Erſte Lehrerin dafelbſt E an MEN: 1100 SEIN 300 2040 2040 
Zweite „ . 8 900 720 300 1920 1920 
Dritte „ 1 r 900 720 300 1920 1920 
Vierte „ 2 900 480 300 1680 1680 
Fünfte „ 86 900 360 300 1560 1560 
Sechste „ e “Tor 720 300 1020 1020 
Siebeute p P Wr elek 720 300 1020 1020 
Achte 7 „ AË en 720 300 1020 1020 
16] Bezirſtsſchule in St. Albrecht. 
Erſter Lehrer daſelbſ t.. 1500 1600 500 3600 3600 
Zweiter „ D 1100 1800 450 3350 3350 
Dritter „ n 1100 1400 450 2950 2950 
Vierter „ n 1100 | 350 1450 1450 
Erſte Lehrerin daſelbſt ere aE 900 120 300 1320 1320 
Zweite „ 1 3 720 300 1020 1020 


È Nach Abzug der 

d außer Betracht zu 

laſſenden 800 Mk. 

bleibt in Rechnun 
zu ziehen 


Danach it der [An Beitrag für 

Beitrag zu 1. April bis Ende 

berechnen von | März 1900 ijt 
zu zahlen 


Dn 


Semerfungen. 


D 


Mk. Mk. 


—ů—ů— —_Ė— 


6 7 


32 


Das Dienſteiu kommen ZN 
Bezeichnung des Schulverbaudes bezw. beträgt des 
HI o sg. 
Si des Schulortes und der au den Schulen Geh wa c. d. SEET ir 
' gr A 17 Grund- Dienſtalters. y - serechtigtei 
deſſelben vollbeſchaͤftigten Lehrkräften 5 1 "ag Wohnung zuſammen bi, rech 
Mt. Mk. Mk. Mk. Mt. 
l 3 4 
| | 
17 Schule in Alt- Schottland. | 
Erſter Lehrer au der ev. Schule. 13802-118000 dp 2ER 3800 
Fueter „„ „„ 1100 1000 450 2550 2550 
EE a S 7 s 1100 600 450 2150 2150 
r,, „ LSA 1100 | 350 1450 1450 
Erſte Schrei, Ze? neh, 900 300 1200 1200 
Zweite, wt Ch A 720 300 1020 1020 
Cıfter Lehrer au der Kath. Schule 1500 1400 500 3400 3400 
Zweiter N d 1100 800 450 2350 2350 
Wee EE E 1100 800 450 2350 2350 
Rn Delete Fe S 1100 200 350 1650 1650 
en 1 720 300 1020 1020 
. Se Wale 300 1020 1020 
18 Knabenſchule in der Banm- | 
gartſchen Gaſſe. | 
| 
Erſter Lehrer daſelbſ e. 1700 1400 500 3600 3600 
Zweiter „ er 1100 1000 450 2550 2550 
Dritter „ 5 1100 600 450 2150 2150 
Vierter „ „ 1100 600 450 2150 2150 
Fünfter „ e ké GE NE 400 350 1850 1850 
EEN Lafen E 1100 200 350 1650 1650 
Siebenter „ N 1100 200 350 1650 1650 
C 1100 200 350 1650 1650 
Neunter „ M 1100 200 350 1650 1650 
gier Du, KE e je nern 1100 350 1450 1450 
Erſte Lehrerin daſelbſ t. 900 3.60 300 1560 1560 
Zweite „ e 900 240 =] 300 1440 1440 
ritte o GE gë N 900 TORT 300 1320 1320 
Vierte „ r 900 | 300 1200 1200 
d Bezirksmädchenſchule in der | 
Weidengaſſe. 
Erſter Lehrer dajelbjt .... 1700 1000 500 3200 3200 
Zweit EES, ng DTN EC 1100 600 450 2150 2150 
P 1100 600 450 2150 2150 
Vierter „ Ko AE A Ee 1100 400 350 1850 1350 
ee KE, 1100 200 350 1650 1650 
Sechster „ M 1100 350 1450 1450 


Nach Abzug der 
außer Betracht zu 
laſſenden 800 Set, 
ett in Rechnung 
zu ziehen 


An Beitrag für 
1. April bis Ende 
Marz 1900 ift 
zu zahlen 


* 


Dauach iſt der 
Beitrag zu 
berechnen von 


Mk. 


3000 
1750 
1550 
650 
n 
220 
2600 
18550 
1550 
80 
220 
220 


2800 
Ce 1750 
R 1350 
E 1390 
> 1050 
850 
850 
j 850 
850 b 
e äi 650 e 
8 760 
6-40 
* 920 
N tuy 


DS 

2400 
1350 

1350 

À 1050 

Jr 850 

650 


Bezeichnung des Schulverbandes bezw. 
des Schulortes und der an den Schulen 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte 


Erſte Lehrerin daſelbſt 


Zweite 72 
Dritte „ 
Vierte „5 


Fünfle „ 
Sechste „ 
Siebente „ 


Summe 


Kreis Danziger Höhe. 


Bangſchin 


Bankau 1 
Gr. Bölkau 1. 
Kl. Bölkau 1. 
Hi H 2. 
„ 
Böſendorf 1. 
Borgfeld 1. 
Braunsdorf 1. 
Breutau 1. 
1: 2. 
Bröſen 1. 
7 2. 

4 3. 

[23 4. 
Czerniau 1. 
Kae: 
Emaus dÉ 
Lé 2. 
ee: 

D 4. 
Giſchkau 1. L 
Glettkau J. 
D 2. 
Gluckau 1. 
” 2. 

ES 3. 
Grenzdorf 1. 


N ER A a 


„ 


ee b 


A Leen u Pi 


Fe Ken 


r 


Das Dienſteinkommen 
beträgt des 
a. F d. fruhegehalts⸗ 
e berechtigten 
GEZ? Kee Wohnung zusammen e 
Mk. Mk. Mk. Mk. Mk. 
ES 4 


900 840° 300 2040 
900 600 300 180 1800 
900 480, 300 1680 1680 
909 240 300 1440 1440 
900 240 300 1440 1440 
900 240 300 1440 1440 
720 300 1020 1020 

503200 503200 


Summe 


2040 


1000 Lu 200 0 1600 
1000 800 200 2000 2000 
1000 200 1200 1200 
1150 300 200 1650 | 1650 
800 1291, 93317, 9831/3 
800 13317, SEHR 933 ¼ 
1000 300 200 1500 [1500 
1000 300 200 1506 1500 
1000 200 1200 1200 


1600 


Nach Abzug der Ze SE EE 
außer Betracht zu Danach ift der S 
oben 800 DEE A März 1900 ift Bemerkungen. 
bleibt in Rechnung berechnen von W { 
zu ziehen ô 


Mk. Mk. Mk. 5 
em —— ̃ —— 
5 6 7 


1240 
1000 
880 
640 
640 
640 
220 


— — — 
298400 298400 2333,88 


800 800 62,56 
1200 1209 93,84 
400 400 31,28 
856 
163½ 
1331/, 1100 86,02 
700 700 54,74 
700 TOU 54,74 
400 400 31,28 
900 
133¼ 1000 78,20 
750 
400 
133¼ 
133¼ 1400 109,48 
1 00 
133 ½ 1100 86,02 
1570 
670 
550 
340 3100 242,42 
1100 1100 86,02 
600 N 
133 ½ 700 54,74 
1150 
1337 £ % 
400 1600 125,12 
800 800 62,56 


— e eegen 


Das Dienſteinkommen e 
Bezeichnung des Schulverbaudes bezw. beträgt des 
AE des Schulortes und der an den Schulen a, b. C. d. PA AG 
= nr sje Leh Grund⸗ Dienſtalters⸗ y T: | erechtigten 
deſſelben vollbeſchaftigten Lehrkräfte gent zulage Wohnung | zuſammen [Einkommens 
Mt. N Mk. 
1 9 3 4 
16 Guteherberge . „ 2 GE 1050 480 250 1780 1780 
2. Ba Set, 810 1066 ¾ 1006 1006 %è 
17 Hochſtrieß Lk Lehrer n 1150 | 600 200 1950 1950 
1 RSA 800 1334, 933½ 933 ½ 
a 800 1334, 933½ 93315 
18 Jetau le 1 1000 100 200 1300 1300 
19 | Kladau I. eb. Lehrer s 3 1000 200 200 1400 1400 
„ kath. Lehrer und Organiſt. 1313 200 1513 1513 
20 Gr. Fleſchkau 1. Lahrer Km 1000 200 200 140 1400 
„ 800 133%, ` 9331 933% 
21 Kotoſchken 1 oun. A Atert 100U 300 200 1700 1790 
=2 | Stowall Ve E 1000 400 200 1600 1600 
23 | Lagichau Rr 800 200 1000 1000 
24 | Langenau 1. kath. Lehrer u. Orgauiſt 1400 600 200 2200 2200 
; N 1900 DOO 200 1700 1700 
"e EW 1. ev. r ER EH 1000 190 200 1300 1300 
E: JJC 1000 SCH 200 1500 1500 
d 26 | Lehmberg 1. „ Leet, EE 1000 200 200 1400 1400 
27 Loöblau 1. „ und Organiſt. 1400 300 200 1900 1900 
` 2. Ze 800 133%, | 933,331, | 933,331, 
28 | Matern 1. „ und Organıft. 1329,80 400 200 1920, „80 1929, „80 
. 29 | Meiſterswalde 1. Lehrer. .. 150 | 200 200 1550 p 
2 H E a a 8600 199%), 9835 SE 333,331, 
WW: 5 St N 800 1337, | 933/331, 933.330 
ee etc E dE 1000 300 200 15 DU 1500 
31 Ohra ev. Schule 1. Lehrerſtelle .. 1350 1080 300 2730 2730 
5 N; E 1 Sé 1050 1080 300 2430 2430 
F 1050 300 1350 1350 
g „ me Lan 1050 120 309 1470 1470 
5 de EN * 1050 300 1350 1350 
i „„ sl 1050 350 1350 1350 
„ Le e „ WA 840 200 1040 1040 
> „ WË a! 1050 240 300 1590 1590 
E Wa Cu 9. St 840 200 200 1040 1040 
À 0 1050 300 1590 1590 
k , EL een DU 200 150 1150 1150 
d D 1 Ne Eé ks 800 150 950 950 
d E E deht, 1 eg 1350 840 300 22490 2490 
e EN sn ZE 1050 240 300 1590 1590 
d 75 Vin 840 200 1040 1040 
| TJ 1050 300 1350 1350 
EEE WER" 840 200 1040 1040 
| ` 
` l | | | 


zu ziehen 


Mk. 


DI 


930 
2062/3 
1150 
ms, 
IB, 
REI 
600 
8 713 
0 600 
1331 
900 
8 0 
ek 
1400 
900 


133,33½ 
133,33 ½ 

700 
1930 
163) 

550 

670 

OO) 

550 

2-40 

790 

240 

790 

350 

150 
1690 

790 

240 

550 

SO 


Nach Abzug der 
außer Betracht zu 
laſſenden 800 Mk. 
bleibt in Rechnung 


Danach iſt der 


Beitrag zu 
berechnen von 


An Beitrag für 
1. April bis Ende 
März 1900 ift Bemerkungen. 

zu zahlen 


Ml. Sekten 
6 7 
1100 86,02 
1400 169,48 
500 39,10 
1300 101,66 
700 54,74 
900 70,38 
800 62,56 
200 15,64 
2800 218,96 
700 54,74 
600 46,02 
12⁰⁰ 93,84 
1190 86,02 
1000 78,20 
700 54,74 


S 


e GA "wn 


„ 
K 


r 


Summe 


Das Dienſteinkommen 


Bezeichnung des Schulverbandes bezw. beträgt des 
Sé des Schulortes und der an den Schulen a. b. | 0. d a 
p A ee N „ e rechtigten 

deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte | Grund- Dienſtalters⸗ cn. SEN 
eſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräf gehalt zulage Wohnung zuſammen Einkommens 

Mk. Mk. Mk. Mk. Mt. 


4 


Ohra kath. Schule 6. Lehrer . 1050 120 300 1470 1470 

„ „ „ J. Lehrerin 800 400 150 1350 1350 

non „ 2. EE KS E 800 400 150 1350 1350 

32 Oliva ev. Schule 1. ev. Lehrer u. Org. 1628 1020 360 3028 3028 

Ey ehe a 840 200 20240 124) 

1 „ SEA 72 u 380 200) 1080 1080 

ENEE E, e 1400 1170 360 2930 2930 

et Se de Gs Aë 1100 690 300 20590 2050 

A 880 200 „41680 1080 

N "e ap E e Es 880 200 1080 1080 

Wi Hi Di D 77 H H H 1 880 200 d 1080 1080 

777 ae 880 200 1080 1080 

DC Ee En ut Ga ges 840 600 200. "47 get 1640 

1 0 ër, SS P SES, 840 500 200 1540 1540 

33 Pietzkendorf J. Lehrer 1000 200 200 1400 1400 
n A E ZT a 800 (EM 93317, 933¼ 

34 Prauſt ev. Schule 1. Lehrer Organiſt 1400 600 2600 2200 2200 
JH 7. 7. 2. Di ne e 880 1 33 um 1013 11 1013 2 
220 880 1331, | 10134, 1013¼ 

N. = Gast. UT 1000 

ih ` 98 USE, 1100 600 200 1900 1900 
I ie ZE > 11 880 1331/, 10131, 1013 / 

35 [ Rantkau 1. Lehrerſtelle ... 1150 200 200 1550 1550 
D 2 „ L AN 800 | 133¼ 9331/3 93375 
D 3. ( SÉ 800 1331/, | 933% 933¼ 

36 | Roſenberg 1. „ r 1230 800 200 2230 2230 
EC Fe lt 800 1331 933% BR 

37 [Rottmannsdorf 1. Lehrerftelle . 1000 200 1200 1200 

38 Gr. Saalau 1. 75 IF 1000 200 200 1400 1400 

39 | Saspe 1. $ 1000 300 200 1500 1500 

— 23 5 NA 1000 200 1200 1200 

40 J Schell. 7 xg 1150 390 300 1840 1840 

41 Schönfeld d 75 1150 200 200 1550 1550 
Z 2. „ 800 Weer, 933% 933 ¼ 
S 3. F ERBE 800 1 9337 933 ¼½ 

42 Schönwarling 1. K Er 1006 700 200 1900 1900 
e 3 800 133 / 9331, 9331 

43 | Schüddelkan 1. ER ie 1000 400 200 1600 1600 
5 ehe T e 800 133/, 1 93317, 9331/, 

d4 Schwintſch Te 8 1000 200 1200 1200 

45 Straſchin . 1000 300 St e, 2500 1500 

4% Gr, Surft ß 1000 500 200 1700 1700 


— —T— ——— — —— — — —4 


Nach Abzug der An Mor en 

a u, a N Ve Ir ' 
außer Betracht zu] Dauach iſt der i tee, 
laſſenden 800 Mk.] Beitrag zu a ` 


Gran, H Be merk f 
bleibt in Rechnung] berechnen von . E iſt n 15 d 
zu ziehen A, 
Mk. Mk. 
5 | G 
670 
DDO 
550 13700 1071,34 
2228 
440 
280 
2130 
1250 
280 
280 l 
280 j 
280 
840 l 
740 9000 703,80 1 
600 
133 700 54,74 
1400 
3300 258,06 
1000 78,20 
1m le a 
400. 31,28 
600 46,92 i 
1100 86,02 | 
1000 78,20 | 
1000 78,20 | t 
1200 93,84 
900 70,38 
400 31,28 
700 54,74 
900 10,38 
| 
y y" WM g 53 V eh e gx A be 4 * HE 22 weder. s ` 


40 


r 
ke vr. 5 


———. . EE 
Das Dienſteinkommen e DUR 
Bezeichnung des Schulverbandes bezw. beträgt des 
Ki des Schnlortes und der an den Schulen a. h. 6. d. Te 
d TEE D Grund- Dienftalters- N . echten 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräften gehalt | Atos Wohnung zuſammen EE 
Mt. Mk. Mk. Mk. Mk. 
— — an — Äer, 
1 2 S 4 
47 | Sulmin „ ECKE 1000 200 1200 1200 
48 | Gr. Trampken 1. „ u. Organiſt 1287,25 500 200 1987,25 1987,25 
K 2. dE EE 800 1331), 933% 933% 
49 Kl, Trampken 1. „ 1000 500 200 1700 1700 
50 Martich 1 ee 1000 300 200 1500 1300 
Sl / Wonneberg ev. 1. „ u. Organiſt 1480 900 200 250 2500 
„ (Hölle) kath. 1. Lehrerſtelle 1000 300 200 1500 1500 
52 | Bigantenbergerfeld ev. J. 3 1150 200 300 1650 1650 
< 5 GC 920 200 1120 1120 
— kath. 1. = 1150 400 300 1850 1850 
53 | Zipplau 1. Lehrerſtelle hr 1000 1080 200 2280 2280 
Summe 17712738 1771278 
- i 
Kreis Danziger Niederung. 
1 Bodenwinkel 1. Lehrerſtelle 1150 300 200 1650 1650 
r 2. > TE 800 133,33 933,33 933,39 
2 5 y Lët 800 133,33 933,33 933,33 
2 Bohüſack ir er D Af 1603 900 200 2703 2703 
70 = ab 800 133,33 933733 933,33 
3 Bürgerwieſen 1. o oe 1150 500 200 1850 1850 
> 2 x BEE 800 133,33 GER 0.33 
EE E FOR 800 133,33| 933,8: 933,33 
4 Einlage I Se ER 1000 900 200 2100 2100 
= 2, S 8 800 133,33 933,33 933,33 
5 | Fiſcherbabke 1. 7 EA 1000 900 2000 2100 2100 
WR 2. y Kä 800 13% 933,33 
6 Freienhuben alleinige Lehrerſtelle 1009721 600 200 1800 18: 
7 | Gemlig F d 1357,08 200, 1557,08 1557,08 
H | Glabitſch P 4 1000 200 120) 1200 
9 | Gottswalde 1. Lehrerſtelle 1400 500 200 2100 2100 
5 2 k GE 800 133,33 | 933,33 983,33 
10 | Grubenkädingskampe all. Lehrerſtelle 1000 400 200 1600 | 1600 
11 Herrengrebin 1. Lehrerſtelle 1000 500 200° 1700 1700 
M 2. ` 8 800 133,33 933,33 933,83 
12 Herzberg alleinige Lehrerſtelle .. 1233,25 500 20 1933,25 1933,25 
13 | Heubude 1. Lehrerſtelle ala 700 200 , 2050 2050 
Kat, Zo d 1000 200 1200 1200 
KE, Gm 17 800 133,33 933,33 933,33 
e EE 800 133,33 933,331 933,33 
| | 


Nach Abzug der 

außer Vetracht zu] Dauach iſt der 

laſſenden 800 Mt.] Beitrag zu 

bleibt in Rechnung] berechnen von 
zu ziehen 


Au Beitrag für 

1. April bis Eude 

März 1900 iſt Bemerkungen. 
zu zahlen 


Mk. Mk. Mk. 
5 TEn 7 8 
ꝗ2— . . . èͤ . 
400 400 31,28 
1187,25 
1331|, 1300 101,66 
900 900 70,38 
700 700 54,74 
1700 
700 2400 187,68 
850 
320 
1050 2200 172,04 
1480 1400 109,48 
78721,38 6083,96 
850 
133,33 
133,33 1100 86,02 
1903 
133,33 200 156,40 
1050 
133,33 
N 33,33 1300 101,66 
30 
133,383 1400 109,48 
1300 8 
133,33 1400 109,48 
1000 1000 78,20 
757,08 700 54,74 
400 400 31,28 
1300 
138,33 1400 109,48 
800 800 62,56 
900 
133,33 1000 78,20 
1133,25 1100 86,02 
1250 
400 
133,33 
133,33 


| 


Lfd. 
Nr. 


42 


Summe 
Das Dienſteinkommen SE 
Bezeichnung des Schulverbandes bezw. | beträgt 2 | s Cdi 
des Schulortes und der an den Schulen gd 5 : | T 
5 8 (ies = ` pa $ 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte P SE Wohnung zuſammen s 
Mk. Ml. am Me M. 
2 
ef 33; 933,3: 933,33 
Heubude 5. Lehrerſtelle .... 900 21 935575 933/33 
Ce? Vu 20 0 1400 
cr u Lehrerſtelle E Dee A 1395 200 A 33 193333 933,33 
SR 3 200 2050 20051 
Ä Käſemart ie d 1 55 300 | 5 A a A8 239,33 
E- 800 133,33 983,3 ona 
fr en 1000 209 1200 1200 
Kahlberg alleinige „ Vë | 80 a 1850 18500 
e 1600 133,33 933,3 933,33 
3 800 | 133,33 933,33 933,38 
e 1000 300 200 1500 1500 
Laudau alleinige SE 1239 900. 900 2106 2106 
. ee "es, 1241 400 200 1841 1841 
Letzkau 1. Kel jrerftefle E Ae e Cer 133,33 933,33 933,33 
l 5 ` 1700 1700 
9 1 Lehrerſtelle Dr 500 120 15 033,33 933,33 
& 70 200 900 1993 
Mittelhaken TAN 5 1000 500 200 EK 2100 
Müggenhahl ” Hi 1905 900 200 1400 1400 
SE GT 00 ou 200 1800 1800 
Hotten 1. Luhrenftelle .. "300 138,33 933,33 9333,33 
e E 1000 ri; 1200 1200 
Neufähr Oſtl. e A 5 300 200 1500 1500 
Neutrügerskampe allein. Lehrerſtelle 1000 Ne Ce 1500 1900 
SCC Kë I 0 200 1500 1500 
Ee ee 100 133,33 933,330 933,33 
15 5 1331 600 2000 2131 i 
Com Lo 8000 | 133,33 933,33 033,33 
n A n 800 133,33 93,33 9933,33 
1000 200 200 EA 1400 
Pai wart S mm Lehrerſtelle 10000 20 1200 1200 
S 1000 200 100 , ee 
Plehnendorf Kl. Gi H HU | 133,33 UBBE] 933,33 
2 1000 100 ao 1300 1300 
Brinzlaff allein. Lehrerſtelle 1420,60 700 200 2320,60] 2320,60 
Pröbbernau „ ” 1000 100 200 1300 130U 
Quadendorf ; „ Z 1408,50 800 200 2408,50 2408,50 
Reichenberg 1 „ 800 133,33 933,33 y: 33, 53 
2 Z 800 133,33 933,33 933,33 
SEA 15 u 1000 400 200 1600 1604 
Roſtau alleinige er 1000 100 200 1300 1300 
Schmerblock,, 5 | 


— 


Nach Abzug der An Beitrag für 
auper Betracht zu | Danach ift der | Je big ende 
laſſenden 800 Mk.] Beitrag zu Mor 1900 iſt 
bleibt in Rechnung] berechnen von x f SS (en l 
zu ziehen 3. 


Mk. Mk. Mt. 
AED 6 7 
133,33 ` 
133,33 2100 164,22 
600 
133,33 700 54,74 
1250 
133,33 
133,33 1500 117,30 
400 400 31,28 
1050 
133,33 
133,33 1300 101,66 
700 700 54,74 
1306 1300 101,66 
1041 
133,33 1100 86,02 
900 
133,33 1000 18,20 
1100 1100 86,02 
1300 1300 101,66 
600 609 46,92 
1000 
133,33 1100 86,02 
400 400 31,28 
790 00 54,74 
700 700 54,74 
700 
133,33 KO 62,56 
1331 
133,33 ep 
133,33 1500 117,30 
500 
400 1000 78,20 
900 - 
133,33 1000 78,20 
500 500 39,10 
1520,60 1500 117,30 
500 500 39,10 
1608,50 
133,33 PR. 
133,33 1800 140,76 
800 800 62,56 
) 500 500 39,10 
J | ) 
\ | 


u K I Cé 


Sé EA Wë En 


y 


9 


44 


Das Dieuſtein kommen Bin 
Kap Bezeichnung des Schulverbandes bezw. beträgt des 
x des Schulortes und der an den Schulen a. b. ©. d. * 
; eſſelbe heſchäftiaten Lehrkräfte Grunde Dienſtalters-⸗“ gu ge let! 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte 99009 e Wohnung zuſaumen Burg 
Mk. Mk. M. LL ME Mk. 
3 4 
——— EE 
39 Sep ` A Ze? 1000 a900 200 2100 2100 
S > 800 133,33 933,333 933,33 
40 Schönau SES eh cx 1000 100 200 1300 1300 
41 Schönbaum „ 3 BE 1469,96 800 200 2469,96 2469,96 
42 Schömohr 77 " AG 1000 500 Sig) 1700 
3 Sperlingsdorf - Be / Ion 200 1300 1300 
44 | Steegen z br Lehrerstelle rw ie: 1000 400 2000 1600 1600 
d S N 800 Tanad 32,30 333,33 
A 15 1 i Wee E 1000 12 20, 00 1500 1500 
3 wer 800 13333 933,38] 933,33 
45 | Strohdeich allein. 1100 300 200 | 1600 1600 
46 | Stuthof Knabenſchule J. Lehrerſtelle 1000 4500 200 1600 1600 
k 2. $ 800 133,33 933,33 933,33 
75 Mädchenschule ik m. 1000 900 200 2100 2100 
2. 5 750 | 240 150 1140 1140 
(Lehrerin) d 2 
47 [Trutenau alleinige Lehrerſtelle .. 1300 500 200 2000 2000 
48 | Trutenauer Herrenland all. Lehrerſt, 1000 600 200 1800 1800 
49 Vogelſang allein. Lehrerſtelle. .. 1000 200 1200 1200 
50 | Kl. Walddorf „ „ der 1050 1080 300 2430 2430 
51 Weichſelmünde 1. E 3 1598 600 390 2498 2498 
A 2 T wem 840 200 1040 1040 
S ES 800 100 150 1050 1050 
Di H 
(Lehrerin) > . 
52 Weichſelmünde 4. Lehrerſtelle .. 840 | 200 1040 1040 
5. A RA 840 200) 11,40 1040 
53 Neibenhaten allein * 1000 400 200 1600 1600 
54 | Woſſitz E. 7 ae 1040 200 1240 1240 
55 | Wotzlaff e 1400 300 201 1900 1900 
56 | Gr. Alden n 1450 50 200 2150 2150 
S a ie 800 133,33 933,33 933,33 
Gi R 5 Ze aë? 800 | 133,33 933,33 Haas 
DT] Kl. Zünder allein. e rs 1000 200 1200 1200 


D- zën Zeie E 


I > KA az SE 


Nach Abzug der 

außer Betracht zu 

laſſenden 800 Mk. 

bleibt in Rechnung 
zu ziehen 


Dauach iſt der 
Beitrag zu 
berechnen von 


5 6 
1300 
133,33 1400 
509 DU 
1669,96 1600 
900 900 
DOD 500 
800 
133,58 
700 
133,35 1700 
800 800 
800 
198,09 
1300 
340 2500 
1200 1200 
1000 1000 
400 400 
1630 1600 
1698 
240 
250 
249 
240 2600 
800 800 
4.10 400 
1100 1100 
1350 
133,33 
133,53 1600 
400 400 
60500 
| 


Au Beitrag für 

1. April bis Ende 

März 1900 ijt 
zu zahlen 


Mk. 


09,48 
13910 
125,12 

70,38 

39,10 


132,94 
62,56 


195,50 


93,84 
78,20 
31,28 
125,12 


203,2 
62,56 


Bezeichnung des Schulverbandes bezw. 
des Schulortes und der an den Schulen 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte 


Eë 


Kreis Dirſchau. 
Oeffentliche Volſtisſchulen. 


I | Bolksmädhenfdufe in Dirſchau. 
Erſter ord. Lehrer (Rektor) ... 
Zweiter „„ 5 EE Wax 
Dritter 


WE „, 
Funfter „ ~ 
Sechster „ 
Siebenter „ K 
Ordentliche Lehrerin 


HM +I 


Safe e E Se 


„7 H 


RER SEEN SER 
Handarbeits- und Zeichenfehreriun . 


2 | Polksknabenfhule in Dirſchau. 


Erſter ord. Lehrer (Rektor)... 
Zweiter „ ep äre P e 
DRIN eh Dir 
Vierter W Leg AA 

Fünfter D mr dë en GË 
Sechster „ n 


Siebenter „ 
Achter = 
Neunter „ 


Zehuter „ 5 
Elfter Mr 


3 Bezirksſchule auf der Meufladt 
in Dirſchau. 


Erſter ord. Lehrer (Rektor) .. 
eie e Be 
Stier Tg e 


Das Dienſteinkommen 


d. 


beträgt 
a. | b. | 6. 
y d⸗ Dienſ 8 o i a 
en CH eg | Wohnung zuſammen 
Mk. Mk. Mk. 


1850 
1100 
1100 
1100 
1100 
1100 
1100 
900 
900 
900 
900 
750 


1850 
1100 
1100 
1100 
1100 
1100 
1109 
1100 

880 

880 

880 


1850 
1100 
1100 


3 


H 
1350 400 
900 300 
600 300 
300 200 
150 200 
200 
200 
5 0 150 
300 150 
| 100 150 
150 
160 150 
450 400 
750 300 
750 300 
600 300 
450 300 
| 450 200 
| 300 200 
200 
200 
200 
200 
1050 400 | 
750 3 | 
750 300 | 


Mk. 


3600 
2300 
2000 
1600 
1450 
1300 
1300 
1550 
1350 
1150 
1050 
1060 
i 


2700 
2150 
2150 
2000 
1850 
1750 
1690 
1300) 
1080 
1080 
1080 


3300 
2,50 
2150 


Summe 
des 
ruhegehalts⸗ 
berechtigten 
Einkommeus 


Pif. 


4 


3600 
23. 0 
2000 
1600 
1450 
1300 
1300 
1550 
1350 
1150 
1050 
1060 


„ em 


2700 
2150 
2150 
2000 
1850 
1750 
1600 
1300 
1080 
1080 
1080 


3300 
2150 
2150 


Nach Abzug der 

außer Betracht an| Danach ijt der | An Beitrag für 

laſſenden 800 Mk.] Beitrag zu 1. April bis Ende 

bleibt in Rechuun berechnen von März 1900 iſt 
zu ziehen zu zahlen 


Mk. Mk. Mk. 
G) 6 @ 


| aa e 


2800 

1500 

1200 
800 
650 
DU) 
500 
750 
550 
350 
250 f 
260 


1900 
1350 
1350 
3200 
1059 

950 

800 


500 
280 ` i 
280 
280 
2500 N 
1350 ` 
135) h 


— 


Das Dienſteinkommen Summe 


z Bezeichnung des Schulverbandes bezw. | ` beträgt des 
1 des Schulortes und der an den Schulen a. b. 0. d. 8 
GE 2 Sech ; ten 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte | Grund- Dienſtalters- A ENDE 
eſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte gehalt zulage Wohnung zuſammen E 
E Mk. Mk. Mk. Dh E, 
2 3 4 
Der! GE e € 1850 1850 
Fünfter „ „ 300 1700 1700 
Sechster „ N 300 1550 1550 
Siebenter „ M 300 1550 1550 
Achter 5 a 300 1400 1400. 
Neunter „ „ a AT: 200 1300 1300 
Zehnter „( } 200 1300 1300 
Ordentliche Lehrekin Kafe ME eg 150 1050 1050 
EN Ta, 150 1050 1050 
Handarbeitslehrerin ee ES, 150 980 980 
4 Schule in Dirſchauerwieſen. | 
| 
Alleinſtehender Lehrer. .... 1100 300 300 1700 1700 
i b 
Wiederholung. SE l 
1 Volksmädchenſchule in Dirſchau .. 19710 19710 
2 Volksknabeuſchule „ 18740 | 18740 l 
3 Schule ar d. Neuftadtin "de 21330 21330 
4 | Schule in Dirſchauerwieſen ... si 1700 1700 f 
Summe - 61480 61480 l 
Ländliche Schulen. ! 
1 | Baldau alleinſt. Lehrer ... 1000 900 200 2100 2100 
2 Borroſchau 1. VER E 1000 700 200 1900 1900 
2. „„ 800 200 1000 1000 
3 Bruſt⸗ 1 „„ 1000 500 200 1700 1700 
A 2. F 800 200 1000 1000 
4 | Czarlin 1 N 1000 100 200 1300 1300 
„5 800 200 1000 1000 
5 Czattkau allein. 5 1000 | 400 200 1600 1600 
6 Gerbienſchin - „ 1000 100 ? 1300 1300 
7 | Dalwin di ee EE, ` 800 1000 1000 
8 | Dameran 1. N 1000 400 200 1600 1600 
„ S DA ek D 200 1270 1270 
f 


— 


Nach Abzug der 

außer Betracht! zu 

laſſenden 800 Mk. 

bleibt in Rechnung 
zu ziehen 


Mk. 
5 


1050 
900 
750 
750 
600 
500 
500 
250 
250 
180 


900 


10110 
9940 
10930 
900 


31880 


1300 
1100 


Danach iſt der 
Beitrag zu 
berechnen von 


Mk. 
6 


318 0 


1300 
1300 
1100 
700 
80) 
500 
200 
1200 


Au Beitrag für 
1. April bis Ende 
März 1900 iſt 


zu zahlen 


Mk. 
7 


2486,76 


101,66. 
101,66 
86,02 
54,74 
62,56 
39,10 
15,64 


93,84 


Bemerkungen. 


r / ol ee ei. 


Summe 


Das Dienſteinkommen 
X Bezeichnung des Schulverbaudes bezw. beträgt des 
en des Schulortes und der an den Schulen a. b. c. d. e 
eſſelbe eſchäftigten Lehrkräf Grund- Dienſtalters⸗ m GK erechtigten 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte LE SIS Wohnung zuſaumen Einkommen 
$ ME. Mk. Mk. Mk. Mk. 
E 1 2 3 4 
£ — et ge EN 
iè Gardſchau L err. 1000 500 200 1700 1700 
D E E 800 200 100) 1000 
| 10 | RI Gartz al leinſt. Lehrer SÉ e 1000 200 200 1400 1400 
11 Gerdin f „ 1000 700 200 1990 1900 
12 | Gnieſchau „ VER 1000 800 200 2000 2000 
13 | Gr. Golmkau „ di. 1000 700 200 1900 1900 
85 14 Mittel Golmkau alteinfl, Lehrer .. 1000 100 200 1300 1300 
2 15 | Güttland 1. K ch 1300 600 200 2100 2.00 
2. ee 800 200 1000 1000 
16 Bogeuftein 1. 11 1000 400 200 1600 1600 
erh EE 800 200 1000 1000 
17 Klempin Bet? EN a 1000 100 2008| 1300 1300 
18 | Rohling „ 9 1000 500 200 1700 1700 
19 Kriefkohl „ ge CS 1100 700 200 2000 2000 
20. Lamenſtein 1. Lehrer 1150 300 200 1650 1650 
S X 800 200 1000 1000 
25 i 800 200 1000 1000 
en a a a 1100 200 GUDD ergëtt 1500 
EAN 8 0 4200 1000 1000 
22 Lukoſchin alleinſt. Me Më E TA 1000 100 200 1300 1300 
na,, e 1000 900 200 2100 2100 
2. „ TE gf 800 200 1000 1000 
24 Mahlin 1. „ 1000 100 200 1300 1300 
A re en 1000 200 1200 1200 
25 Meftin alleiuſt. he 1000 300 200 1500 1500 
26 | Mühlbanz I; chen, ee 1845,81 600 200 2645,81 2645,81 
F 800 200 1000 1000 
27 Neuhof Die? Da teg te EN 1000 200 1200 1200 
28 | Pelplin $ Cehre Dal a 1350 1080 250 2680 2680 
„ 1050 840 2050 2140 2140 
E 1050 480 250 1780 1780 
n er 800 400 150 1320 1320 
eher 840 250 1090 1090 
6. GE E 840 250 1090 1090 
ZU Bongen alleinft. Lehrer. 9 100) 400 200 1600 1600 
30 Poſtelau 1. Lehren 1000 800 200 2000 2000 
„„ 800 200 1000 1000 
31 Raikau Ne NS NNa Te 1150 840 | 200 2190 2100. ai 
„ 1141,82 200 1341,52 134: 752 
D 800 00 1000 1000 
32 | Rambettich ` Lehrer A 1300 200 200 1700 1700 
F S 1000 200 1200 1200 


Nach Abzug der 
außer Betracht zu 
laſſenden 800 Mt. 


bleibt in Rechnun 


zu ziehen 


Mk. 
5 


900 
200 
600 
1100 
1200 
1100 
` 590 
1300 
200 
800 
200 
DUO 
900 
1200 
859 
200 
200 
700 
200 
500 
1300 
200 
500 
409 
700 
1845,81 
200 
400 
1880 
1340 
980 
520 
24) 
290 
Hu 
1200 
200 
1390 
541,59 
200° 
900 
400 


* 


Danach iſt der 
Beitrag zu 
berechnen von 


1100 

600 
1100 
1200 
1100 

500 
1500 


1000 
500 
900 

1200 

1200 


UO) 
500 


1500. 


900 
700 


2000 
400 


5300 
800. 


1400 


2:00 
1300 


An Beitrag für 
1. April bis Ende 
März 1900 ift 


zu zahlen 


86,02 
46,92 
86,02 
93,84 
86,02 
39,10 


117,30 
78,20 
39,10 
70,38 
93,84 
93,84 


70,38 
30,10 


117,30 


70,38 
54,74 


156,40 
31,28 


414,46 
62,56 


109,48 
164,22 


f at 
101,66 


Bezeichnung des Schulverbandes bezw. 
des Schulortes und der an den Schulen 


deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte 


Rathſtube alleinſt. Lehrer 
Rokittken 7 
Schiwialken „ 
Kl. Schlanz „ 5 
Sobbowitz 1. Lehrer 

2 


Stüblan alleinſt. 
Subkau 1. Lehrer 
2. 


Mi n 


E er Wen 
en ee 


„ 


Uhlkau D 1 
Gr. Waczmirs alleinſt. Lehrer 
Zeisgendorf 1. Lehrer. 

77 2. n” 


BA AN eet eer E 


di 3. rr 
4 


Kreis Elbing Stadt. 
1. Knahenſchule. 


Erſter Lehrer daſelbſt.. 
weiter „ be UN + 
ritter „ „ 

Vierter „ N T 

0 Gë CAE eet, 
eher 8 

1. Mädchenſchule. 

Erſter Lehrer daſelbſſſte. 
weiter „ dä Lafe, 
ritter „ „ 


32 


Das Dienſteinkommen 


beträgt 
A. | b. * d. 
Sa Kee 1 Wohnung | zufanmen 
W. . Zei Mk. Mk. 
3 
1000 400 200 1600 
1000 200 1200 
1000 200 200 1400 
1000 600 200 1800 
1300 300 200 1800 
800 200 1000 
1300 400 200 1900 
1150 700 200 2050 
800 200 1000 
800 200 1000 
1000 | 1260 200 2460 
800 200 1000 
1000 600 200 1800 
1000 300 200 1500 
1000 ` 200 1200 
1150 900 200 2250 
1000 300 200 1500 
800 200 1000 
800 200 1000 
Stadt Dirſchau 61480 
| 
! 
2496 1530 360 4386 
1400 1530 2930 
1400 1530 2930 
1400 340 1740 
1080 1080 
e 970 
1600 680 360 2640 
1400 1530 2930 
1400 850 2250 
f 
| 


Summe 
des 
ruhegehalts⸗ 
berechtigten 
Einkommens 
Mk. 


108657,33 10805753 


61480 


170137,33 | 17013733 


4386 
2930 
2930 
1740 
1080 

970 


2640 
2930 
2250 


Nach Abzug der 

1 Betracht zi 

laſſenden 800 W. 

bleibt in Rechnung 
zu ziehen 


Ml. 


m eae 


3586 
2130 
2130 
940 
280 
17) 


1840 
2130 
1450 


Danach ift der 
Beitrag zu 
berechnen von 


2500 


49900 
31800 


81700 


= Beitrag für 
1. April bis Ende 
März 1900 ift 
zu zahlen 


2486,76 
6388,94 


DÄ 


— — — mee — S e E E 
Das Dienfteinfonmen Summe 
er Bezeichnung des Schulverbandes bezw. beträgt | des 
Op des Schulortes und der an den Schulen ie b. 0. A Ce 
Ss ft ſchaͤfti vä de (Dicuftalters-| y - erechtigten 
deſſelben vollbeſchä 1 Lehrkräfte Grund- Dieuſtalters⸗ , i ( 
N A I RE gehalt zulage Wohnung zuſamnten Gukomatens 


Ml. Ml. Mek. | Mk. Mk. 


Vierter Lehrer daſelbſt AR: 1400 170 1570 1570 
Bulle dehnt, a 1080 480 1560 1560 
Zweite „ l 1080 120 1200 1200 
2. Stnabenſchule. 
Bullen Lehe dafeſeſt . anna 1600 0 1530 360 3490 3490 
Zweiter „ 5 a AT 1400 1360 2760 2760 
Dritter „ N 1400 1190 2590 2590 
Meer e en 1400 1190 2590 2590 
e 1400 1190 2590 2590 
Sechster „ „5 1400 170 1570 1570 
Siebenter „ e 1400 1400 1400 
Achter „„ „ 1400 1400 1400 
Neunter „ a e AE 1400 1400 1400 
E 17 „M 1080 1080 1080 
r Zem, ve E 1080 1080 1080 
2. Mädchenſchule. 
Gufler Lehrer daſelbſt ei 1600 510 360 2470 2470 
Zweiter „ „ 1960 1530 3490 3490 s 
E A dt eer E 1400 1190 2590 2590 
Biere N 1400 170 1570 1570 
Bu ee EE 1400 | 1400 1400 
Sechster „ A 1400 1400 1400 
Siebenter „ „ 1400 1400 1400 
ie hen e H 1080 120 1200 1200 
Zweite „ ee naO A 1080 1080 1080 
Dritte „ CR EL A 970 970 970 
Wien „ 970 970 970 
3. Knabenſchule. 
Ee, Lehrer daͤſelbſt "e 3 2750 1360 4110 4110 
Zweiter „ V 1400 1360 2760 2760 
OA RE NC 1400 1360 2760 2760 
Vierter „ SET eschen 1400 1190 2590 2590 
Fünftes E AC 1400 340 1740 1740 
Sechster „ . 1400 340 1740 1740 
Siebenter „ 55 MÉI 1400 170 1570 1570 
Achter p AA ATE A TOE 1400 170 1570 157 


Nach Abzug der Bon An Beitrag für 
aße Betracht zu] Danach iſt der K April p 18 End 
RE 800 Mk.] Beitrag zu Mair Ms al Bemerk 
bt in Rechnung berechnen von ` 13 11 1) emerkungen. 
u zu zahlen 


Mk. Mk. Mk. 


5 6 7 1 — 8 — 
ER Fu — — m——- . . 


770 
760 
400 


2690 
1960 
1790 
1790 
1790 
770 
600 
DO 
600 
280 
280 


1670 

21590 

1790 
770 
600 
600 
600 
400 
280 
170 
170 


3310 
1960 
` 1960 
$ * 1 790 

; 940 
VW 940 


2 m Af A wt 7 


r ²˙ ³F——ẽ “ —·ü ĩ ͤ A A8 


Bezeichnung des Schulverbandes bezw. 
des Schulortes und der an den Schulen 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräften 


Neunter Lehrer daſelbſ t. 
ehnter „ 777 
er „, e 


Zwölfter „ „ 
3. Mädchen ſchuke. 


Erſter Lehrer daſelbſt. ... 
weiter „ V 
ritter „ „ 

Vierter „ 5 

id eh deer EE E 

S 


4. Knabenſchule. 
Selir dae, 


weiter „ PERL NN A 
Dritter „ „„ 
Vierter „ „„ We 
Fünfter ** 
Sechster „ „55 
STEE r 
Achter „ i E 
Neunter „ „„ 
ae s 5 
Softe Lehrern & 


4. Mädcheuſchule. 
Sefter Lehrer Dafelbit . . 


Zweiter „ * 
ritter „ EE e Ae 
Vierter „ 3 
ünfter „ „„ 
Sechster „ „ TE 
Siebenter, E252 
Erſte Lehrerin 355 
Zweite „ F 


Dritte 5 7 
Biete: „ Ki 


2. 


Grund: 
gehalt 


Das Dienſtein kommen 


beträgt 
b. C. 
Dienſtalters⸗ 
Kl Wohnung 


360 


d 


zuſammen 


Mk. Mk. Mk. Mk. 
— — — u 


Summe 
des 
ruhegehalts⸗ 
berechtigten 
Einkommens 
Mk. 


4 


1570 
1400 
1400 
1400 


Nach Abzug der 

außer Betracht zu 

laſſenden 800 Mk. 

bleibt in Rechnung 
zu ziehen 


An Beitrag für 
1. April bis Ende 
März 1900 ift 

zu zahlen 


Danach iſt der 
Beitrag zu 
berechuen von 


Mk. 
6 


Mk. 


2690 
2130 
1110 
940 
760 
170 


2453 
1450 
1280 
600 
600 
600 
600 
600 
600 
280 
400 


1670 
2130 
1960 
1790 
1110 
600 
280 
760 
640 
280 i 
280 


— — — —— — aaa O 


Bemerkungen 


Mi. WR " 


Bezeichnung des Schulverbandes bezw. 
Nr. des Schulortes und der an den Schulen 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte 


i Mk. Mk. Mk. 
Í ' 2 h 4 
r.. .... — i — —u᷑—- —y—ę- — EE dv—4 


5. Knabeuſchule. 


Erſter Lehrer daſelbſ . . 
Zweiter „ 


ter , Mer 
Vierter „ Chi e dn 
Fünfter „ DE e ele 
Halle Lehrerin SE 


5. Mädchenſchule. 
Erſter Lehrer daſelbſ te. 


Zweiter „ N A E e 
iter „ A. 
Vierten p N 
Fünfter „ F 
Sechster „ 66 
Siebenter „ ln t aE 3 
Achter „ „„ 
ET Lehrerin „ ES 
Zweite „ 3 
Dritte E 
Vierte „„ e 


Altſtädtiſche Hnabenſchule. 
Erſler Lander daſelbfſft Ce 


Zweiter „ e 
Dritter „ Sr, A xch? 
Vierter „ ar re WER € 

ie E réng beet, 
Sechster „ e 
Siebenter „ N 
her , Gout "A BK 
Neunter „ EE e ewe E 
Feen o ee 
EHE Lehre SA A er 
Zweite „ e 

Altſtädtiſche Mädchenſchule. 

Erſter Lehrer daſelbſte. 
Zweiter „ r 


DN 


Das Dienſteinkommen 


beträgt 


u. b. 
Grund⸗ Dienſtalters⸗ 

gehalt zulage 
1600 1190 
1400 
1400 
1080 
1080 
1080 240 
1600 1530 
1400 850 
1400 680 
1400 340 
1400 170 
1400 
1400 
1400 
1080 
1080 
1080 
100 

| 
1800 1530 
1500 1530 
1500 1020 
1500 1020 
1500 510 
1500 510 
1500 340 
1500 
1500 
1500 
1130 
1130 
1800 1530 
1500 1530 

* 


A 


Wohnung 


360 


360 


360 


Summe y 


des | 
S ruhegehaltse 


berechtigten 
Einkommens 
Mk. 


zuſammen 


Ml. 


3150 3150 
1400 1400. 
1400 1400 
1080 1080 
1080 1080 
1320 1320 
3490 3490 
2250 2250 
2080 2080 
1740 1740 
1570 1570 
1400 1400 
1400 1400 
1400 1400 
1080 1080 
1080 1080 
1080 1080 
1080 1080 
3690 3690 
3030 3030 
2520 2520 
2520 2520 
2010 2010 
2010 2010 
2010 2010 
1840 1840 
1500 1500 
1500 1500 
1130 1130 
1130 1130 
3690 3690 


3030 3030 


es ut u PIC WR TE a - H ek Seen A 


Nach Abzug der 
außer Betracht zu 
laſſenden 800 Mek. 
bleibt in Rechnung 
zu ziehen 


. An Beitra ür 
Danad) iſt der i. April GH 
Beitrag zu Marz 1900 ift Bemerkungen. 
erechnen von zu zahlen f 
Ml. 208 
6 


2350 
600 
600 
281) 
280 


520 


2690 
| 1450 
1280 
940 
770 
609 
p 600 
600 
980 
280 
Ou 
280 


2890 
2230 
1720 
1720 
1210 
1210 
1210 
1044) 

700 
700 

330 
330 


2890 
2230 


66 S 
Das Dienſteinkommen Summe 
A Bezeichnung des Schulverbandes bezw. beträgt des 
5 0 des Schulortes und der au den Schulen al b. | ©. d. a 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte Grund⸗ Dienſtalters⸗ A erechtigten 
H ſchäftigten Lehrkräfte gehalt Aae | Wohnung zuſanimen [Einkommens 
Mk. Mk. Mk. Mk. Mk. i 
1 2 3 4 | 
Dritter Lehrer daſelbſtt 1500 1190 j 2690 
Vierter „ 1 1500 680 2180 
Fünfter „ r 1500 680 2180 
Sechster „ n 1500 34) 1840 
Siebenter „ „F 1500 170 1670 
Achter „ „5 e 1500 170 1670 
Leide Lehrerin . 1130 600 1730 
Zweite „ „ `. 1130 480 1610 
Dritte „ „ KE i o 1130 1130 
Vierte „ Dr 1130 1130 
Summe 220969 i 
i 3 
i i 
Kreis Elbing Land. | 
1 Stadt Folkenit. i | 
A. Katholiſche Knabenſchule. | | i 
Erſter Lehrer dafelbit (Hauptlehrer) 1667 480 200 9347 9347 
eiter ; 1050 360 200 1610 1610 
ritter „ „r 1050 240 200 1490 1490 
Vierter „ n 900 133,33 1033,33] 1033,33 
Fünfter „ „ 900 133,34 1033,34] 1033,34 
B. Katholiſche Mädchenſchule. 
Erſte Lehrerin daſelbſe. 8830 180 120 1180 180 r 
Zweite „ „ 800 360 120 1280 1280 
Dritte „. a 720 120 840 840 
Vierte „ F 720 120 840 84) S 
l 
* C. Evangeliſche Schule. | | 
Alleinige Lehrerſtelllle 1050 1080 20 2233 330 l 
a | Barttamm all. Lehrer 1000 900 E | 2100 2100 b 
3 | Baumgart 1. ordentl. Lehrer. 800 200 1200 120⁰ hd 
r 2. Di 7 or V 200 1000 1000 
4 | Berendshagen 1. ordentl. Lehrer 1000 300 200 | 1500 1500 
„ 2. „. " 800 200 1000 1000 
5 | Bollwerk alleinſt. Lehrer. 1000 300 200 1500 15,0 
i 


Nach Abzug der 

Or Betracht uf Danach ift der 
ſſenden 800 E Beitrag zu 

leibt in Nun berechnen von 


zu ziehen 
Mt Mk. 


6 


128100 


An Beitrag für 
1. April bis Ende 
März 1900 ift 

zu zahlen 


10017,42 


461,38 
101,66 


46,92 


70,38 
54,74 


8 


Bezeichnung des Schulverbandes bezw. 
des Schulortes und der an den Schulen 


fd. 
Nr. 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte 


Cadinen alleinſt. Lehrer 
Couradswalde alleiuſt. Lehrer 
Dambitzen 

Damerau L orbeitt. Lehrer 


Zeen? et Lehrer 
Dorbeck 1. Ber A 
- Einlage alleinſt. £ Ee: 
Ellerwald II. Tr. alleiuſt. Lehrer 
H u Tr. H ” d 
RES Lo Be 
ice cken ën "éi 
2. ordeutl. Lehrer 


H 4 = n 77 


1 1 alleiuſt. Lehrer 


Fürſtenau 
Gr. Zeit | ordentl. Sur 


Gr. Steinort 1 D Pr 
SH 
Gr. Stoboy e D 7 


Gr. Wickerau alleinit. Lehrer SE 
Grunau-Höhe ene ö 
2. ordentl. Lehrer 

3 


77 
Mi n 


Hakendorf E Ap n 
2. 


Horſterbuſch alleinſt. Lehrer“ WË 
Hütte I evang. Schule all. een 
I kath. EL. 


Jungfer Hauptlehrer 
grik re 


Div reift if © 


77 


Kerbshorſt er m 
Kl. Mausdorf „ T 
Königshagen o D 


Kraffohlsd orf D "n 


7 * m be CH Dë, 
puer alleinit. Lehrer 


Das 


eb. 


Grund⸗ 
gehalt 


Mk. 


Summe 


Dienſteinkommen 
des 


beträgt 
b. FG 1 ruhegehalts⸗ 
Dienſtalters⸗ ga, | berechtigten 
zulage Wohnung zuſannmen late, | 
Me || DE | Men 
3 


O ef ba eng 


Nach Abzug der 
außer Betracht zu 
laſſenden 800 Mk. 
bleibt in Rechnung 

zu ziehen 


PO) 
800 
400 
900 
200 
500 
1190,65 
200 
HO) 
1100 
400 
700 
1850 
500 
200 
200 
600 
1139,77 
1211,91 
200 
600 
200 


Dauach ift der 
Beitrag zu 
berechnen von 


An Beitrag für 

1. April bis Ende 

März 1900 iſt 
zu zahlen 


Mk. Mk. 
6 7 
500 39,10 
800 62,56 
400 31,28 

1100 86,02 
500 39,10 

1300 101,66 
800 62,56 

1100 86,02 
400 31,28 
700 54,74 

2200 172,04 
600 46,92 

1100 86,02 

1400 109,48 
8⁰⁰ 62,56 

1000 78,20 

1000 78,20 

1100 86,02 
600 46,92 

1200 93,84 
400 31,28 
800 62,56 

2000 156,40 
900 70,38 

1200 93,84 

1300 101,66 
600 46,92 

1050 78,20 


Bemerkungen. 


Dr 


Bezeichnung des Schulverbandes bezw. 
i 
s des Schulortes und der an den Schulen 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte 


Krebsfelde alleinſt. Lehrer . 


Lenzen Hauptlehrer 
gi ordentl. Lehrer 


rr 


Ruhr alleinit. x 


n ordeutl. Lehrer. a 


75 


Maislatein el 2 
Neuendorf⸗Höhe all. P 
Neuhof d ordentl. a 
Nenkirch⸗ Höhe 1. ord. = 
gege Steeg 1. ord. Lehrer : 


77 — r H MV 
Neuſtädterwald alleinſt. Lehrer 3 


Nogathau r 
Oberkerbswalde 7 
Oberlakendorf 


Pangritz Colonie I ev. SE Bam 


77 r [73 
UI er UI er 
rr * „ Li 


[73 Léi 
[23 Wi 
H Hi 7. 
Li [73 [23 
77 Wi tt „ 
Plohnen alleinſt. Lehrer“ NK. Ce E 


Pomehrendorf all „ 
Preuß⸗Mark 1. ordentt. Lehrer 


2. H Su 
Roſenort alleinit. Lehrer e 
Schönmoor „ EEN, N 
Serpin 4 tr PR: 
Streckfuß „ „ 
Sinnes 8 


n e ordentl f 


Hi r rg Ne 


II tath. Sch. Se 


Schule dritte 


Das Dienſteinkommen 


b. 
Dieuſtalters⸗ 

zulage y 

Mk. 


d. 


zuſammen 


Mk. 


2331,13 
1000 
2376,74 
1000 


1900 
1600 
1350 
1300 
2320 
1660 
1620 
1420 
1006,67 
1006, „67 
2680 
1780 


1420 
1006,67 
1006,67 
1700 
1984,51 
2112/85 


Summe 
des 


ruhegehalts⸗ 

berechtigten 

Einkommens 
Mk. 


4 


1300 
2500 
1000 
1000 
1000 
2100 
1000 
2100 
1300 
1300 
1000 
2331,13 
1000 


2376,74 
1 


Nach Abzug der 
außer Betracht zu 
laſſenden 800 Mk. 
lebt in Rechunng 
zu ziehen 


Mk. 


D 


500 
1700 
200 
200 
1100 
1300 
200 
1300 
500 
500 
200 


< 1531,13 
200 


1576,74 
200 
1100 
800 
550 
500 
1520 
860 
820 
620 
206,67 
206,67 
1880 
980 


620 
206,67 
206,67 
900 
1184,51 
1312,85 
200 
1100 
900 
700 
900 
1300 
500 
200 


Danach ift der 
Beitrag zu 
berechnen von 


8100 
900 
1100 


1500 
1100 
900 
700 
900 
1300 


700 


Au Beitrag für 
1. April bis Ende 
März 1900 ifi, 


zu zahlen 


Mk. 
7 


39,10 


164,22 
86,02 


117,30 
101,66 
39,10 


54,74 
132,94 


132,94 
86,02 
62,56 
39,10 
39,10 


633,42 
70,38 
86,02 


117,30 
86,02 
70,38 
54,74 
70,38 

161,66 


54,74 


Bemerkungen 


Rid. 
Jir. 


Bezeichnung des Schulverbandes bezw. 
des Schulortes und der an den Schulen 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte 


2 


Terranowa⸗Alt 5 ordeutl. N 


1, Mi 
Trunz Hauptlehrer N Ze, 
D a ordentl. Lehrer 
Uulkerkerbswalbe alleiuſt. Schnee: 


Unterlakendorf 1. ordeutl. „ 
2 


Walldorf 

SCH litz eg KC 

Wolfsdorf⸗ Höhe all. 1 

Wolfe dorf⸗Niederung 1. ord. Lehrer 
2 


alleiuſt. Lehrer 


Lid 


Zeyer 1 ordentl. Lehrer { 


Zehers 0 alleinſt. Lehrer 
/ Ceterëporbertampen H P 


Summe 


Kreis Marienburg. 
A. Städte. 
Stadt Marienburg. 
Evangeliſche Gemeindeſchule. 


Erſter Lehrer daſelbſt (Rektor). 
Zweiter s 


ite „ 
Vierter „ ee T A 
Fünfter „ KO EA e 
Sechster „ o 

Siebenter „ n 
Achter 27 e 
Neunter „ „„ 


Zehnter „ 
Elfter D D 
Zyölfter „ 1 


Das Dienſteinkommen 


betragt 
2. b. 5 
Grund⸗ Dienſtalters- au 
gehalt zulage Wohnung 
Mk. Mk. Mk. 
3 
1000 500 200 
800 200 
1401,92 600 200 
800 200 
800 200 
1000 400 200 
1000 100 200 
800 200 
1000 700 200 
1000 500 2.0 
1000 900 200 
1000 600 200 
800 200 
1583,83 400 200 
800 200 
1000 200 
1000 600 200 
2100 600 450 
1100 1350 300 
1100 600 30 
1100 600 30) 
1100 600 360 
1100 450 300 
1100 450 300 
1100 300 
1100 300 
1100 30) 
1100 200 
880 200 


Summe 
des 
d. ruhegehalts⸗ 
berechtigten 
autjahungn Einkommens 
Mk. Mk. 
4 
1700 1700 
1000 1000 
220,92] 2201,92 
1000 1000 
1000 1000 
1600 1 600 
1300 1300 
1000 1000 
1900 1900 
1700 1700 
2100 2100 
1800 1800 
1000 1000 
2183,83 2183,83 
1000 1000 
1200 1200 
1800 1800 


172708,66 | 172708,66 


3150 3150 
2750 2750 
2000 2000 
2000 2000 
2000 2000 
1850 1850 
1850 1850 
1400 1400 
1409 1400 
1400 1400 
1300 1300 
1080 1080 


Nach Abzug de 


alt ziehen 


1383,83 
200 
400 
1000 


2350 
1950 
1200 
1200 
1200 
1050 
1050 
600 
DUU 
600 
500 
280 


* 


gußer Betracht zu 
laſſenden 800 Mk. 
bleibt in Rechaung 


Danach iſt der 
Beitrag zu 
berechnen von 


Mk. 
6 


1100 


1300 


800 > 


700 
1100 
900 
1300 


1200 


1500 
400 
1000 


73200 


An Beitrag für 

1. April bis Ende 

März 1900 iſt 
zu Zahlen 


Mk. 
7 


86,02 


140,76 
62,56 
54,71 
86,02 
70,38 

101,66 


23,84 
117,30 
31,28 
78,20 
6193,44 


A de 


"TR 


68 


Das Dienfteinfommen Summe 
l Bezeichnung des Schulverbandes bezw. beträgt des 
CN des Schulortes und der an den Schulen A. | b. €: d. ruhegehalts⸗ 
e Web, Gë Gecke ers⸗ berechtigten 
deſſelbt virt en Lehrkräfte Grund⸗ Dlenſtalters⸗ i 
eſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräften SE lie Wohnung zuſammen che 
Mk. Mk. Mk. Mk. Mk. 
8 4 
— REENEN Ee 
Erſte Lehrerin daſelbſtt 900 100 150 1150 1150 
Zweite 75 ne a 900 100 150 1150 1150 
ritte 77 F 720 150 870 870 
Kalholiſche Gemelndeſchule. 
Erſter ordeutl. Lehrer (Neklor) .. 2100 300 450 2850 2850 
Zweiter „ „ 1100 1: 50 300 2450 2450 
Dritter „ „ 1100 450 300 1850 1850 
fete. N 1100 450 300 1850 1850 
Fünfter „ r 1100 300 300 1700 1700 
hie ee 900 150 1050 1050 
ebener, Lehren 1100 300 300 1700 1700 
Achter „ A ES 1100 150 300 1550 1550 
Neunter „ 7 Se E, 1100 150 300 1550 1550 
eher , ie Ae, E 1100 150 300 1550 1550 
Elſter 7 d Aaa 1100 200 1300 1300 
eee ale 900 150 1050 1050 
94 Stadt Neuteich 1. Lehrer. .. 1830 720 250 380 2800 
d dE E 1550 1080 200 2830 2830 
f Mi de eg SE A 1050 1080 200 2330 2330 
7 EE E watt. 1050 209 1250 1250 
5 be % dad? 1050 840 200 2090 2090 
% GN N 1050 600 200 1850 1850 
77 e 840 134 974 974 
S Dee E 1500 250 1750 1750 
3 Stadt Tiegenhof ev. Schule 1. Lehrer 1250 840 250 2340 2340 
-> sé SCH, 1050 360 225 1635 1635 
s r 1050 120 225 1395 1395 
a 3 840 150 990 990 
D er Di 7) 840 1 50 990 990 
d kalh⸗ Schulen 3 1050 960 225 2235 2235 
eg ps Ze Së 1050 150 1200 1200 
B. Blaktes Land. 
1 Altebähte aleinſt. Lehrer 1000 700 200 1900 1900 
Geh Wëlt, 35925 2, e 160380 600 200 2403,80] 2403,80 
Gg Ee te, CN LS Aë 800 134 934 934 
3 | Altmünfterberg alleinſt. Lehrer .. 1152,94 600 200 1952,94] 1952,94 
4 Altweichſel P A 1000 200 200 1400 1400 


Nach Abzug der : 2 
aujet Zone) Danach der (heit One | 
d? SE ER März 1900 ift Bemerkungen. 
eibt in Rechnung] berechnen von tok gen. 
zu ziehen zu zahlen 


Rer RE 8 


.. —ł¼, — 


1892,44 


735,08 


398,82 


86,02 


132,94 
86,02 
46,92 


— -¼- ——¼ DEE — 


l 7 0 1 Sum! 
\ Das Dienſteinkommen Zul? 


SC Bezeichnung des Schulverbandes bezw. beträgt des 
Fe des Schulortes und der an den Schulen a. | b. 0. d. KC 
e Fer Set? Grund- Dienſtalters⸗ 1 DEE 
) deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte geh a — SN zuſammen [Einkommens 
Mk. Mk. E gl Mk. 
1 2 | KA. | 4 
l 5 Auguſtwalde 1. Ahrer > JE 1000 200 200 1400 1400 
„ 800 > 134 934 934 
6 Bärwalde Bech) S 1000 200 1200 1200 
4 7 | Barendt ev. Schule alleinft. Lehrer 1300 900 200 2400 2400 
fath. a 1300 900 200 2400 2400 
8 Bieiterje elde ite GI ZE e 1000 300 200 1500 1500 
1 9 | Blumſtein 7 R 1000 600 200 1800 1800 
À 10 Brodſack „ Deg N. 1000 100 200 1300 1300 
; 11 | Bröste ek CH 200 1200 1200 
N 12 | Brunau all. Lehrer AR 1000 900 200 2100 2100 
y 13 ] Brunauerſand 1. Lehrer. 1000 500 200 1700 1700 
r E e 800 134 934 934 
? 14 Campenau all. Lehrer 2 Set 1000 600 200 1800 1800 
1 Cronsgeſt „„ ũ b I re 1000 200 1200 1200 
16 Brause 6 1000 300 200 1500 1500 
17 Dammfelde , N E 1000 800 200 2000 2 600 
18 | Eichwalde „ FT eaae Mr ve 1000 400 200 1600-01 1000 
19 Eſchenhorſt raw VE 1000 500 200 1700 1700 
20 Fiſchau Ce Schule all. Lehrer .. 1828,74 600 200 2628,74] 2628,74 
uth. 1315,63 400 200 1913,63 1913 
21 Fülſtemoerder ev. ei ule alt. Lehrer 1241,67 300 200 1721,67 1721,67 
tat S 1259,06 100 200 1559,06 1559,06 
22 Gnojan ev. Schule all. Lehrer a 1250 200 200 2250 2250 
D ath). " d fe 1250 900 200 2350 3350 
93 | Oruman all. Lehrer o 1005 800 200 2005 2005 
Mhh, E tee 1000 200 120 1200 
25] Peubuder , Zen 1000 800 200 2000 2000 
26 ea Lehre EEN 1000 300 20) 1500 1500 
M 1000 200 200 1400 1400 
27 Hoppenbruͤch 1. „ 1000 900 200 2100 2100 
e, e e 800 134 934. 934 
28 Hornkampe all Lehrer Lë we 1000 600 200 1800 1800 
29 | Schloß Kalthof ev. Schule all. Lehr. 1000 200 1200 1200 
ath ran D D 1900 400 200 1600 1500 
30 Kabnaſe all. Lehrer a ea 7 1303,77 500 200 2008,77 | 2003,77 
31 | Königsdorf ev. is e all. Lehrer. 1000 100 200 1300 1300 
/ a 55 1250 200 200 1650 * 1650 
32 [Pr. Königsdorf all! Lehrer 1000 300 200 1500 1500 
33 | Küchwerder 1000 100 200 1300 1300 
34 | Kunzendorf ev. Schule all. Lehrer 1300 600 200 2100 2100 
kath. . 1339,25 300 200 1839,25 1839,25 
35 Ladekopp ev. e all. Lehrer . 1201 200 200 1601 1601 
„eo. i . 1250 100 200 1550 1550 


Nach Abzug der 

außer Betracht zu 

laſſenden 800 Mt. 

bleibt in Rechnung 
zu ziehen 


Mk. 


5 


600 
134 
400 
1600 
1600 
700 
1000 
500 
400 
1300 
900 
134 
1000 
400 
"700 
1200 
800 
900 
1828,74 
1112,63 
921,67 
759,06 
1450 
1550 
1205 


800 
1203,77 
500 
850 
700 
500 
1300 
1039,25 
801 
750 


Danach ift der 
Beitrag zu 
berechnen von 


1200 
1200 


1300 
700 
DO 

2300 


1500 


71 


An Beitrag für 

1. April bis Ende 

März 1900 iſt Bemerkungen. 
zu zahlen 


54,74 
31,28 


250,24 
54,74 
78,20 
39,10 
31,28 


179,86 
78,20 
31,28 
54,74 
93,84 
62,56 
70,38 


226,78 
125,12 
234,60 
93,84 
31,28 
93,84 
101,66 


109,48 
78,20 


93,84 
93,84 


101,66 
54,74 
39,10 d 
179,86 


117,30 


ai 


a eis. e bah, 


Bag? 


Das Dienſteinkommen Summe 

Bezeichnung des Schulverbandes bezw. beträgt des 
SE des Schulortes und der an den Schulen 2. b⸗ c. d. E 
k d ek: NE. = e Se rechtigten 

deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte] Grund: Dienſtalters⸗ ga 5 ; 

eſſe ollbeſchaftigten Lehrkräfte gehalt oke Wohnung zuſammen ib 

Mk. Mk. Mk. Mk. Mk. 
ew — — — 1 S E AE E 

1 2 3 | 
. Se Een ec 


36 | Gr. Leſewitz ev. Schule all. Lehrer 1248,15 400 200 1848,15 1848,15 
j „„ 13100900 300 200 181000] 1810,09 
37 Gr. Lichtenau ev. „ 3 N 1479,23 300 200 10923 1979 23 
s kath. Schule 1. Lehrer 1356,23 300 200 1856,23 1856,23 
` 7 Bb em 800 134 934 934 
38 [Kl. Lichtenau all. Lehrer . 1000 300 200 1500 1500 
eee e,, E EI 1088,20 200 200 1488,20 1498 90) 
gu A RA a 800 134 934 9340 
40 | Lindenan all. Lehrer. 1000 700 200 1900 1900 
41 | Lindemvald „ „ 1000 900 200 2100 2100 
42 Markushof „ e 1000 800 200 2000 2000 
o e WERE 800 134 934 934 
43 | Marienau ev. Schule 1. Lehrer.. 1524,80 560 200 2224,80] 222480 
” ENTER 700 320 150 1170 1170 
„ klath. Schule all. Lehrer. 1277,54 400 200 1877,54| 187754 
44 | Mielenz ev. Schule all. Lehrern 1250 500 200 1950 19500 
„ 1250 500 200 1950 1950 
4 J Mieten all Lehrer 1000 800 200 2000 2000. 
46 | Gr. Montan ev. Schule all. Lehrer 1900 200 1200 1200 
7 ER A 1281,11| 600 200 208111] 2081 11 
47 | RE Montau all. Lehrer. 1000 700 200 1900 19000 
48 | Neukirch ev. Schule all. Lehrer.. 1250 200 200 1650 1650 
r 1250 9 0 200 2350 2350 
49 | Neumünſterberg 1. Lehrer. .. 1000 300 200 15000 1500 
b = „ 800 134 934 934 
DO | Neuteicherwalde all. Lehrer .. 1000 200 200 1400 1400 
51 Niedan all. Leheer 1000 700 200 1900 1900 
ene, e ege, 1250 700 200 2150 2150 
CC 1000 200 200 1400 1400 
eee, EE 1250 100 200 1550 1550 
DS een D a 1000 200 200 1400 1400 
56 | Betershagen all. Lehrer.. 1000 200 1200 1200 
DZ Eege Eet am a 1000 200 200 1400 1400 
E bet 2 800 134 934 934 
58 | Bordenau all. Lehrer 1000 100 200 1300 1300 
OS braune A r 1250 800 200 2230 2250 
r „„ 1000 100 200 1300 1300 
„„ 10. 400 200 1600 1600 


a eg, d 10% 400 200 1600 1600 
63 | Reinland . 1000 900 200 2100 2100 
64 | Pr. Roſengart „ $ 22 1000 a 200 1500 1500 
Bor) ide aan 1000 300 200 1500 1500 


62 | Reimerswalde 


e Nach Abzug der N Se fer 
e 1 iſt der em i 
aſſeudeu 800 Mk. Beitrag zu ee o . 
bg bleibt in Rechuungſ berechten von ee 19 i Bemerkungen. 
zu ziehen GH? 


Ml. Mk. Mk. 
5 6 7 8 2 
1048,15 i 
1010,09 2000 156,40 
1179,23 
1056,23 
134 2300 179,86 
700 700 54,74 
688,20 
134 800 62,55 
1100 1100 86,02 
1300 1300 101,66 
1200 
RI 1300 101,66 
1424,80 
370 
1077,54 2800 218,96 
1150 
1150 2300 179,86 
1200 1200 93,84 
400 
1281,11 1600 125,12 
1100 1100 86,02 
85O £ 
1550 2400 187,68 
700 : 
134 800 62,56 
600 | 600 46,92 
1100 1100 86,02 
1350 1300 101,66 
600 600 46,92 
750 700 54,74 
600 600 46,92 
400 400 31,28 
dt 
S 500 Bu, 
1150 1400 109,48 
500 500 39,1 0 
800 800 62,56 
800 8⁰⁰ 62,06 
1300 1300 ~ 101,66 
700 700 54,74 
700 700 54,74 


Ap. T Za — b 
ET DEET ET: ERR A Pe 


Summe 


4 Das Dieufeinfommen 
BBezeichnung des Schulverbaudes bezw. Sa des 
E des Schulortes und der an den Schulen | 0. d. ruhegehalts⸗ 
deſſelben vollbeſchäftigte kräf D Dienſtalters⸗ An berechtigten 
d ſchäftigten Lehrkräfte gehalt e Wohnung zuſammen Einkommens 
DEE Mk. Mk. Mk. Mk. Mk. 
1 2 3 4 
GE erg 8 E 
66 | Sandhof 1. Lehrer n 1000 300 200 1500 1500 
r 2.17 A E E Ap 800 134 934 934 
67 Schadwalde all. Lehrer 1300 200 1500 1500 
85535859550 e, 1250 500 200 1950 1950 
69 Schöneberg ev. Schüle 1. Lehrer . 1250 600 200 2050 2050 
E deed KE 800 134 934 934 
a E 1250 300 200 1750 1750 
D 2. e 800 134 934 934 
70 | Schönhorſt all Lehrer.... 1250 300 200 1750 1750 
il Schönſee 5 A ot Lehre 1000 500 200 1700 1700 
kath. NN 1000 100 200 1300 1300 
72 Saher all. Lehrer re ie 1000 900 200 2100 2100 
73 Sommerau 1 Ze BK 1000 900 200 2100 2100 
* „ 800 134 934 934 
74 | Stalle all. Lehrer.. 1596,04, 800 200 2506,04 2596,04 
75 | Stobbendorf 1. Lehrer 1000 100 200 1300 1300 
; E E 800 134 934 934 
76 | Tannfee ev. Schule all. Lehrer.. 1261,10 700 200 2161,10 2161,10 
kath. . 1096,93 400 200 1696,93 1696,93 
70 Thieusdorf al Lehrer Aia 1458,20 600 200 2258,20 2258,20 
78 Thiergart ev. Schule x Lehrer. 1000. 600 200 1809 1800 
„ „ ra: 800 134 934 934 
d fü th. 7 all ar 1000 500 200 1700 1700 
19 Thörichthof all Lehrer CR, 1000 300 200 1500 1500 
80 Tiege ev. Schule all. Ss AR 1087,48 200 1287,48] 1287,43 
81 ae m Ze 1000 600 200 1800 1800 
Tiegenhagen m EG all. Lehrer 1000 700 21:0 19:0 1900 
82 „ d 1255,35 500 200 1955,35| 1955,35 
Tiegenort ev. SL Lehrer 1453,80 500 200 215380] 2153,80 
83 PEE En Rn 800 134 934 934 
84 eienr 1000 200 1200 1200 
85 r 1000 800 200 2000 2000 
Se , At et eet 1009 200 200 1400 1400 
86 Vierzehnhuben all. Lehrer ` 1000 700 200 1900 1900 
87 Waruau e A Lë Se 1000 100 200 1300 1300 
89 | Bengen WE E 1000 200 200 140 14 0 
S Wengelwalde „ * 1000 800 200 2000 2007 
90 Wernersdorf ev. Schule all. Lehrer 1250 400 200 1850 1850 
5 ah + 1278,69 400 200 1878,69 1878,69 
Summe BR | GEES 
Kreis Neuſtadt. í 
1 | Barlomin 1. ord. Lehrer 1000 200 200 b 400 
2 Bendargau all, Lehrer 1000 100 200 1300 el 


Nach Abzug de 
außer Betracht Mi 
laſſenden 800 Mt. 
leibt in Rechnung 
zu ziehen 


1458,20 
134 
900 
700 
487,48 

1000 

1100 

1155,35 

1353,80 
134 
400 

1200 
600 

1100 
500 
600 

1200 

1150 

1078,69 


Danach ift der 
Beitrag zu 
berechnen von 


1400 
1700 


600 


2200 
T400 


2000 
700 


1400 
220 


1400 
BIO 
120 

600 
1100 

HOD 
DU 
1200 


2100 
145800 


600 
500 


1. April bis Ende 


Au Beitrag für 


März 1900 iğ 
zu zahlen 


62,56 
54,74 
86,02 


187,68 
70,38 


109,18 
101,66 


109,48 
132,94 


46,92 


172,84 
109,48 


156,40 
54,74 


109,48 
172,04 


109,48 
31,28 
93,84 
46,92 
86,02 
39,10 
46,92 
93,84 


164,22 


— 


1.401,56 


46,92 
39,10 


fd. 
Nr. 


Das Dienfteinfommen 
beträgt 


Bezeichnung des Schulverbandes bezw. 


des Schulortes und der an den Schulen a. 
boer äſtiaten Lehrkräf Grund⸗ 
deſſelben vollbeſchäſtigten Lehrkräfte Gar A 
Mk. 
H 
Bieſchkowitz „ EE j 
Bohlſchau „ „„ E A 
Bahn „ „, 
Cieſſau kath. all. „ 
ev. Lehrer „ 
Czechotzin All. e Den 
Damerkau 1. ord. Lehrer 
Kl. Dennemörſe, ETAN, 
Dohnasberg „ „ 
Espenkrug RN 
Friedenau ev. Schule E 
Gdingen 1. ord. Lehrer 
n 1. ev. Hi 
Glashütte all. Lehrer 
Gnewau „ e 
Gohra de E en 
Goſſentin f, „ een 
Gowin ` „ i E 
Grünberg „ „ e mt 2 
Hedille d ze aech 
tu e e E ee 
Kamlau „ e wël Be 
Kautrſchin „ 8 
Gr. Katz Ze ord. Lehrer 
db H 
Kl. Katz 1 f 5 
Hi 2. s H 
elan ET 7% 7 
2. # 
Kluſchau all. Lehrer a EN 
Kniewenbruch 1. ord. Lehrer. .. 1000 
2. H 77 p 1000 
Koelln“ E 1000 
2 1000 
Koellnerhütte all. ihre e ECH 1000 
Koliebken Fier 1000 
Kolkau 5 1000 
Soina ord. GE 1000 
1000 
Lebno mä? all. 1000 
Hi Weit ſchule Hi Hi 1000 


b. 


Dienſtalters⸗ 
zulage 


Mk. 


C. 


Wohnung 


d. 


wan d ` 
zufanımen Einkommens 


ME. 


Summe 


des 
ruhegehalts⸗ 
berechtigten 


Mk. 


Lex een eg ET eV 


Nach Abzug der 
anfer Betracht zu Dauach ift der 
laſſenden 800 Mk.] Beitrag zu 
bleibt in Rechnung] berechnen von 
zu ziehen 


An Beitrag für 
1. April bis Ende 
Mürz 1900 ift 
zu zahlen 


Bemerkungen. 


600 600 46,92 

800 800 62,56 

500 500 39,10 

600 

500 1100 86,02 

900 900 70,38 

700 

400 1100 86,2 

400 400 31,28 

400 400 31,28 

900 900 70,38 

700 700 54,74 

900 

400 

600 1900 148,58 
500 500 39,10 
A 1100 1100 86,02 
1100 1100 86,02 
8 900 900 70,38 
| 12:0 1200 93,84 

110) 1100 86,02 

600 6v0 46,92 

400 40 31,28 

400 400 31,28 

600 600 46,92 

77734 

400 1100 86,02 

1 88,09 

400 1400 109,48. 

1000 

500 1500 117,30 

800 800 62,56 

600 

400 1000 78,20 

900 

400 1300 101,66 

600 600 46,92 

500 500 39,10 

400 400 31,28 

800 

400 1200 93,84 

600 

500 1100 86,02 


——. —ů— ——ðæ — un 


— — — 


Das Dieuſtein kommen Summe 
Er Bezeichnung des Schulverbandes bezw. betrügt des 
u ? seh: KR 
m des Schulortes und der an den Schulen a. d C. d. N 
` RERE O Grunde Dienſtalters ya p zerechtigten 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte gehalt zulage Wohnung | zufanmen eng 
Mk. Mk. Mk. Mk. Mk. 
EESAN —— — —— — —ů CC 
1 2 F — 
— —ük— — EN e, Te 
35 Lenſitz 2. ord. Lehrer 1000 100 200 1300 1300 
„„ 1000 200 200 1400 1400 i 
36 Qewinno. all. Lehrer Eer S 1000 100 209 1300 1300 
87 Lulde d. rer 1000 100 200 1300 1300 
„ 1000 200 1200 1200 
38 iin , 1000 300 20000 1500 1509 I 
ev. Lehrer . N 1000 300 200 1500 1500 J 
39 al duo all. guer, wé Ee 1000 200 1200 1200 
Nee a EE A ee? 1000 900 200 210) 2100 
41 Schloß Nenſtadt all. Lehrer 1000 30 200 1500 1500 
Deal alls Lehrer Ee 1000 900 200 2100 2100 
n, Berg. .  eeg 1000 300 200 1500 1590 
44 Pretoſchin“ tath, Lehrer SE 1000 400 200 1600 1600 
KEE 1900 160 200 1300 1300 
45 Quaſchin 15 zen Lehrer N 1100 800 200 2100 2100 
5 Deeg T a 1009 200 1200 1200 
46 Rahmel 1. „ F 918,05 80 200 1918,05 1918,05 
EF 885,11 900 200 1985, Bf 1985. a 
47 Dedenborf all. Lehrer E mër 1000 100 200 13000 13000 
ede Gë ba, 2 7 a 831,32 800 200 1831,32 1831,32 
Ben E A 1000 200 12000 12000 
ber wus ee EE 1000 300 200 1500 1500 
50 | Sagorſch 1. Lehrer r 1000 900 200 2100 2100 
ER Or ABER 1009 200 1200 1200 
51 Sbichau al. Lehrer eg d eet, 1000 200 1200 1200 
52 Schönwalde J. Dad Uher 1000 400 200 1690 1690 
ër bar? D 1000 200 1200 1200 
53 Seelau all. Lahrer Sech Ce MA? 1000 4,0 200 1600 1600 
54 Smaſiu „ a a En 990 500 125 1615 1615 
55 | Soppieſchin all. KE n 1009 200 200 1400 1400 
ing, Sa 1000 600 200 1800 1800 
57 | Strebielin ev. all., r 1600 100 200 1300 1300 
LA e eh CR 1000 400 200 1600 1600 
58 Strepſch 2 GH Lehrer bt 1060 900 200 2100 2100 
bban ord. Lehrer 1000 2 0 1200 1200 
59 Vitlin 15 e Eltre AC ët 1000 300. 200 1590 1500 
u a T 1000 200 1200 1200 
60 giga all. Lehrer e 1000 200 1200 1200 
61 | Wahlendorf „ te 1000 200 1200 1200 
D ng ;;; E er 1000 100 200 1300 1300 
63 | Worle ( 1000 900 200 2100 2100 
A Woſcchez nnn Ee 100⁰ 700 200 1990 1900 
Y 


Nach Ab zug der 
außer Betracht 

laſſenden 8 ia 

leibt in e 
zu ziehen 


Danach ift der 
Beitrag zu 
berechnen von 


KR Beitrag, für 
1. April bis Ende 

März 1900 ijt 
zu zahlen 


we u Zu 4 


re = 


s bk mm 
Das Dienfteinfommen Summe 


Bezeichnung des Schulverbandes bezw. beträgt E 

gd des Schulortes und der an den Schulen a. b. E | d. E 

; 7 Sg, A dee e ART EE erechtigten 
S häftigten Lehrkräfte] Grund- Dienſtalters- ga e 
deſſelben vollbeſchäͤſtigten Lehrkräfte bone zulage Wohnung | zuſammen ionen 
Mk. Mk. Mk. Mk. Mk. 
— — — SEI — — 
1 2 3 4 
1 * 

65 | Zoppot 1. Rektoeor ` 2200 750 500 3450 3450 
ier 1200 1050 300 2550 2550 
1 1200 600 300 2100 2100 
= ER, er ASA 1200 450 300 1950 1959 
%% 12000 300 200 1700 1700 
„„ 120 300 300 1800 [1800 
CSO A ee ter 1200 150 300 1650 1650 
n 1200 150 200 1550 1550 
Be e O 960 200 1160 1160 
DEN er T, 1200 300 300 1800 1800 
Eee aan 1200 150 200 1550 1550 
* nere 750 200 950 950 
„ ER. ©. 900 249 200. 1340 1340 

COMTI enman Rede 1950 650 250 2850 2850 
„ I. br herr 1050 910 250 2210 2210 
MEE Let e? 1050 520 250 1820 1820 
E r S 1050 520 250 1820 1820 
3 Mr 1050 390 250 1690 1690 
„ eg 1050 390 250 1690 1690 
I 1050 260 250 1560 1560 
F 150 260 250 1560 1560 
T 1050 130 250 1430 1430 
hh 80.) 600 150 1550 1550 
Eer 800 700 150 1650 1650 
r 800 300 150 1250 1250 

Summe e . 174144,91| 174144,91 
Kreis Putzig. 
Putzig Stadt. 
Evangeliſche Schule. 
Erſter Lehre rr 1507,51 960 200 2667,51] 2667,51 
er „„ 1050 360 200 1610 1610 
Katjoliſche Schule. 
ine, EE E 1350 1080 200 2630 2630 
einn, en 1050 480 200 1730 1730 


Nach Abzug der 


außer Vetracht z 
laſſenden 800 W. 


u u ne 


bleibt in Rechnung 
zu ziehen 


Mk. 


1867,51 
810 


1830 
930 


Danach ift der 
Beitrag zu 
berechnen von 


Mk. 
6 


891,48 


An Beitrag für 
1. April bis Ende 
März 1900 iſt 

zu zahlen 


Mk. 


1024,42 


6584,44 


Summe 


Das Dienſtein kommen 
des 


Bezeichnung des Schulverbandes bezw. beträgt 


Nr. des Schulortes und der an den Schulen a. b. 6. d. Ee 
j ſſelbe EIN Se, Grund⸗ Dienſtalters⸗ au HA EE 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte e 10 55 Wohnung zuſammten io e 
Mk. | Mk. Mk. . Mk. 
1 2 ] e 4 
en SE CT Dr VE 
Dotter :: eet 975 120 200 1295 1295 
n 975 120 200 1295 1295 
me 975 120 200 1295 1295 
Sand 
ien. Er T 1000 900 200 2100 2100 
eee 1000 200 200 1400 1400 
3] Selbe, a en 29 a a 1000 300 200 1500 1500 
ds | Cehnowa a ` u reg 1000 800 200 2000 2000 | 
ORECH e A 1000 400 200 1600 1600 J 
6 Darslub, Gemeinde 1000 300 200 1500 1500 
UNE, Groß; 1000 300 200 1500 1500 
8. Dommatau, Klein 1000 200 200 1400 1400 
9 Eichenberg, Gemeinde 1. Lehrer .. 1000 800 200 2000 2000 
a n 1000 200 1200 1200 
R 1000 500 200 1700 1700 
A eee 1000 400 200 1600 1600 
r TC 1000 200 1200 1200 
13- Sibßendo rf 1: 00 100 200 1300 1300 
14 Heiſterneſt, Danzigen 1000 800 200 2000 2000 
15 Heiſterneſt, Busiger `... 1200 200 200 1600 1660 
16 | Hela, Gemeinde 1200 600 200 2000 2000 
en 1000 400 200 1600 1600 
1 eléng , N 1000 300 200 1500 "1500 
e WEE Le we 1000 700 200 1900 1900 
20 Korwenhruch A 1000 900 200 2100 2100 
ZERO Nat, N ee 1000 200 200 1200 1200 
22 oo Eh, lt ee 1231,50 200 1631,50 1631,50 
6) e eg d E EE 1000 200 1200 1200 
ae RE 1000 100 200 1300 1300 
2d Repair e 1000 500 200 1700 1700 
SUN TER ak E 1000 500 200 1700 1700 
SC EA U hee Een 1000 100 200 1300 1300 
hn 1000 400 200 1600 1600 
dr ate Pe EN SR 1813 67 600 200 2113,67 2113,67 
o 1000’ 200 200 1400 1400 
30 | Obluſch, Gemeinde 1000 600 200 1800 1800 
C:: e ee NOAS 1000 200 1200 1200 
SCH SEO ent ET ebe 1000 200 200 1400 1409 
i 33. Dit aE Ze E 1000 200 1200 1200 
; SC RWTH, Eege er Kc, 1000 200 200 1400 1400 
H 


Nach Abzug d 

außer Bettacht an 
laſſenden 800 Mk. 
leibt in Rechnung 


zu ziehen 


Danach iſt der 
Beitrag zu 
berechnen von 


Mt. 
6 


6900 


An Beitrag für 

1. April bis Eude 

März 1900 ift 
zu zahlen 


Bemerlungeu. 


539,58 


101,66 
46,92 
54,74 
93,84 
62,56 
54,74 
54,74 
46,92 
93,84 
31,28 
70,38 
62,56 


11* 


84 
Das Dienſteinkommen Summe 
Bezeichnung des Schulverbandes bezw. beträgt des 
H h re ge 
Ce des Schulortes und der an den Schulen a. b. | c. d. DAC 
Zen e Peer, Sum jenſtalters⸗ un. É erechtigten 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte SE SE Wohnung zuſannnen Fo be 
$ l . e. Ml. Mt. k am 
$ - 1 2 3 4 
EE Fee ke pp 
enen 8 1000 500 200 1700 1700 
36 0 „ 1000 900 200 2100 2100 
37 oer 1000 600 200 1800 1800 
i 1000 500 200 1700 1700 
SI EDDIE > oo, ne EE 1000 200 1200 1200 
Moy ER ee, a N e 1000 800 200 2000 2000 
r eee RE 1000 100 200 1300 1300 
f Bon pa: Za Eege eet e d 1000 200 200 1400 1400 
43 | Schlatau, G Ze 1000 400 200 1600 1600 
nan, en ME D 1000 200 200 1400 1400 
ne,, 1000 800 200 2000 2000 
` 46 pa 1000 300 200 1500 1500 
d rr 1000 300 200 1500 1500 
ah E E Eer "` Cen ts, 1000 400 200 1600 1600 
4 49 Slawoſchin, eier. 1000 300 200 1500 1500 
Z 50] Gate a 1000 700 200 1900 1900 
i 51 | Sobienſitz, Gemeinde 1000 700 200 1900 1900 
e e e Eh 1177,30 500 200 1877,30 1877,30 ‘ 
L DES inne Mind. e e 1000 200 200 1400 1400 
R ee 1228,58 400 200 1828,58 1828,58 
E |. Sang Ka oa Te e 3 1000 200 200 1400 1400 : 
t ‘oap eupan - Ate dr EC 1000 200 1200 1200 
` Da Derbi AEN gé e E E e d D 1000 700 200 1900 1900 
58 | Zarnowitz 1. Lehrer 1000 400 200 1600 1600 
d FF s 1000 200 1200 1200 
i Summe 10 9873,56 109873,56 
| Kreis Pr. Stargard. 
f 1 Auguſthof pa Schnlſtelle . 1000 500 200 1700 1700 
2 Barchnau ZE 1000 200 1200 1200 
p 3 | Barlofduo 9 Schulſtelle AE ep 1000 500 200 1700 1700 
R * 800 200 1000 1000 
3 4 Bitonia 2 ev. Schülſtelle ew Ae 1000 500 200 1700 1700 
d ZS e Zëtteg Zu Kë "3 1000 700 2:0 1900 1900 
h 2. A A er 800 200 1000 1000 
8 5 Birkenfließ ſelbſt 2 1000 200 1200 1200 
] 6 Bobau N wi Schülſtelle ART: 1400 900 200 2500 2500 
r D o ét, Sep 800 200 1000 1000 
4 2 2 tat e Ee 800 200 1000 1000 


WEST. 
Ke E d 


A geg? 


Nach Abzug der 


` a, An Beitrag für 
außer Betracht zu] Danach ift der 1. April bis Ende 


laſſenden 800 Mt Beitrag z 

Buy 0 Mt. Beitrag zu März 1900 ff N $ 

leibt in Rechnungſ berechnen von M 92 1 70 iſt Bemebkungen. 
; zu zähle 


zu ziehen 


Mk. Mk. Mk. 
E Gel 
Rz 6 7 
— — — — aama a ͤ“1K—ñññ 


900 900 70,38 
1300 1300 101,66 
1000 1000 78,20 
900 900 70,38 
400 400 31,28 
1200 1200 93,844 
D00 500 39,10 
600 600 46,92 
800 800 62,56 
60. 600 46,92 
1200 1200 93,84 
700) 700 54,74 
700 700 54,74 
800 800 62,56 
700 700 54,74 {a 
1100 1100 86,02 
-1100 1100 86,02 
1077,30 1000 78,20 
600 600 46,92 
1028,58 1000 78,20 
690 600 46,92 
400 400 31,28 
1100 1100 86,02 
800 800 62,56 P 
400 400 31,28 F 


55300 4324,10 


900 900 70,38 

400 400 31,28 

900 6 

200 1100 86,02 

900 900 70,38 
1100 u, 

200 1300 101,66 

400 400 31,28 
1700 : e 

200 i 

200 2100 164,22 


Bezeichnung des Schulverbandes bezw. beträgt 
CR des Schulortes und der an den Schulen a. | b. | ©. 
d r lbeſchäftiaten Rehrkrz Grund⸗ Dieunſtalters⸗ 
deſſelben vollbeichäftigten Lehrkräfte a me Wohnung 
Mk. Mk. Mk. 
— . — 
Bordzichow 1. kath. Schule 1000 200 200 
H 2. ” H 800 200 
K E E 1300 500 200 
5 2 > 1000 200 200 
Borkau ſelbſt. Schulſtelle 1000 300 200 
Bresnow 1. H 1000 500 200 
TON Ge 800 200 
Gr. Bukowitz 1. „ Dr 1000 900 200 
4 Be af A 800 200 
11 Kl. Bukowitz ſelbſt. Schulſtelle . 1000 400 200 
Carlshagen 1. Schufftelle : 1000 100 200 
„5 2 800 200 
13 | Czechlau jelbft. 10 1000 100 200 
14 | Dombrowken ev. „ 1000 200 
„ I bah, 1000 900 200 
oe 2. 800 200 
15 | Dreidorf ſelbſt. s 1000 200 
16 Frankenfelde ſelbſt. „ 1000 900 200 
17 | Gentomie "Dë 1000 400 200 
18 | Gonſiorken Ké, 1150 600 200 
19 | Grabau 1. Schulſtelle 1000 800 200 
BAR 2. A EE, ee 800 200 
aged, 8 1150 500 200 
7 5 „ 800 200 
ER „ 800 200 
21 Hoch⸗Stüblau 1. kath. Schulſtelle 1150 700 200 
d GA " 1000 100 200 
A er 7 1000 200 
A ATAS A 800 200 
n 1. ev. : 1000 500 200 
22 je púte 1. Schülſtells“e“ ; 1000 600 200 
＋ * N 800 200 
23 | Gr. Jablau 1. Schulſtelle 1305 900 200 
7 2. „ 800 200 
24 | Iwitzno T 75 re 1000 300 200 
25 
26 
27 | Kasparus 1. Schulftelle . . . . . 
28 F 1000 100 200 
29 | Klonowkeu „ 3 Get er 1350 400 200 


Das Dienſteinkommen 


o 


zuſammen 


Mk. 


1000 
2100 
1000 
1600 
1300 
1000 
1300 
1200 
2100 
1000 
1200 
2100 
1600 
1950 
2000 
1000 
1850 
1000 
1000 
2050 
1300 
1200 
1000 
1700 
1800 
1000 
2405 


Sumnte 
des 
ruhegehalts⸗ 
berechtigten 
Einkommens 
Mk. 

4 


1400 
1000 
2000 
1400 
1500 
1700 
1000 
2100 
1000 
1600 
1300 
1000 
1300 
1200 
2100 
1000 
1200 
2100 
1600 
1950 
2000 
1000 


Nach Abzug der 
Bi er Bekracht zu] Danach ift der 
Dote 800 Me. Beitrag zu 

elbt in Rechnung] berechnen von 


zu ziehen 


Ml. Mk. 


5 


600 
200 
1200 
600 
700 
H 
200 
1300 
200 
800 
500 
200 
500 
400 


1300 


200 
400 
1300 
800 
1150 
1200 
200 
1050 
200 
200 
1250 
500 
400 
200 
900 
1000 
200 
1605 
200 
700 
200 
400 
6.50 
800 
200 
500 
1150 


Au Beitrag für 

1. April bis Ende 

März 1900 ift 
zu zahlen 


6 


800 


1800 
790 


62,56 


140,76 
54,74 


1100 


36,02 
117,30 


SA SD 
62,56 


1500 
800 


700 54,74 
500 39,10 
400 31,28 


1500 117,30 
400 3L28 A 
1 300 101,66 
d 62,56 
1100 96,02 


1400 109,48 


1400 


109,48 


2300 
900 


179,86 
70,38 


1200 


93,84 


140.76 


1800 


900 70,8 
400 31,28 
600 46,92 


1000 18,20 
500 39,10 x 
1100 86,03 


GESIN, kis 


lh Ae great Al ent RE, le Beamten 


rei 


A 


ev. ſelbſt., 


Bezeichnung des Schulverbandes bezw. 
ai, des Schulortes und der an den Schulen 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte 


Ane ST Schulſtelle 


1. kath. 


, 


Mirotken í. et 


AH 

3 Pe 
Morroſchin ſelbſt. Shuffle SS > 
dee Schulſtelle 


ZP 


„ 


GI 8 Gurte 


75 


D. 


Grund- 
eg 


800 
1000 
1000 
1000 
1000 
1000 
1000 
1000 
1150 

800 

800 
1000 
1000 
1159 

800 

800 
1050 
1000 
1000 

800 
1000 

800 
1000 
1150 

800 


b. 


Dienſtalters⸗ 


zulage 


Das Dienſteinkommen 
beträgt 


Wohnung 


Summe 


des 

85 ruhegehalts⸗ 

berechtigten 

Einkommens 

Mk. 
4 

— — ael 
200 2000 
200 1600 
200 2607 
200 1000 
200 2100 
200 1300 
200 1500 
200 1300 
200 1900 
200 1400 
200 1300 
200 1750 
200 1000 
200 1000 
200 1900 
200 1300 
200 1450 
200 1000 
200 1000 
200 1730 
200 1400 
200 1700 
200 1000 
200 1500 
00 1000 
00 1600 
200 1450 
200 1000 
200 1000 
200 1000 
200 1800 
200 1000 
200 2100 
200 1000 
200 1300 
200 1000 

200 2449,48 

200 1000 
200 1200 
200 1650 
200 1000 
200 1200 


89 


Nach Abzug der itrag fü 
außer Betracht zu] Danach ift der Ar b Ge 
laſſenden 800 Mk Beitrag zu e Kar B ; 
fenden 800 Mk.] Beitrag z März 1900 iſt Bemerkungen 
bleibt in Rechunng] berechnen von l a zahlen b 
zu gichen 


ME. Mk. Mk. 
5 6 7 8 


1200 1200 93,84 
800 800 62,56 
1807 1800 140,76 $ 
200 200 15,64 
1300 1300 101,66 
500 500 39,10 
700 700 54,74 
500 50 39,10 
1100 1100 86,02 
600 600 46,92 
500 500 39,10 
950 
200 - 
200 1300 101,66 
1100 1100 86,02 
500 500 39,10 
650 
200 
200 1000 78,20 
930 900 70,38 j 
600 600 46,92 \ 
900 E- 
200 1100 86,02 i 
700 2 
200 900 70,38 
800 800 62,56 - 
650 
200 
200 1000 78,20 s 
200 200 15,64 K 
1000 u“ 
900 1200 93,84 ; 
00 1500 117,30 
500 500 39,10 
200 200 15,64 * 
1649,48 l E 
200 3 
400 2200 172,04 ? 
850 , e 
200 d 
400 1400 109,48 
3 212 


3 


WE OR ih ] 


Bezeichnung des Schulverbandes bezw. 
des Schulortes und der an den Schulen 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte 


Rathsd anf ſelbſt e ag wei 
ens; der `. Aas EI 
Nea ee 
ROE A RE 
Romberg ſelbſt. Sëch: 
Roſeuthal 1. P 


Saaben ſelbſt. a 

Schlachta „ „ 

Schwarzwaſſer 1. „ 
2 


Schwarzwald ſelbſt. S 
Skorſchenno Ne 


Skurz a tath. 5 
E 5 
4. 


deutſch⸗ kath. y 
1. ev. Schulſtelle 
77 2. Hi 15 
Spengawsken 1. „ 

2. 


2 
5% 


Studzenitz ſelbſt. „ 
Summin GE 
Suzemin AA I 
adori aT, 
Wda 1. Dat, vi 4% 


2 SÉ 9 Aide? 
Wilbrandowo ſelbſt. . Schule 
Wieſeuwald 1 Schulſtelle ; 
Wiſcheblon mm. S 


Wollenhak „ „ 
Wittſchiuken „ d 


Zellgoſch J. h 
71 2. dë 
28 3. Hi 


Pr. Stargard Stadt. 
1. ordentlicher Lehrer (Rektor) .. 
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Das Dienfteinfommen 


eb. 


Grund⸗ 
gehalt 


Mk. 


1000 
1000 
1000,03 
1000 
1000 
1000 
1000 
1000 


2620 


beträgt 
b. © 
) 
Dienſtalters⸗ 

A . Wohnung 
Mk. Mt. 
200 200 
500 200 
700 200 
700 200 
300 200 
900 200 

200 
300 200 
400 200 
200 200 
200 
300 200 
100 200 
900 200 
200 
200 
200 
200 200 
J00 200 
200 
900 200 
200. 
200 
200 200 
500 200 
200 200 
800 200 
200 
200 200 
500 200 
200 200 
800 200 
200 
200 
600 200 
100 200 
600 200 
200 
200 
400 480 


| 
E 


d. 


Summe 


des 
ruhegehalts⸗ 
berechtigten 


zuſam 
zuſammen Einkommens 


Mk. 


Mk. 


4 


1400 
1700 
1900,03 
1900 
1500 
2100 
1200 
1560 
1600 
1400 
1000 
1500 
1300 
2250 
1200 
1000 
1000 
1400 
2400 
1000 
2100 
1000 
1200 
1400 
1700 
1400 
2000 
1000 
1400 
1700 
1400 
2000 
1000 
1200 
1800 
1300 
1950 
1000 
1000 


3500 


BS - * * „ Ta ke 9 W — Js A e * ET BE 
D 

A ` 

8 


a er? 


Nach Abzug der 

außer Betracht zu 

laſſenden 800 Mk. 

bleibt in Rechunn 
zu ziehen 


Danad ift der [An Beitrag für 

Beitrag zu 1. April bis Ende 

berechnen von [ März 1900 ift 
zu zahlen 


Mk. 


5 


600 46,92 


900 70,38 

1100,03 1100 86,02 
1100 1100 86,02 

700 700 54,74 
1300 

400 1700 132,94 

700 700 54,74 

800 800 62,56 

600 

200 800 02,56 

700 700 54,74 

500 500 39,10 
1450 

400 -- 

200 

200 2200 172,04 

600 600 46,92 
1600 

200 1800 140,76 
1300 

200 1500 117,30 

400 400 31,28 

600 600 46,92 

900 900 70,38 

600 600 46,92 
1200 

200 1400 109,48 

600 600 46,92 

900 9,0 70,38 

600 600 46,92 
1200 

200 1400 109,48 

400 400 31 28 
1000 1000 78,20 

500 500 39,10 
1150 

2 

90 1500 117,30 
2700 
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- S 
Das Dienfteinfommen SS 
N Bezeichnung des Schulverbandes bezw. beträgt des 
ruhegehalts⸗ 
a des Schulortes und der an den Schulen a. | b. 6.5 | d. geg 
i T WE e ede Nenn 2- 9 erechtigten 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte SC N Wohnung zuſaumen [Einkommens 
| Ml. NE Mk. Mk. Mk. 
il 2 
2. ordentlicher Lehren 1450 390 300 2140 2140 
3. d „ 1050 1170 300 2520 2520 
4 ý „F De a e 1050 1040 300 2390 2390 
5 zi De NEE 1050 910 300 2260 2260 
6 e SR ET e e 1050 520 300 1870 1870 
7 H SN Test pe 1050 520 300 1870 1870 
H Z aA P E AT. 1050 390 300 1740 1740 
9 vi „„ 1050 390 300 1740 1740 
10 E „ 1050 260 300 1610 1610 
11 r E a 1050 260 300 1610 1610 
12 A „„ 1050 260 300 1610 1610 
13 H EE R 1050 130 300 1480 1480 
14 s ARAS T 1050 130 300 1480 1480 
13 n 1050 130 300 1480 1480 
16. d N 1050 200 1250 1250 
N k: „ 840 200 1040 1040 
r 800 500 200 1500 1500 
Ei PC dën, Eege A, 800 400 200. 1400 1400 
3 „ 700 100 200 1000 1000 
ER REN E L 700 200 900 900 
Handa Vertstehnerm hee 700 150 850 850 
Summe | | 281131,51 | 231131,51 
H 


ee Mäe 


Nach Abzug der 

außer Betracht zu 

laſſenden 800 Wer, 

bleibt in Rechnung 
zu ziehen 


Mk. 


Dauach iſt der 
Beitrag zu 
berechnen von 


Mk. 
6 


19600 
105700 


Au Beitrag für 
1. April bis Ende 
März 1900 iſt 
zu zahlen 


1532,72 
8265,74 


Bemerkungen. 


Noen, wf 


"e SÉ TANEN Se Ae Zt Die 
WV" nina aa ac zen ie 


Bezeichnung des Schulverbandes bezw. 


x 

A des Schulortes und der an den Schulen 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräfte 

C 


Höhere Tochterſchule. 


(Kaiſerin Auguſla Viktoria- 


Schule). 
Din r ; de 
ert E ET, e ek 
1. Oberlehrerin (wiſſenſchaftl. Lehr.) 
2. wiſſenſchaftliche Lehrerin... 


3% S $ 

eh A An Zen? 
2. O N E A Fre 
ES „ 


Techniſche Lehrerin 


Summe 


3800 3.800 23800 
2700 2700 2700 
1500 1500 1500 
1400 1400 1400 
1400 1400 1400 
1500 | o m 1500 1500 
1500 Zulage) 1500 1500 
1500 | 1500 1500 
1020 1020 1020 
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Das Dieuſteinkommen Summe 
beträgt des 
S | d e d. ruhegehalt⸗ 
Grund- Dienſtalters⸗ ç > berechtigten 
Sun al Einkommens 


gehalt zulage 
Mk. | Mk. E Mk. 


4 


Mittlere Schule 


EAR 


Nach Abzug der 

außer Betracht zu] Dauach ift der 

laſſenden 800 Wk.“ Beitrag zu 

leibt in Rechnung | berechnen von 
zu ziehen 


Mk. Mk. 
5 6 


Dirſchau. 


16500 


An Beitrag für 

1. April bis (Ende 

März 1900 iſt 
zu zahlen 


Mk. 
7 


1290,30 


Bemerkungen. 


ki * 
d 96 . 
j i Das Dienfteinfommen pug 
$ Bezeihung, des Schulverbandes bezw. beträgt des 
Ar V ge Gz 
* e des Schulortes und der au den Schulen a. b. 0. d. EE 
; j a N ET Grunde Dienftalters au, ) serechtigtei 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräften ët "d 921 Wohnung zuſammen en 
E. l Ml. ae Ml. am Ml. 
G 1 2 3 4 
S 
k 7 
| Mittlere Schule 
j Städtiſche hohere Godiertäufe, 
1 Dr. Witte, Dietrich, Direktor... | 4200 420 4620 | 4620 
| 2 | Bergau, Johannes, Oberlehrer. 5000 5000 5000 
` 3 Schiemann, Auguſt, ord. Lehrer | 2640 2640 2640 
T, 4 | Helbing, Hermann, Elementarlehrer 2400 2400 2400 
d 5 Garbe, Max, y 2060 2060 2060 
> 6 | Stelter, Friedrich, 7 1550 1550 1550 
; 7 Frl. Peters, Alice, Oberlehrerin 1560 260 1820 1820 
8 Schiſze, Roe, dhe 1452 1452 | 1452 
9| „ Meißner, Anna „ SS 1353 1353 1353 
CE a 22895 22895 


D 


SS SEN TEE, e 


A 


Nach Abzug der 
außer Betracht zu 
laſſenden 800 Mek. 


bleibt in Rechunng 
zu ziehen 


Danach iſt der 
Beitrag zu 
berechnen von 


Elbing Stadt. 


22800 


An Beitrag für 


1. April bis Ende 


März 1900 iſt 
zu zahlen 


1782,96 


13 


` 
4 
N 
E 
RK. 


98 
Das Dienſteinkommen Smume 
Bezeichnung des Schulverbandes bezw. beträgt des 
Q e 8: 
ek des Schulortes und der an den Schulen a. b. c. d. GE 
? E degt KK e E gtt berechtigten 
öejjelben vollbeſchäftigten Lehrkräſte Grund: Dienſtalters-“ au i > a 
a MED gehalt zulage Wohnung zusammen Einkommens 
Mk. Pit. Mk. Mk. Mk. 


4 


Mittlere Schule 


Höhere Löchterſchule. 


nie 4500 4500 4500 
RENT TER ER FR 3000 | | 3000 3000 
3 EE E aam 22400 2400 
in r S d "eise? 1500 1500 1500 
RP 1100 1350 300 2750 2750 
Dean e 1100 450 300 1850 1850 
ECK ER A 900 800 | 150 1850 1850 
e 9% 500 %% 5550 1550 
Che en ER e e 900 300 150 1330 4350 
EE 720 150 870 870 
He 720 | 150 870 870 

Simme | y 22499 22490 


m "` "9 


e 


„ee 


Nach Abzug der An Beitrag für 


außer Vetracht zu Danach iſt der 9 € 
laſſenden 800 Mk.] Beitrag zu e 
bleibt in Rechnung] berechnen von zu zahlen 


zu ziehen 


Mk. Ml.. Mer 


i 6 7 


Marienburg. 


3700 
2200 
1600 


760 
l 1950 s 
1050 
105.) 
750 
: 550 
70 | 
13600 


ieh ` 1063,52 


ma a 


> 


Lg ATERT, rd rn T A Zeg 


Das Dienſteinkommen SUE 

Bezeichnung des Schulverbandes bezw. beträgt des 
Di o 
SV des Schulortes und der an den Schulen a. b. c. d. rA 55 
j iiti frä Grunde Dieuſtalters⸗ EES 
deſſelben vollbeſchäftigten Lehrkräften den 19 59 Wohnung zuſammen SH 

Ml.. Me Ml. Mt. Mk. 
ge RE — O 

1 


4 


Neecapitu⸗ 


des erfleu Bertheilungsplaues für die Lehrer und 


Mäh egw bt, Dee, inf 


4 Danziger Höhe 
5 „ Danziger Niederung. 
6 „ Disch e 
7 „ Elbing Stadt IAEE YOE 
8|. „ Elbing Land 


9 en 
10 „ REO e ve CET. 
11 Welt he MT, at e EA 
12 A dl Sr Cen nee — 


Summe. 


Nach Abzug der 

außer Betracht zu 

laſſenden 800 Mk. 

bleibt in Rechnung 
zu ziehen 


Danach iſt der 
Beitrag zu 
berechnen von 


Mk. 
6 


Mk. 


5 


lation 


Lehrerinnen au den öffentlichen Volksſchulen. 


97100 
104100 
298400 

77800 

60500 

81700 
128100 

79200 
145800 

84200 

55300 


105700 
1317900 


An Beitrag für 
1. April bis Ende 
März 1900 ift 
zu zahlen 


7593,22 
8140,62 
23334,88 
6083,96 
4731,10 
6388,94 
10017,42 
6193,44 
11401,56 
6584,44 
4324,46 


8265,74 
103059,78 


- Reeapitulation 
des zweiten Vertheilungsplaues für die Lehrer und Lehrerinnen der an die 


Ruhegehaltskaſſe augeſchloſſenen mittleren Schulen. 


Betrag des in 


Aurechnung 
EE 
| DEEN Schulverb ndeg 

— — S .... 

r 16500 129 „30 

r Ié d SR 22800 1782,96 

3 Merten er A Ee 13600 1063,52 

Summe 52900 4136,78 

Hierzu: Summe des erſten Ver: 
theilungsplaues 1317900 103059,78 
Mithin überhaupt... 1370800 107196,56 


Gegen dieſen Plan ſteht den Schulvorſtänden (Schulſocietäten, Gemeinden, Gutsbezirken) innerhalb 
einer Friſt von 4 Wochen nach Bekanntmachung des Vertheilungsplaues die Klage im 
Verwaltungsſtreitverfahren auf Abänderung des Planes gegen die Bezirksregierung zu. 

Die Klage hat keine auffchiebende Wirkung. Zuſtändig für die Eutſcheidung in erſter Inſtanz iſt 
der Bezirksausſchuß. 

Danzig, den 9. Mai 1899. 


Königliche Regierung. 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 


Lehmann. 


Truck von A. Schroth in Danzig. 


